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VORBEMERKUNGEN

Mit diesem Heft der "Tiroler Geschichtsquellen" setzt das Tiroler
Landesarchiv seine Bemühungen fort, in Kleinarchiven befindliche
Urkunden einer breiteren 0ffentlichkeit zu erschließen. Nach sol-
chen des Außerfern (Hefte 1 und 2: Lermoos), des Innsbrucker Rau-

mes (Heft 4: Hötting) und Osttirols (Heft 5: L'ienz¡ werden hiemit
erstmals Regesten der Urkunden eines Pfarrarchivs aus dem Tiroler
Anteil des Erzbistums Salzburg vorgelegt.

Die angebìich 1320, sicher erst seit Mitte des 14. Jahrhunderts

urkundlìch nachweisbare, dem hl. Petrus geweihte Kirche zu Kössen

war Fi'liale der Altpfare Kirchdorf. Bereits 1467 wurden dem dor-

tigen Priester, obzwar noch "Geseìlpriester" des Kirchdorfer Pfar-
rers, weitgehende pfarrliche Rechte zugesprochen, doch erst 1809

Kössen zur Pfarre erhoben. tllie seit 1197 die Mutterpfarre Kirch-
dorf war wahrscheinlich auch die Filiale Kössen dem Stift St.
Zeno bei Reichenhalì inkorporiert. Solange das Bìstum Chiemsee

bestand (1216/L7-1807), gehörte Kössen zu diesem, vor- und nach-

her unmittelbar zur trzdiözese Salzburg.

Die vorliegenden Regesten wurden 1977/78 vom Landesarchivdirektor

i.R. Hofrat i.R. Dr. Hanns Bachmann über Ersuchen des dortìgen

Pfarherrn Josef l{agner angefertigt. Der Urkundenbestand der Pfarre

Kössen umfaßt 132 Pergament-Urkunden, die sich über den Zeitraum

von 1355 bis 1761, aìso über 406 Jahre, erstrecken. Sie verteilen
sich folgendermaßen auf die einzelnen Jahrhunderte:

14. Jahrhundert 4 Stiick

15. Jahrhundert 24 Stück

16. Jahrhundert 33 Stück

17. Jahrhundert 33 Stück

LB. Jahrhundert 38 Stück

i nsgesamt 132 Stück

Die Urkunden befinden sich durchschnittlich in einem sehr guten

Erhaltungszustand. Sie wurden 1977 vom hw. Hern Pfarrer in das

Tiroler Landesarchiv nach Innsbruck gebracht, wo sie, wie in sol-
chen Fällen üblich, geordnet, photographiert und in Urkundenta-
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schen gelegt wurden, die mit aufgelöstem Datum und in chronoìogi-

scher Folge fortìaufenden Nummern beschriftet wurden. Die urkunden

wurden 1978 .in das Pfarrarchiv Kössen zurijckgestellt. Die Fjlme

(Kleìnbildfilme Nr. F BB4-BB7), welche für den - hoffentlich nicht

e.intretenden - Fall einer Beschädìgung oder gar des verlustes der

0rigi naìe zumi ndest kopiale Überl ìeferung gewährleisten sol len' ver-

wahrt aus sìcherheitsgründen das Tiroler Landesarchiv. Ihre Benützung

'íst nur gemäß den Bestimmungen der Erzdiözese Saìzburg möglich'

schon das frühe Einsetzen in der 2. Hälfte des 14. Jahrhunderts wie

dìe Länge der Zeit, über welche die Urkunden berjchten, machen

denganzenBestandzueinerwertvol]enGeschìchtsqueìlefürd.ie
dortige Kirche und fijr dìe ganze Gemeinde. Aus diesem Grunde hat

HR. Dr. Bachmann die Regesten ziemlich ausfijhrlich gehalten' damit

der Inhalt auch interessierten Laien, denen das Lesen der Urkunden

meirst Schwierigkeiten bereitet, erschlossen sei. Das Namen- und

Sachregister hat Dr. Sebastian Höìzl angefertigt.

In den urkunden werden mitunter Persönlichkeiten oder Einrichtun-

gen des Bistums Chiemsee genannt, dem, wie schon envähnt, Kössen

angehört hat. l,Jìederholt begegnet auch das jm Leukental reich be-

güterte Stift Frauenchiemsee, repräsentiert durch seine Abtissin-

nen oder durch Richter des Stiftes. Unter den höheren geistì ichen

Würdenträgern am häufigsten erscheinen in den Urkunden dieses

Pfarrarchivs Pröpste von St' Zeno bei Reichenhall.

Dagegen finden sich trotz der Grenzlage der Pfarre Kössen in ihren

Urkunden nur wenige Envähnungen des benachbarten bayerischen Ge-

richtes Marquartstein oder von Orten, Obiekten oder Personen in

oder aus diesem. Die Mehrzahl von ihnen betrifft Reit im lllinkl'

wie Kössen ejne Filiale der Altpfarre Kirchdorf. Abgesehen von der

(erz-)bischöflichen Residenzstadt werden Salzburger 0rte und Per-

sonen nur vereinzelt eruähnt (Lofer, Leogang, Zell im Pinzgau).

Noch seltener erscheinen weiter entfernte 0rte (Lìenz). Die mei-

sten genannten Personen, Urtlichkeiten und Vorkommnisse sind

solche des Landgerichts Kitzbi.jhel, insbesondere des eigenen

Kirchsprengels. Geschichte der engsten Heimat ist somit in die-

sen Urkunden festgehalten' Auch deren Erforschung und Kenntnis

zu fördern ist ein Anliegen des Tiroler Landesarchivs.
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1-5

Nr. I 1355 VII 27, (Maentags nach sand Jacobs tag): Martein der
t,liIdenwarter gibt zu seinem SeeìenheiI die

Lehenschaft über das Drittel aus dem Gut ze Cholnhouen in dem
Chessqntal zu Gunsten der Kirche ze Chessen (Kössen) auf, das Ott
der GEndrjchinger der Kirche um eine ungenannte Summe verkauft hat

Si egler: Martein der l,li ldenwarter
orig. Perg- 32 x 7,5 cm, S. feh7t, Archiv-Betichte Iv,
S. 313, Nt. 154o

Nr. 2 1375 II 2, (in die purifìcationìs): Rudolf von R8senhaim
verkalft l^lolfgang dem Praestlein seinen Hof ze

Oberhofen, genannt dez Rbmlaer Hof, mit den dazugehörigen Rechten
auf die Alpe ze Reintal, gelegen in der Pfarre Chirchtorffe (Kìrch-
dorf) und im Gericht Kitzbühel, um 91 Mark Berner Meraner, deren
Empfang er bestätigt.
Siegler: Rudoìf von R6senhaim
orig. Perg- 26 x 14,5 cn, S. feh7t, Archiv-Beríchte fv,
s. 313, Nr. 154o

Nr. 3 1375 VII 12, in die bte Margarete virginis ):
de

(

P

Lehensherrn seiner Fra
seinem Gut zu Oberhoue

raewstel gibt mit Zustimmung
u Margrete 60 lb. Pfennig aì
n (Oberhofen) im Gericht Kit

tlol ifhart der
s ungenannten

s Morgengabe aus
zbühel.

Siegler: l,lolifhart der Praewstel und Steffan der Maernbanger
Zeugen: Paertel der Swab, Hainreich Crametsch, Ott Charel
orig. Petg. 21 x 1o cm,2 s. fehlen, Archiv-Berichte Iv,
S. 313, Nr. 1541

Nr.4 1382 IV 24, (in die bti Georì):Ortlieb,'Aidrols Sohn von

. Niderochen, verzjchtet zu Gunsten seinçs
Schwagers Hainreich von Haerbrugk und dessen Hausfrau DiemÌft, seiner
Schwester, auf sejne Rechte an der t'liese, genannt dìe lrJalgers want,
die Lehen des Peter dem Aewer ist, und auf seinen Teil der von der
Abtissin von Chiemsee lehenrührigen Peunt, "die leit peì dem Reghen-
tal",
Siegler: Paertlein der Swab
Zeugen: Steffan der Swab, Vlreich Schütburffel ' Christan von Plai-

che n
orig. Perg. 12 x 27 cm, S . fehlt, Archiv-Berìchte Iv,
S. 313, Nr. 1542

Nr. 5 1408 XII 9, (Suntag nach sand^Niclastag des hl. Bìschofs):
Rathard von Oberfbchshaim gibt Paulsen dem

Sweintaler tauschweise das Gut 0sterpewnt, gelegen beì Kessen (Kös-
sen) im Gericht Kitzbühel, das Lehen von der Abtìssin ìn dem Kyemsee
(Chiemsee) ist, und erhält dafijr das halbe Gut Prhnn an dem Rispergk
im Gericht Kitzbühl, das nach Aussage des Erbbriefs des Andre von
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5'-9

Praytenperch Lehen seines Herrn Jörg des Frawnbergers ze Hohenburch
ist.
Sìegler: Hanns der Tfirndlein
Zeulen: Michel Pernger, Vikar zu sand Johannskirchen, Ch8nrat See-

puchler, Hans Stolcz, beide Bürger zu Kitzbüheì
Orig. Petg. 27 x 15,5 cm, S. fehlt, Atchiv-Betichte IV,
S- 314, Nr. 1543

Nr. 6 1411 IV 24, (an sand J8rigentag): Fridreich und flans, Brüder
und Söhne des Hainreich des Harrbrukãr verkaufen

Pawls dem SweintalÊr die von GEvplein dem Awer lehenrijhrige Wiese
"Walkerswant" bei Chessen (Kössen) um eine ungenannte Geldsumme, de-
ren Empfang sie bestätigen.
Sìeg1er: RB¿olltr der Echsenpergar
Zeugen: Andre Smid ze Chessen, Probst Vllreich ze Erphendorff, Hanns

l.lirtd cze Chessen
orig. eerg.28,5 x 13 cm, S. fehl-t, Archiv-BerÍchte Iv,
S. 314, Nr. 1544

Nr. 7 1416 II 6, (an sand Dorothen tag): Pawls der SbeintalÊr ver-
^ Sleicht sich mit seìnemoSchwiegersohn Niklas dem

Prãstel und dessen Schwester Elspeten der bgssenpergerin wegen des
Heiratsgutes, das er auf de¡ Hof gu 0berhoffen (Oberhofen) von sei-
ner Hausfrau Margreten der Aschãhãrìn (?) hatte, und verzichtet nach
Erhalt einer ungenannten Ge1dsumme auf ieden Anspruch.

Siegler: Pawl der SbeintatÊr
orig. Perg.24 x 12 cm, S. fehJt, Atchiv-Berichte IV,
S. 314, Nr. 1545

Nr. B 1416 II 2?, (aA sant Peters tag in Kathedra): Niklas der
Prästel verkauft notgedrungen seinem Schvtager

REdolf dem Dchsenperger und tìspet seiner Hausfrau eine Gülte von
15 lb. Berner aus se'inem halben Teil aus dem Ramlhof zu 0berhofen
im Kitzbühler Gericht um 40 Mark Meraner, deren Empfang er be-
stätigt.
Sìeg1er: Niklas der Pråstel
oTìg. Perg.23 x 11,5 cm., S. fehLt, Archiv-Berichte rv,
S. 314, Nr. 1546

Nr.9 1416 VII 6, (Mgntag nach sand Vlrgichs tag): Nikla der
Prãst], qesessen zu Pbesenhausen, verkauft

sejnem Schwager Ruedolfen dem Ochsenperger seinen Hof zu Obernhof,
genannt das Ramler Lehen in Kirìchdorffer (Kìrchdorfer) Kreuztracht
und Kitzbühler Gericht, wie ihn sein Stiefvater Pauls der Swein-
taìer innehatte, samt den Rechten auf der Alpe Reìntal um 126 Mark,
deren Empfang er bestätigt. Er hat den Hof auch seinem ungenannten
Lehensherrn aufgesandt.
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I 13

Siegler: Nikla der PrEstì und Ruedolf der Strasperger^
Zeugen: Hans Halabrukker, Vlreich und Christan die HEppel
Otiq. Petg. 25 x 16,5 cm beschädìgt, S. feh7t., Archiv-
Berichte IV, S. 314, Nr. 1547

Nr. 10 1417 vor V 30, (vor dem heyligen Pfingst tag): Kristan
Pängarttner zu Fìschpach und seine Brüder

Lienhart, Vlreich, Andre, Martt und Hainreich verzìchten auf den
Zehent In dem Kessenta] (Kössental), den \hr verstorbener Vetter
Hanns Pãngarttner, gesessen zu Leitwang in der Pfarre Kessen (Kös-
sen), den Kirchen Kessen und Swent (Schwendt) zur Stiftung eines
Jahrtages mit einer Spende vermachte. Die Spende soll ein Jahr in
Kessen und das andere in Swent ausgerichtet werden, während die
beiden Messen in Kössen und Schwendt entweder B Tage vor oder nach
St. Michael geìesen werden sollen.
Siegler: nûOo1f laut Rasur) der 6chssenperger
Zeugen: Fridreich Zymerawer, Schmid, Andre Ludweig von Stawffen,

Thoman Staindel, Vlreich Tewffentaller
orig. Perg.25 x 14,5 cm, S, fehl.t, Atchiv-Betíchte Iv,
S. 314, Nr. 1548

Nr. 11 14lB I 30, (des suntags vor (?) unser Frawntag ze
Liechtmiss): Hans der Smid ze Nydrohhen ver-

kauft Ludwejgen von Leìtbang zlvei von der Peterskirche zu Kessen
lehenrührìge Güter um einen ungenannten Geldbetrag, dessen tmpfang
er bestätigt, die zu Nidrohhen lìegen.
Siegler: Rudolf der Ochsenperger
Zeugen: Linhart Schickh, Jacob ze Vntterleitten, Andre ze Nydrohhen
Oîigr. Petg.2o x 17,5 cm, S. fet¡1t, Archiv-Berichte IV,
S, 314, Nr. 1549

Nr. 12 1418 V B, (Suntag nach dem heyligen auffertag): Pauls
Sweintaler, Pfleger zu Hohenburg, verkauft der

Kirche zu Walchsee das Gut, genannt In der 0wsterpewnt, im Gericht
Kitzbühel um eine ungenannte Geldsumme, deren Empfang er bestätigt
Siegler: Paul Sweintaler, Pfìeger zu Hohenburg
Otig. Petg.29 x 12 cm, ånå. ,s., Atchiv-Betichte IV,
S. 314, Nr. 1550

Nr. 13 L42L X 9, (In die Dyonisy): Pawls Sweintaler verkauft Thoman
dem Stürndel seine [,liese im Gericht Kitzbühel "ze-

nachst pey Cheisen (Kössen) ge1egen", genannt [,,lalkerswant, um eine
ungenannte Geldsumme, deren Empfang er bestätigt. Auch verspricht
er "all brief zw der wysen zu übergeben ,,,".
Siegler: Pawls Sweintaler
Orig. Perg, 28,5 x 17,5 cm, anh. .S. scå]echt ethaTten,
Arehiv-Berichte rv, S.315, Nr- 1551
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14' - 15

Nr. 14 1423 UI 23, (an Eritag vor sant Johans tag dez
Gotztawffers zu Sunbenten): Matheys Türnde1,

Pfleger- und Richter zu Kitzbijhel, sitzt "an offner schrann zu
Chitzpuhel und den stab in der hant" zu Gericht. Da kìagt Martejn
Smid von Chränbiden, gesessen zu Haslach bei Chessen (Kässen) als
Kirchprobst der St. Peterskirche zu Chessen, gelegen in dem Lewk-
chental (Leukental), daß Elspet die Uchsenpergerin seìig, Hausfrau
des Ri.iedolf des Uchsenpergers, der genannten Kirche zu einem Jahr-
tag mit zwei Messen und einer Spende den Hof genannt Ramelhof zu
Oberhof (Oberhofen) im Gericht Kitzbi.jhel und Kreuztracht Chirich-
dorff (Kirchdorf) übereignete. Sollte dort eine Messe gestiftet
werden, dann solle dieser das Gut zufallen. Am Totenbett habe die
öchsenpergerin Elspet nach frommen Leuten geschickt, die dieses
Testament bezeugen solìten. Nun verlangt der Kirchpropst Martein
die Verlesung des Artikels "wie man totengeschäfft u,eysen soltr'.
Der 'lautete "Totgeschäfft mag man erzeugen mit zwain oder mit
ainem, ez sey fraw oder man, die daz wars wissen und danay gebe-
sen sind, daz daz totgeschäfft geschehen sey". Darauf bringt Martein
den Michel den llleinrant, Christan ab dem Mülperig, Peter zu Unter-
leyten und Toman Mesner zu Chessen. Diese bekennen "auf ir aid mit
aufgerakchten handen mit geìerten worten", daß Elspet die Uchsen-
pergerin "an iren totpett und lesten zeiten daz benant geschäfft
also getan hatl'und daß ihr Mann sie gebeten, dieses Testament
nach seinem Tode zu bezeugen,

Rechtssprecher: Hanns und Martein die Mtjnchawer, Chünrat Ebser,
Fridreich Zimerawer, Tiebolt Alt (?) pekch, Erhart Chupphersmid,
Christan Adler, Hanns Pängarter, alle drei Bürger zu Kitzbühel,
Hanns von hlald, Dietreich von l¡linkchel, Martein von Gunthalming,
Jörig Haseìbanter, Ulreich von Mawrach, Ulreich von Mülaw, Andre
von Oberhofen, Nikla Sneyder von Griesnaw, Martein Pawr zu Obern-
dorf, Hanns ab der Häwsstat, Ludbeig von Chamerstein, Gebhart von
Niderpühel, Andre Gaynger, t¡lalther ab dem lvlittern.
Siegler: Matheys Türndel, Pfleger und Richter zu Kitzbühel
Orig. Perg. 5O,5 x 18 cm, S. lehlX, Archiv-Berichte IV,
S. 315, Nt. 1552

Nr. L5 1424 lI B, (Nach unser Fräwn tag zu Liechtmezz): Martein
von Chränbiden auf dem Haslach und Hanns Ekker

zu Ekk, Kirchpröpste der Peterskirche zu Chessen, sowie die "gantz
chìrichmenìg und chräutztracht" beurkunden, daß Ruedotf der üchsen-
perger und seine Hausfrau Elspet sej., Tochter des verstorbenen
I'lölfhartz des Prästleins, der St. Peterskirche zu Chessen zu einer
Messe den Ramler Hof in der Chirichdorffer Kreuztracht samt der Aìpe
Reintaì unter der Bedingung zueigneten, daß sie innerhalb von 6 Jah-
ren die Messe stiften. Bei Nichterfüllung ab Datum der Urkunde fällt
die Gülte an das Heiììg-Geist"Got'teshaus des Spitals zu Kitzbühel zu
einer Messe. [^lird dann die f{esse in Kössen gestiftet, so fällt die
Gülte wieder an diese.
Siegler: Matheys der Tijrndlein, Pfleger zu Kitzbühel
Zeugen: Hanns und Martein die Münchawer, Chünrat Ebser, Hanns

Stoìtz, Bürger zu Kitzbühel
Orí9. Perg. 34 x 21,5 cn, anh. ,s., AtchÍv-Berichte IV,
S. 315, Nr. 1553
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16-18

Nr. 16 14?4 lI 8, (an eritag nach unser Frawn tag zü liechtmezz):
Ruedolf 0chsenperger vermacht zu seinem und sei-

ner verstorbenen Frau Seelenheil, Elspet, ì,Jolfharts des Prästleins
sel. Tochter, der Peterskirche zu Chessen zu einer Messe, wie es
seine Frau mit seiner Zustimmung bereits getan hatte, deh Ramler
Hof zu Oberhofen in der Chirichdorffer Kreuztracht samt der Alpe
Reintaì mit 30 Rindemechten, die in den Hof gehören, mit einer
Dienstleistung von 6 Mark Kreuzer. Dafljr muß ihm und seiner Frau
jährlich B Tage vor oder nach St. Martinstag ein Jahrtag in der
St. Peterskirche mit 2 Priestern gehalten werden. Abends mit einer
gesungenen Vigil und morgens mit einem gesungenen Seelamt und
einer gesprochenen Seelenmesse. Dafür erhält der Pfarer zu
Chirichdorf jährlich 1 lb. Berner für das Mahl etc. und der
Priester, der die ewige Messe liest,6 Kreuzer für das Mahl etc.
Der Priester, der das Seelamt sìngt, soll nach dem Evangelium
auf der Kanzel seiner, seiner Frau und jhrer Vorfahren wje aìler
91äubigen Seelen "mit dem gemainen gepet gein der chirichmenig
gedenkchen" und "all suntag, all hochzeitìeich tag und aìl veyr-
tag umb unser und umb all unser vordern sel und umb aller der
sel, die aus unsern geschlächten verschaiden sind auf der
chantzel mit dem gemainen gepet gein der chirichmenìg mit
andern gelaubigen selen gedenkchen und darumb p'itten", Er hat
den Hof auch sejnem Lehensherrn aufgesandt,

Siegler: Ruedolf tlchsenperger und Erhart von Griesenaw, sein
Vette r

Zeugen: Matheys Tijrndel, Pfìeger zu Kitzbühel, Hanns und Martein
die Münchawer, Chonrat Ebser, Hanns Stoltz, Bürger zu
Ch i tzpi.ihe I

otig. Perg. i3 x 25 cm,2 S. (1. beschädigt,2. gut.
erhaTten), nìcht in den Atchiv-Berichten

Nr. L7 1425 I 10, (an mitbochen nach der hl. Dreyr chinig tag):
Fridreich Reichershaimer übereignet dem St.

Peter Gotteshaus zu Chessen in dem Lewkchental zu der ewigen Mes-
se, nachdem er "angesehen Got zu vördrist, den lieben herren sand
Petern und alles himlisch her" den Hof genannt der Ramelhof zu
Oberhofen, der von ihm zu Lehen ist.
Siegler: Fridreich Reichershaimer
Orig- Perg- 29,5 x 13,5 cm, anh. S. feåIt, Archiv-
Betichte rV. S. 3 1 5, Nr . 1 554

Nr. LB t432 IU 24, (an sand Jörìgen tag dez heyìigen marträr):
Ulreich Strasperger verkauft dem St. Peter

und Paul Gotteshaus zu Kessen sein Gut genannt das Wurmb Lehen
zu Räwt in Marichenstainer Gericht und Kessner Kreuztracht mit
einer Djenstìeistung von 18 Schilìing Pfennig um 93 fl., deren
Empfang er bestätigt.
Siegìer: Ulreich Strasperger
Orig. Perg.32 x 17,5 cm, anà. S., Archiv-Berichte IV,
S. 315, Nr, 1555
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19-27

Nr. 19 L44O I 22, (an sand Vincenciì tag): Nickel ab dem Kyczpü-
chel, Kirchpropst der St. Johanneskìrche zu

lt'lalichsee verkauft nach Rat des Pfarrers zu Ebbs und der Gemein
zu Walchsee dem Gilig ab dem Gartten zu t,lalichsee und sejner Frau
Margareten das Gut genannt Usterpewntt in der Kreuztracht Kessen,
das von der Abtissin von Nunnwerdt (Frauenchiemsee?) ìehenrührig
ist, um e'ine ungenannte Geldsumme, deren Empfang er bestätigt. Von
diesem Gut sind für einen von G'ilig ab dem Garten und seiner Frau
Margredt gestifteten Jahrtag jährlich 18 Kreuzer Münchner Pfennìg
für eine Spende zu l,lalichsee und B Kreuzer für eine Messe daselbst
zu bezahlen.

Siegler: Rüdprecht Stolcz, Pfarrer und Kirchherr zu Ebbs
Orig. Perg- 25 x 30,5 cn, anå. S-, Archìv-Berichte IV,
S. 315, Nr. 1556

Nr. 20 1460 VII 25, (an sand_Jacobstag des heyligen Zwelifpoten).:
Elspet Illmerin, Nigkla des Illmers se'|. Toch-

ter, verkauft Thoman dem Knogler zu Grueb 1/5 aus dem ha'lben Zehent
aus nachgeschriebnen Gütern: zu dem Stampacher zu Rewt, ein freies
Eigen, zu dem Zächerlen daselbst, beide Häuser ìm Marquartsteiner
Gericht, zu Mosen von drei Häusern, zu Uchsenperg im Kessentä1, aus
dem Kräblinger Lechen zu Kessen. Den Zehent hat sie von ihrem Vater
geerbt. Sie hat ihn auch ihrem Lehenherrn Kristof Rüechern und
Mäusles Kinder jm Grassertal aufgesandt.

Sieg.ler: flolfgäng Dljrrenbacher, Pfleger zu Kitzbühel
Zeugen: Jorig Hegler, Cristan Lechner, Crìstan Rösch
Orig. Petg- 29,5 x 14,5 cm, S. feh7t, Atchìv-Berichte IV,
S. 315, JV¡. 1557

Nr. 21 1467 XII 18, (an freitag vor sand Thomans des heìligen
Zweìfpoten tag): Meister Hanns Maynberger,

Kirchhem zu Kirichdorfl gibt über Bitten der Kirchpröpste Michel
tlleìnfräntel und Achätz Underleyttner wie der ganzen Kirchmenig und
Kreuztracht der St, Peterskirche zu Kessen, die zu seiner Pfarrkir-
che St. Stefan zu Kirchdorf gehört, die Erlaubnis, daß der Priester,
der Gesell zu Kessen ist, in der St. Peterskirche am Aschermittwoch
eine Messe ha'lten darf, ferner an den Oster- und Pfingstabenden.
Ferner "Tawff gesegen, ... als man das dan bei andern pfamkirchen
zu solichen heyligen zeiten pfligt zu hallten". Auch soll jeder
Priester, der zu Kessen Gesell ist, zu drei Zeiten im Jahr in der
Peterskirche Messe halten, am St. Erasmtag, an st. Margareten tag
und an dem Sonntag nach Alìerheiligen. Auch soll alle Samstag nachts
"über jar als gewendlìch ist ains yeden jars für und für jn der
kirichen daselbs ain vesper gesungen werden und nach der vesper
ain umbgang mit dem weichprunn und weyrachrauch zu der toten ge-
pain und gantz umb dy kirichen getan und von ainem yedìichem zue-
gesellen mit sambt ainem frijemesser zu Kessen aì1en geìawbigen
selen zu trost der psalm und collecten von der ììeben selen ge-
sprochen werden". Ausgenommen sînd die Kirchtage der Pfarrkl,iche
zu Kirchdorf und andrer Zukirchen, da der Kessner Gesell bei der
Pfarrkìrche oder der betreffenden Zukirche zu sein hat, Dafür
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gibt er 20 Schilling Pfennig jährì icher Gült. Der Geselle erhält
für den Gottesdienst 2 lb. Pfennì9, der Frljhmesser, der mithilft,
1 lb. Pfennig und der l4esner I/2 1b. Pfennì9.

Sìegler: Erasm Maynberger, Rentmeister zu Burgkhawsen, Bruder des
Ausstel lers

Otig. Perg. 5o,5 x 24 ,5 cm, S. fehft, Archiv-Berichte Iv 'S. 315 f., Nr. 1558

Nr. 22 1472 ll 3, an montag des heiligen herren und martrers
annd Blasn

(

S

Plaser und Cristan ihr Sohn erk
): Cristeìn, lrlitwe nach Hainrich
ìären, daß ihre Forderungen an ihren

Bruder und Vetter Giìg l.leinräntl, Bürger zu Kufstein, bezijglich
ihrer Eltern Gjlg von Gartnern sel. und se'iner Frau und besonders
wegen des Gutes 0sterpewnt erfüllt v.,urden.

Siegler: Cristoff von Freiberg zu Aschaw, Pfleger zu Kufstein
Zeugen: Matheis Egersdorffer, Bürger zu Kufstein, Linhart Uder

auf der Ud, Matheis Weber von Pijssennhawsen im Grasser-
tal

Orig. Perg. 24,5 x 16 cm, anå. S. feh7t, Archiv-Be-
richte rv, s. 316¿ Nr. 1559

Nr. 23 1473 VII 11, (am suntag vor sand l4argretten tag): Gorg
Kendler auf dem Püchl bei Mitterhofen in der

Pfarre Zell und seine Frau Ursch, Tochter des Kunratt ab dem Hegl
bei Kitzbijhel, verkaufen dem Gotteshaus St. Niclas im Glem, ein
(Glem?) bzw. den Kirchpröpsten Christan Kendler und Thoman am Rewt
das Gut genannt Miilperg im Kessental und im Gericht Kitzbijhel mit
einer jährlichen Gült von 1 guten Gulden Unger oder Dukaten, ein
freies Eigen, m'it den Stiftsrechten und Zubehör, das ìhr Ursch als
elterliches Erbe bei der Teilung zufiel, um eine ungenannte Geld-
sunrne, deren Empfang sie bestätigt.
Siegler: Thaman Púecher, Land- und Urbarrichter zu Ze1l im Pinzgau
Zeugen: Sigmund Amman zu Hunczdorf, Christan Maisser, Kunratt

Käpplär, beide zu Glem
Otig. Perg. 29 x 18 cm, a¡å. S. feh7t, Archív-Betichte
IV,5.316, N'..1560

Nr. 24 1479 XI 20, (am sambstag nach sand Elspetentag): Achatz
Grueber zu Reytt im Marquartsteiner Gericht

verkauft seinem Bruder Anndre dem Grueber, beide Söhne des ver-
storbenen Cristan Grueber in der Grueb im Gericht Kitzbühel, und
dessen Schwager Görìgen Augkhenpühler Seine Erbschaft aus folgen-
den Zehenthäusern: Zu Ãschental, zu Kränwiden, zu Njderachen, zu
dem Totzer, zum Cristan daselbst, zu der Kräblin zu Kessen, zu
0chssenperg, zu Stainpach, zu Reytt. Dieser Zehent ist freies
Eigen. Dazu den Zehent auf den drein Mösen ob 0chssenperg, zum
Czacheresen zu Reytt, der Lehen ist, im Gericht Kitzbijhel und
Marquardstein.
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Siegler: lrlilhalm Münichawer, Richter zu Kitzpijhel
Zeugen: Achatzi Viechter, Ha'inrich Phisster, beide Bürger zu Kitz-

bühel und Cristan Anngrer zu ReYtt
Oríg. Perg. 34,5 x 18,5 cm, an¡.. S. fehIt, Archiv-Be-
richte Iv, S. i16, Nr. 1561

Nr. 25 14BB III 12, (sand Gregor.igentag des heiligen lerer):
Magdalena, Abtissin von Chiemsee, gibt Cristan

Mawrkinicher, Landamtmann zu Kitzbühel das halbe Gut zu 0berngruen-
pach bei Kessten (Kössen) zu Lehen.

Sieg'ler: Abtissin Magdalena
orìg. Perg.24,5 x I cm, S. feJrJt, Archiv-Be1íchte Ív,
S. 316, NÌ". 1562

Nr. 26 1494 XI 11, (an sandt Marteins des heyligen Bìschofstag):
Michl Hohennkend'ler und Gilig zu Vischpach

aìs Kirchpröpste, ferner Ulrich Aufsnaiter, Cristan Panngartner,
Thoman Pu1er, Thaman Stainer, l.lolfgang zu Vìschpach und Cristan
Eschentaler als Vertreter der Pfarrìeute des Gotteshauses St, Gilgen
zu Sbendt (Schwendt) im Kolental in der Pfame Kirchdorf und Gericht
Kitzbijhel treffen als Bevollmächtigte mit Propst LudwÍg und dem
Konvent des Gotteshauses St. Zeno wegen einer ewigen Feiertagsmesse
in der Kirche zu Schwendt und mit dem Gotteshaus St. Peter als ihre
Pfarrkirche folgendes ûbereinkommen: Der Priester ist verpflichtet
die Messe zu singen und zu lesen sobald Bedarf ist. Er soll dem Ge-
sellen zu Chessen "auch chain lönn meß ausnemen" wie es im Stift-
brief genau vermerkt ist. Sie verpflichten sich die Pfamkirche zu
Chessen am Lichtmeßtag, zu der Quatember, Reminiscere, Palmtag,
Antl astag, Karfreì tag, 0stertag, Pfi ngsttag, Gottsfronlei chnamstag,
St. Peter und Paulstag, Assumptionis Marie, Kirchtag, Allerheìligen-
tag, Allerseelentag und an den Sonntagen zu besuchen und jährlich
i fl. rheinisch für dìe Sammlung zu geben. Sìe anerkennen auch das
Gotteshaus St. Peter als ihre Pfarrkirche.
Sìe91er: Ludwig, Propst zu St. Zeno
Zeugen: Hanns Puhler, Hanns Entfellder, Hanns von Stegen, alle im

Cho'l ntal
Otig. Perg. 3O x 24,5 cn, S. fehLt, Archiv-Berichte 1V,
S. 316, Nr. 1563

Nr.27 1498 X 14, (an suntag vor Galli): Warbara, Hanns Untter-
pachers im Kessental eheliche Hausfrau, ver-

macht der St. Peterskirche zu Kessen ihren Zehentanteil auf den
zwei Gütern zu Mosen auf Aschertal und auf Kränwyden, zu I'lidrochen,
zum Pettern, zum Kramer und zum Schneyder, zum Uder zu Kessen. Fer-
ner auf dem Oxenperg zwei Güter im Gericht Kitzbühel und im Kessen-
taì gelegen, dazu auf dem Gut Stampach zu Reit und auf dem Gut Reitt,
da Zächerell jetzt aufsitzt, ein freies und lediges Eigen im Marquart-
steiner Gericht. Das verpflichtet die Kirche zu ejnem Jahrtag mit
einer gesprochenen Messe "darzu der briester desselben tags in der
meß p"it umb mein meiner vorvodern nachkömen und umb all gelaubig
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sel en" .

Sìegler: Gabriel Gundrichinger, Stadt- und Landrichter zu Kitzbijhel
Zeugen: Ihr Hauswirt Hans Untterpacher, Andre l¡Jiertt, Achatz von

Ruebsaw, Jorg Zymerman und Albrecht Schneider
Otig. Perg.28 x 19,5 cn, anh. S- feh7t, Archiv-Berìchte
IV, S. 316 f-, Nr. 1564

Nr. 28 1498 X 14, (an sonndtag vor Gall.i): Ulrich Meusselì zu
Nidernfels im Grasserertal verkauft der St.

Peterskirche zu Kössen den Zehent aus zwei Gütern zu Mosen, einen
sechsten Te'íl im Köss'ener Tal und den sechsten Teil zum Zächerl
zu Reutt im Marquartsteiner Gericht, den Andre Grueber se'|. samt
dem Teiì seiner Schwester der Kirche vermachte. Außerdem ein Sech-
stel, der von ihm Lehen ist, zu rechten freien Eigen. Der Kaufpreis
beträgt B l/2 f1. rheinisch.
Siegler: Ulrich Meussel zu Nidernfels und Gabrieì Gundtriching,

Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Gi'11ìg zu Etenhawssen, Steffan !'lisserer, Contz plasserer

und Peter Schepfferer alle im Marquartseiner Gerjcht
orì9. Petq. 3o x 21 cm, öejde S. fehLen, Archiv-Berichte
fV, s. 317, Nr^. 1565

Nr. 29 1500 VI 24, (an sand Johanns des heiligen gotztauffertag):
Hanns Puchler zu Schwenndt und seine Hausfrãú

Margreth kommen mit Propst Johann und dem Konvent von St. Zeno we-
gen eines ewigen Jahrtages zu Schwendt am Aììerseelentag übere.in und
berufen sich auf die Urkunde von 1498 Juli 29 (Sonntag vor St.0swaìd)
mit welcher sie sich mit der Nachbarschaft Kössen und mit dem dortigeñSt. Petersgotteshaus auseinandersetzten. Sie versprechen dieses über-
einkommen ei nzuhal ten.
Siegìer: Johann, Propst zu St, Zeno
Zeugen: Ulrjch Auffschnajtter und Hanns Steger, beide zu Gschwendt
Orig. Perg.28 x 17,5 cm, anh. S. fehlt, Archiv-Berichte
IV, S. 317, Nf^. 1566

Nr. 30 1503 III 9, (Beschehen in der Stift zu Kessen an pfinztag
nach invocavit in der hl, vasten): Thoman zu

0bern Grunpach und Cristina sejne Frau verkaufen Cristan zu Unnter-
pach eine jährlìche Gülte von 12 Schilling Pfennig weißer Münz aus
dem halben Gut zu 0berngruewpach in der Kreuztracht Kössen, das Le-
hen des Klosters Frauenchiemsee ist, um eine ungenannte Geldsumme.
Die Gülte ist 14 Tage vor oder nach St. Michael fäìtig.
Siegler: Hanns ldertinger, Rìchter des Gotteshauses Frauenchiemsee
Zeugen: Andre l,tlirt zu Kessen, Peter Trumb'l Propst und Jörg zu

Smi dern
orig. Perg..73 x 21 cn, SiegeJbiT(Ì ausgebrochen
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Nr.31 1503 VIII 14, (am montag nach Laurentìi des hì. martrer):
Propst Johannes von St. Zeno bej Reichenhaì1,

der Dechant Vincenz und der ganze Konvent verleihen auf Bitten der
Kössener einem jeden Gesel len (Geistlichen) ihr Gut, genannt l.lles-
nerìehen, ein Gärtl und Hofstatt, das Andre l¡lirtt innehat, gegen
einen jährlìchen Zins von 60 Pfennig, die dem Andre lllirt, oder wer
das Gut innehat, vom Zins abgezogen werden.

Siegler: Johann Propst
Orig- Perg.29 x 16 cm, anå. S. fehlt

Nr.32 1507 V 28, (zu Chiembsee an freitag vor trinitatìs): Ursula,
Abtissin des Klosters Frauenchiemsee, erklärt,

daß Leenhart Varenpewnter, Bürger zu Kufstein, als Vertreter der
Erben des verstorbenen Seruaci l'leinränntls sich mit .ihr wegen des
Lehens um das Gut genannt Osterpewnt in der Pfarre Kirchdoif ver-
glìchen habe, welches er nun wieder zu Lehen erhält.
Siegìer: Abtissin Ursula
Orig. Perg- 24 x 15 cm, anh. S. fehLt

Nr. 33 1511 IV 28, (am Monntag nach sand Geörgentag): Lienhart
zu Yllmaw im Reutter Wjckhl, Gericht Marquart-

stein, und Achatz zu Ruebsaw übereignen zu ihrem Seelenheil dem St.
Petersgotteshaus zu Kessen den Zehent von nachgenannten Zehenthäu-
sern: Auf den 2 Gütern zu Mos, zu Aschental, auf Kranwitten, zu
Niderochen, zu Cristan, zum Kramer, zum Schneider und zum Oder zu
Kessen. Auf dem 0chsenperg 2 Güter. Alle im Kessental. Dazu den
Zehent auf dem Gut Stainapach zu Reut und auf dem Gut zu Zächerlein
zu Reutt, beide im Gericht Marquartstein. Der ganze Zehent ist fre.i,
Iedig und eigen. Dafür erhalten sie ein',Gedecñtnuß', in der St.
Peterskirche zu Kessen, angefangen mit einer gesungenen Vigiì, dar-
nach ein gesungenes Seelamt und eine l4esse, wobei ãuch eìnð Spende
von 2 lb. Berner gegeben lverden soll.
Siegler: Gilg Fronhaimer zu Malching, Pfleger zu Kitzbühel
Zeugen: Steffan ab der Lofer, Michel Vec zu Sv,,aindorff jun. und

Giìg Dyettler zu Leyttwanng, alle Gerichtsleute zu Kitz-
b ühel

Oîig- Perg. 39,5 x 28 cm, anh. S. fehlt

Nr. 34 1511 IV 28, (an Montag.nach sannd Georgentag): Lienhart
0denhauser, Katherina, Frau des Thomen vón

Pyernpach und Magdalena ihre Schwester verkaufen der St. peterkir-
che zu Kössen den großen und kleinen Zehent aus folgenden Zehent-
häusern: auf Aschental aus dem halben Teil ein Fiinfiel, zu Kranw.itten
4/5 Zehent, zu Niderochen auf dem halben Haintzen Gut 1/5, zum Oder
zu Kessen L/5, zu 0chsenperg von beiden Häusern I/5, zun Stainpacher
im Reutten¡inckl 1/5. Dieser ganze Zehent .ist freies Eìgen. Ferner
zum Zacher'lein zu Reut in zwei Häusern aus einem Drittei zwei Fiinf-tel, zu Mosen auf 2 Gütern desgìeichen. Diese sjnd Lehen von Hannsen
Giebinger zu Niderfels. Der Empfang der ungenannten Kaufsumme t,lird
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bestäti gt.
Siegler: GjIg Fronhamer zu Malching, Pfìeger zu Kjtzbühe'l und

Hanns Giebinger zu Nidernfels als Lehenhem der Zehent-
häuser zum Zacherlein und zu Mosen

Zeugen: Cristan Kìing, Michel Weber zu Schwaindorf jun., Jacob
Neuschmid, l"lichel im Pach und Hanns Grebner zu Kessen,
alle Gerichtsleute zu Kitzbühel

Orig. Perg.4O,5 x 2O cm,2 anh. S. gut erhaTten

Nr. 35 1511 IV 28, (am Montag nach sand Georgentag): Gilg
Dyettler zu Leyttwanng und seìne Frau

Cristina verkaufen der St. Peterskirche zu Kessen eine jährliche
Gtjlte von 12 Schilling Pfennig gemeiner wejßer Münz freies Eigen
aus dem Gut, auf dem sie sitzen, um eine ungenannte Geldsumme, de-
ren Empfang sie bestätigen. Die Gülte jst zur Zeit der Kirchenrai-
tung fä1'lì9. Bei der Neustiftung des Gutes ist der Kirche I fl.
rheinisch zu bezahlen.

Siegler: Gilg Fronhaimer zu Malching, Pfleger zu Kitzbühel
Zeugen: Anndre Griessenpacher, Wirt zu t^laythering, Cristan

Kog'ler und Cristan Lagkhner, Leyttwannger Propst
Otig. Petg. 4O x 25 cm, anlr. S- fehlt

Nr. 36 l5i2 VI 29, (an sand Peter und Paulstag der hl. Zweìfboten)
Martein und Simon die Mawrkircher, Brlider und

'in der Herrschaft Kitzbühel seßhaft, Söhne des weiland Xristan
Mawrkircher zu Oberdorf verkaufen der Peterskirche zu Kessen und
ihren Kìrch-Pröpsten Crjstan Unnterpacher zu Unterpach und [^lolfgang
Oxenperger ejne jährliche Gülte von 12 Schilling Pfennig weißer
Mijnze aus ihrem halben Gut zu Oberngrünpach in der Kreuztracht
Kössen mit der Grundherrschaft Frauenchiemsee um 28 fl. rheinisch
und 2 lb. Berner.
Siegìer: Hanns Wertinger, Richter im Chiemsee
Zeugen: Steffan Maurkircher zu 0berndorf, Bruder der Ausstelier

und Landamtmann zu KitzbUhel, Andre Wiert zu Kessen und
Michel hleber zu Swaindorf

Orig- Perg- 28,5 x 3O,5 cm, anh..S. d.

Nr. 37 1514 VIII 12, (an sambstag nach Laurentii): Augustìn von
Ronach und Lienhart Reichkendler als Kirch-

pröpste des Niclasgotteshauses zu Glem in Zcller Pfarre verkaufen
dem Cristan Unterpacher und laloìffgang 0xenperger, Zechpröpste der
St. Peterskirche zu Kössen das Gut Mülperg ìm Kessental, ein freies
Eigen mit einem jährl ichen Dienst von einem ungarìschen Gulden oder
Dukaten und samt dem Stiftsrecht um eine ungenannte Geldsumme, deren
Erhalt sie bestätìgen.
Siegler: Cristof Grymm, Pfarrer zu Zell im Pin
Zeugen: Andre Mayr, Michael Scheyerl, Niclas

Mauer, alle im Glemm
Orig^ Perg. 31 x 21 cn, anh. S. z. T.

zgau
Pfeffer und Hanns

aus ge b to chen
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Nr. 38 1519 VI 15, Salzburg: Bischof Bertold von Chiemsee be-
stätigt die am 7. Juni 1518 durch

ihn erfolgte bleihe der Petersfilialkirche zu Kössen in der Pfame
Kirchdorf gemeinsam nit einem Apsidenaltar rechts zu Ehren St.
Sebastjan und der Heilìgen Apostel Andreas, Bischof lllolfgang und
Leonhard conf. und gewährt jenen, die die Kirche an den Festen die-
ser Heiìigen, der Kirchweihe, des Bischofs Augustìn, der Jungfrauen
Barbara uñd Ursula andächtig besuchen oder für den Bau, Beleuchtung,
Kelche etc. beisteuern einen 40-tägigen Ablaß.

Siegìer: Bischof Bertold von Chiemsee
orig. Perg. 31 x 15,5 cn, anh. S. fehlt

Nr. 39 1523 I 13, (Chiemsee an eritag vor Anthony): Lìenhart Gurer,
Bürger zu Kufstein als Prokurator des Jörg Meyer-'leìn, auch Bürger zu Kufstein und Gerhab der Kìnder des Lienhart

Varnnpennter se1., Bürger zu Kufstein, namens Veicht, Hanns und Anna,
dann Jörg Kaltenpruner, Bürger zu Kufstein als zweiter Gerhab ver-
kaufen Jacob Kolnhofer im Kessental eine Gülte von 2 Gulden rheinisch
jährì'ich aus dem Gut dieser Kjnder genannt 0sterpewnt in der Kreuz-
tracht Kessen und dem Stift Frauenchiemsee mit Grundrechten unterwor-
fen um eine ungenannte Geldsumme, deren Empfang sie bestätigen.

Siegl er: Hanns l.,,lerti nger, R.i chter und Burckhsess im Frauenchi emsee

Zeugen: Jörg Unickh von Seebrugkh, Cristan Unnterpacher zu Unnter-
pach, Lamprecht Enntaler, beide aus der Kessner Kreuztracht

Orìq. Perg- 32 x 26 cm, anh. ^9. fehLt

Nr. 40 1529 XII 14, an trichtag vor sandt Thomanstag): Hainrich
albprugkher zu Halbprugkh im Kessntal ver-

kauft der St. Peterskirche zu Kössen e'ine iährliche freieìgene Zins-
gü1te aus seinem freieigenen Gut Halbprugkh von einem Gulden rheinisch
den er jährlich zu zinsen verspricht. Bei Todfall, Verkauf etc. ist
der Kirche 1 fl. rheinisch zu erìegen. Er bestätigt den Empfang einer
ungenannten Geldsurnme durch die beiden Kirchpröpste Hanns zu Schwain-
dorf und Georg Vischhueber zu Kössen.

Sìe91er: Hanns Vinsten^ralder, Verwalter der Pflege Kjtzbühel
Zeugen: ldolfgang Achmüllner, Castner zu Kitzbühel, Gilg Schneider

und l¡Jastl Halbprugkher, beide Gerichtsmänner zu Kìtzbijhe'l
orig. Perg. 35 x 22,5 cn in schLechtem zusxand, anh. S.
fehl t

Nr.41 1530 I 13, (ìn der stift zu Kessen am pfintztag nach sand
Erhartstag): Jacob Kolnnhofer im Kössental ver-

kauft mit Zustimmung des Frauenstiftes Chiemsee als Lehenherrschaft
der Peterskirche zu Kössen bzw. dessen Zechpropst Jörg Vischhueber,
Schneider daselbst, eine jährliche Gijlte von 2 Gulden, die er von
Lienhard Gurren als Prokurator und Jörg Kaìtenprunner als Gerhaben
und Bürger zu Kufstein der Kinder des Lienhard Varrnpennters seì.
Veit, Hanns und Anna en'rorben hatte, um eine ungenannte Geldsumme,
deren Empfang er bestätigt.

(
H
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Nr. 42 1530 II 6, (an Sonntag nach sandt Blasytag): Sebastjan
Haìbprugkher zu Halbprugkh im Kessental ver-

kauft der St. Peterskirche zu Kössen eine jährliche freieigene
Zinsgüìte aus seinem freieigenen Gut Haìbprugkh im Kessentál vonI fl. rheinisch, den erin die Gotteshausstift zu zahlen verspricht.
Bei Veränderung des Gutes durch Todfaì.l, Kauf etc. ist der K.ir-
che jedesmaì 1 Gulden rheinisch als Anfall zu entrichten, der nicht
höher als der Dìenst sejn darf. Er bestätigt den Kirchpröpsten Hanns
zu Schwaindorf und Georg Vischhueber zu Khessen den Empfang der un-
genannten Gel dsumme.

Siegìer: Georg Perger, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Hainrich Halbprugkher, Giìig 0chsnperger und Fr.idr.ich

Stannger zu Prunn, alle Gerichtsleute zu Kitzbühel
Orig. Perg. 34 x 22 cm, schTechter Zustand, anh. S.
fehlt

4I-44

Siegler: Hanns l,lurmaister, Richter zu Frauenchiemsee
Zeugen: Gilg Schneider zu Kessen, Michel l,Jeber zu Schwaindorf,

Sebastian Straspennter und Hanns Grìessenpacher, al le
Ki tzbühler Geri chtsl eute

Otig. Perg. 31,5 x 3O cm, anh. S. fehTt

Nr. 43 1533 I 10, (arn freitag nach sand Lrhartstag, Kössen):
Cristan zu Unnterpach in der Kössener Kreuz-

tracht übereìgnet mit Zustimmung der Abtiss.in von Ch.iemsee als
Lehenherrschaft der St. Peterskirche zu Kössen bzw. den Kirchpröp-
sten Jörg Schneìder, llleinranntl Andre zu Kössen und Veicht Egern-
dorfer eine jährliche Rente von 12 Schil ling Pfenn.ig weißer Münz
aus dem halben Gut zu Oberngrunpach wie er ðie von ihoman zu
0berngruenpach und seìner Frau Cristina gekauft hatte.
Siegler: Hanns lllurmeister, Richter zu Frauenchiemsee
Zeugen: Cristan Hackher zu Schlecht, Cr.istan Nidracher und Steffl

zu Schmidern
Orig. Perg. 35,5 x 23 cm, anå. ,S. fehlt

Nr. 44 1534 XII 9, (an Mittìchen nach sanndt Nìclastag): Steffan
Ebersperger zu Schm.idern und Veit Vischpacher

zu Egerdach als Kìrchpröpste der Petersk.irche zu Kössen bewiiìigen
dem Sch.losser Franz Leichsteter daselbst auf des Gotteshauses fiei,
ledigen und eìgenen Grund gegenüber der Freithofmauer neben der Ljn-
de einen Kramerladen aufzustellen und zu zimmern. Diese Bewiìligunggilt nur fijr jhn auf Lebenszeit. Andererseits erhält die Kirche-vom
Pfleger und Urbarrichter Hanns Steger die Genehmigung den Einfang
des Frljhmessers zu Kössen durch einen weiteren Eiñfañg zu erweitðrn.
Nach dem Ableben des Schlossers fällt der Grund wiedei an die Kirche
zurück ohne Anspruch der Erben,

Siegler: l,lolfgang Achmullner, Stadt- und Landr.ichter zu K.itzbühl
Zeugen: Melchior Haunerstorffer zu Kessen, Hanns puhler zu K.irch-dorff, beide l^lirte, Cristan l^leinranntl, Steffan Egerdacher

zu Prugg, Hanns Griessner und Cristan Hasenpergerl alle Ge-
richtsleute zu Kitzbiihel

oTig" Papier 32 x 39 cm, SíegeJ unter pap. aufgedrückt
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Nr. 45 1539 II 6, (Nìdernfels an st. Dorotheentag): Gorg Grebìnger
zu Nidernfels bestätigt die Übereignung eines

Zehents an d'ie st. Peterskirche zu Khessen durch seinen sel. Vater
Hanns Grebinger zu Nidernfels von dem der Zehent lehenrührig lvar. Er
kam aus foìgenden G'Ljtern: Von Lienhart Üdenhauser und von Katherina'
Frau des Thoman von Pernpach, dann von Magdaìena ihrer Schwester
auf dem Hächer Lehen zu Reut in zwei Hãusern, aus einem Drittel zwei-
fijnftel Zehent und zu Mosen auf zwei Gijtern ebensoviel großen und

kleinen Zehent. Sein Vater habe den Zehent, den dje Kirche kaufte
gefreìt, wofür die Priesterschaft zu Kössen auf Kosten der Kirche
von der Kanzel der Toten des Geschlechts der Grebìnger gedenken solle
So für 0swald Grebìnger und seine Frau l.4argreth Cristan und l,.lolfgang
seine Söhne, Benigna Agatha, Anna und Scolastica seine Töchter und
6 Kinder seines Vaters Hans Grebinger, dazu für Michel Schrenckh
von Norzing, Anna seine Frau und zwei seiner Geschwister. Geschehe
dies nicht, falle der Zehent als Lehen wieder zurück.

Sieg'ler: Gorg Grebinger zu Nidernfeìs
orìg. Perg. 3o x 25 cm, S. in Hofzkapsel beiTiegend

Nr. 46 1544 IV 9, (am Aschermittwoch): t^loìfgang Leitwanger zu Kessen
und Sebastìan Gagrer auf dem obern Gagers als

Gerhaben der Kinder weiìand Thoman Schuester zu Leìtwang und der hlitwe
Rosina namens Chatharina, Magdaìena, Brigitta und Ursula, alle noch
nicht vogtbar, kommen mit dem Bruder Caspar Leitwanger und Cristina
seiner Frau wegen der Erbschaft überein. Diese zahlen ihnen für die
Ansprüche auf das Schuesterlehen zu Leitwang, das zur Kirche gehört,
und andere Habe einen ungenannten Betrag, worauf sie auf al le Rechte
verzi chten.

Siegler: Paul, Propst von St. Zeno
Zeugen: Hanns Newschmid zu Kessen, Veit Egerdacher, Cristan Hagker

zu Guntharti ng
olig. Pe1g., s. fehLt

llr. 47 1545 IV 19, (Sonntag vor sandt Jörgentag): Anndre Guggl auf
dem Gugglperg zu Kessen und seine Frau Barbara

verkaufen den Kirchpröpsten Georg Vischhueber und Hanns Unndterpacher
als Vertreter der Peterskirche zu Kessen eine Gülte von 2 Gulden rhei-
nisch aus dem ganzen Gut Gugglperg, das sìe als frei, ledig und ej-
genes Gut von Crìstof Neetljch Bürger zu Lienz und seiner Frau Anna
kauften, um eine ungenannte Geldsumme, deren Empfang sie bestätigen.
Die Stift ist jährlich am Sonntag nach St. Andre. Im Veränderungs-
falle durch Tod oder Kauf erhält die Kirche als Grundherrschaft 2

Gulden Anfall .

Siegler: l,Jolfganng Pa11ìnger, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Peter hliser zu Swarzenpach, Cristan Unndterleutter und

Hanns Hijchstl " beide zu Kessn, alle drei Gerichtsleute zu
Ki tzbiihel

OÍig" Perg.33 x 24 cm, an¡. s. fehLt

Nr. 48 1548 II 17, (Freìtag vor dem Sonntag Invocauìt): Cristof
l.lötlich, Biìrger zu Lienz, als Prokurator seiner

Frau Anna, Tochter weiland Hanns Siìberpeckhs und seiner Frau tufrosina,
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48-50

verkauft mit Vollmacht des Stadtrichters zu Lienz Andrä von Graben
vom 28. August 1544 dem Cristan Unndterwuttner zu Kessn und Martin
Schwajndorffer zu Schwaindorf als Pröpste der Peterskirche zu Kössen
das frei, ledig und eigene Gut Schwaindorf im Kessntal, auf dem jetzt
Martjn l¡leber zu Schwaindorf sitzt, der für die drei Viertel jährlìch
L4 l/2 1b. Berner und weiland Hannsen Gyessners llJitwe für das vierte
Vierteì jährlich 4 Il2 lb. Berner, d.i. 19 lb. Berner insgesamt, z.in-
sen. Da für ieden Gulden Gijlt ejnunddreißig Gulden bezahlt werden
macht der Kaufpreis für 19'lb. Berner 117 lb. rhe.inisch und 48 kr.
Dazu kommen noch 3 fl. rh. Leitkauf, deren Empfang er bestätìgt,
Sìegìer: Hanns Brö91 von Arnburg, Pfleger und Urbar- und Lehenr.ich-

ter zu Kitzbühel
Zeugen: Hanns Stöberì, Blirger zu Lienz, sein Schwager, Paul Kirch-

dorffer und Franz Viechter, beide Bürger zu Kitzbüheì
Orig. eerg. 33 x 22 cn, anh. S. fehLt

Nr. 49 i555 II 17: Balthasar Greder auf dem l¡l.irthof zu Kössen und
seine Frau Cristina verkaufen mit Bewi lligung der

urbarobrigkeit dem Micheì l^leber zu Nidergruenpach den siebten Íeii aus
fünf Jeuch Land in den neuen Urbareinfängen nach dem Gìessen liegend,
der ihnen laut Verleihbrief von Freitag nach st. S.imon und Juda (= 1.
November) 1549 zugesprochen worden war und zwischen des Hausnersàorffers
und Albrechts Griinden und anderteils zwischen jenen des Gilg unter dem
Gasteìg und des Hanns Uder zu Kössen l.iegt, samt den zugeteílten Zäunen
um 49 fl. rheinisch und 2 Taler Leitkauf, deren Empfang er bestätigt.
Siegler: Caspar Hyrschauer zu Hyrschperg, pfleger und Urbar- und Lehen-

richter zu Kitzbühel (über Bitte des Hanns Stöckl, Kössen-
talerischer GeseIIschaft Hüttverwalter dasetbst)

Zeugen: Georg Vischhueber zu Kössen, Hanns puhler zu Unñdterpach,
Achaz Capeller und Hanns Tenngkh zu Nidergruenpach, ä1le
Gerichtsleute in Ki tzbiihel

Orig. Perg- 33 x 25 cn, anh. S. fehLt

Nr. 50 1555 II 20, (an t4ittichen vor sandt Mathias des hl. zwelf-
potentag im Lanngs): Leonhardt Höchstl zu Nider-

höchstet, Cristan Unndterleittner zu Köisen und Hanns Rapprechtinger
zu Rapprechting, alle im Gericht Kitzbi.jhel seßhaft, verkaufen dem'
Michel hleber zu Nidergruenpach den ganzen Zehent auf dem untern Gut
zu.Rapprechting, den sie ais freies Eigen von Larenz, Wolfgang, Georg
und cristof den Zehentnern und Margretñ Zehentnerin, ihrer scñwester
(vereheljcht mit Sigmund Perzl) am-6. Dezember 1554 kauften, um 75 fl
rheinisch, den Gulden zu 60 Kreuzer gerechnet, Sie bestätigen den
Empfang des Geldes.

Sìegìer: l,loìfgang Palìinger, Stadt- und Landrichter zu Kitzblihel
(über Bìtte an Hanns Stöckì, Kössentalerischen Gesellschaft
Hüttvervalter zu Kössen)

Zeugen: Georg Vischhueber zu KöÀsen, Hanns pijhler zu Unndterpach,
Achaz Cappeller und Hanns Tenngkh zu Nidergruenpach, alle
Geri chtsleute zu Ki tzbühel

Otig. Perg.38 x 21 cn, anh. S. fehlt
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Nr. 51 L59? I 29, (in der Stift zu trpfendorf): Sabina, Abtissin zu
Frauenchiemsee, verleiht dem Hanns Schwaiger zu

Kössen, als Lehenträger der Peterskirche zu Kössen für diese das Gut

0sterpeundt und das Gut Obergrienpach in der Herrschaft Kitzbühel
nachdäm der vorherìge Lehenträger Hanns Khappeìler verstorben ist.
Sìegler: Abtissìn Sabina (keine Siegelformel)
Orig. Perg. 34 x I cn, anh. Siegelkapsel aus Holz, S. aus-
gebroehen

Nr. 52 1590 III 28: Bijrgermeister und Rat der Stadt Kitzbijhe.ì ver-
kaufen für das Hl. Geist-Spital in Kitzbühel der

St. Peterskirche zu Kössen bzw. den Kirchpröpsten Veit Griesenawer zu

Schwaindorf und Paul Prüggl zu Niderohen eine iährliche Gülte von 60

Pfennìg schwarzer Münz macht im gemeìnen Geld 18 Kreuzer aus zwei Vier-
teìn des Gottshaus haìben Gut zu Hintermijhìberg im Kössental' die ietzt
Paul und Dionjsj die Hintermühìberger innehaben, um eine ungenannte Geìd-
summe, deren Empfang sìe bestätigen.
Siegler: Stadt Kitzbijhel, grõßeres Sekretsiegeì
oriq. Perg, 34,5 x 14 cn, anh. S. in HofzkapseL

Nr.53 15BB V ?4 (25), (an Erchtag in der Kreuzwochen): Paul tlmauer
zu Elmau im Kössental verkauft der St, Peters-

kirche zu Kössen bzw, den Kirchpröpsten Veit Griesenauer zu Schwain-
dorf und Ruepprecht Mosgrueber zu Kössen einen iährlichen Grundzins von
1 fì. 30 kr, aus seinem freììedigen Gut zu Ellmau in der Kreuztracht
Kössen samt einem Stiftkreuzer, welches Geld am Sonntag nach Andreas-
tag, dem Stìftstag der Kirche zu erlegen ist. Im Veränderungsfaì le
des Gutes ist neben der Stift auch dje Anleit und Siegel und Schreib-
geld wie beim Landgericht Kitzbijhel üblich zu erlegen. Der Kaufpreis
beträgt 35 fl. und I fl. Leitkauf rheìnisch der Gulden zu 60 kr. ge-
re chne t,
Sìegler

Zeugen:

ori q

: Sebastjan Symeringer, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
(iiber Bìtte des Martin Rauchöberl zu Kõssen)
Sebastian Holzner zu Holzen, Cristan Grueber zu Grueb, Anndre
Gager auf Gagers, Thoman Stainpacher aufm Gunzenpihl und
Valtin Uhrspringer zu Urspring, Gerichtsleute

Perg. 39,5 x 18 cn, anh. ,5. in Hoizkapsel

Nr.54 1577 I lB: Abtissin Marina von Chiemsee verleiht den Zech-
pröpsten Christan Rettenmoser zu Leittwanng und

Ruepp Schoder zu Nidergrienpach ferner Hanns Khapperler aìs Lehenträ-
ger der Peterskirche zu Kössen für djese das Gut Osterpeundt und das
Gut Obergrienpach im Gerjcht Kitzbühel.
Siegler: Abtissjn Marina von Chiemsee
Orìg. Petg. 29 x 6,5 cm, anh. S. in HoTzkapsel

Nr. 55 1569 I 26, (Mitwochs nach Pauli Bekehrung): Benigna Preissin,
Ver'wa'ìterin des Hauses und Klosters Frauenchiemsee,

verleiht den Kirchpröpsten des St. Petersgotteshauses zu Kössen Steffan
Schretter zu Dürnpühl und Hanns Albrecht ebendort und dem Lehenträger
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Hanns Khapeller das Gut 0sterpewnt und das Gut Obergrienpach im Na-
men der Kirche zu Lehen.

Siegler: mit des Gottshaus Lehensiegeì
orig. Perg. 24 x 11 cm, anå- S. fehlt

Nr. 56 1555 II 20, (an mitwoch vor st. Mathias des hl. Zwölfpotentag):
Michel [^leber zu Nìdergruenpach im Kössental über-

eignet der St. Peterskirche zu Kössen bzw. dessen Kirchpröpsten Veit
Kollenhofer und Georg Griesenawer den ganzen Zehent auf dem untern Gut
zu Rapprechting, den er von Leonhardt Höchst zu Niderhöchstet Cristan
Unndterleuttner zu Kössen und Hanns Rupprechtjnger zu Rapprecht'ing als
freies Eigen um 75.fì gekauft hat. Außerdem gibt er der Kirche den
siebten Teil aus 5 Jeuch Land aus dem neuen Urbareinfang neben dem
Griesser zu Kössen, das er von Balthasar Greder und cristina seiner
Hausfrau um 49 fl. und 2 Taler Leitkauf erworben hat. Dafür sol'l in
der Peterskirche zu der Quatember im Herbst, B Tage vor oder darnach,
eine Vigil gesungen und ein Seelamt mit einem Gedenken gesungen wie
eine Messe gelesen werden. Am selben Tag soll armen Leuten um einen
Gulden (= 60 Kreuzer) Brot zu einer Spende gegeben werden. Der Gesell-
priester erhält für Gedächtnis und Gottesdienst 18 kr., der Frijhmesser
für die gesprochene lt4esse 4 kr. und der Mesner 3 kr., die Kirchpröpste
erhalten 4 kr.
Siegier: Caspar Hyrschawer zu Hyrschperg, Pfleger-, Urbar- und Lehen-

richter zu Kitzbühel und l^lolfgang Palìinger, Stadt- und Land-
richter zu Kitzbühel über Bitte des Hanns Stöckhl, Kössen-
talerischer Gesel lschaft Hüttven¡ral ter zu Kössen

Zeugen: Georg Vìschhueber zu Kössen, Hanns Puhler zu Unterpach, Achaz
Kapeller und sein Schwager Hanns Tennkh zu Nidergruenpach,
alle Gerichts.leute zu Kitzbühel

Otig. Petg. 37 x 20 cmt anå, S. fehTt

Nr. 57 1555 II 27, (l4itwoch nach sant Mathjas des hl. Zrvöìfpotentag):
Veit Köllenhofer und Jörg Griesenawer auf deih

Schm'idergut zu Kössen aìs Pröpste der Peterskirche erklären, daß Michel
Weber zu Unter-Gruenpach der Peterskirche zu Kössen den Zehent auf dem
Untern Gut zu Rapprechting und die Urbarstücke, die er von Balthasar
Greder auf dem lllirtshof zu Kössen und seiner Frau Cristìna gekauft hatte
übereignet habe. Er bleibt aber bis zu seinem Lebensende im Nutzgenuß
der geschenkten Dìnge. Nach seinem Tode fallen sie dem Gotteshaus
zu.

Siegìer: Caspar Hyrschawer zu Hyrschperg, Pfleger-, Urbar- und Lehen-
richter zu Kitzbüchel und l,lolfgang Pallinger, Stadt- und
Landrjchter zu Kitzbühel (über Bitte an Hanns Stöckhl, Hütt-
ven¡al ter der Kössentalerischen Gesel ìschaft)

Zeugen: Georg Vischhueber zu Kössen, Hanns Pühler zu Unterpach, Achaz
Kapelìer und Hanns Tennckh zu Nidergruenpach, alle Gerichts-
leute zu Kitzbiihel

Orig. Petg. 32 x 43 cm, 2 SiegeI unXer pap. aufgedrückt
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Nr. 58 1555 V 21: Caspar Hyrschawer zu Hyrschperg' Pfleger, Urbar-
und Lehenr'ichter zu Kitzbühel und Wolfgang Paì l inger'

Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel erklären, daß Michel Weber zu Unter-
Gruenpach der St. Peterskirche zu Kössen den ganzen Zehent-auf. dem Un-

tern but zu Rapprechtin, freilediges Eigen, und l/7 aus 5 Jeuch Land der
neuverliehenen Ùrbareinfänge zu Kössen, die er von Balthasar Greder und

seiner Frau crìstina kaufte, übereìgnet habe, wofür durch einen Geseìl-
prìester zu Kössen eine Vigiì und Seelamt mit einem Gedenken und durch
einen Frühmesser e.ine gespiochene Messe gehalten werde. Den armen Leuten
solt 1 fl. als Spende 2ukommen. Der Geselìpriester erhalte iährlich 18

kr.,der Frühmesser 4 kr., der Mesner 3 kr. und die Kirchpröpste 4 kr.
Damit der Gesellpriester zu Kössen auskommen kann, bestimmen sie in An-
wesenheit des Pfarrers zu Kjrchdorf Georg Stainhauser und der Kìrchpröpste
Veit Kollenhofer und Georg Griesnawer, daß der Nutzgenuß des Einfangs dem

Gesellpriester zustehe, ihn aber auch in Stand halten müsse und nieman-
dem überlasse. Der Gottesdienst muß iährlich gehalten und die Kosten
vom Pfarrer von Kirchdorf getragen werden, so daß den Kirchpröpsten nur
die Spende auszurichten verbleibt. Der Nachbarschaft der Schwendter Kreuz-
tracht bleibt die alte Verpflichtung, am Sonntag nach St.'Andrä I fl. nach

St. Perter zu Kössen zu geben. Die Einhaìtung dìeser 0rdnung gelobten:
Georg Staìnhauser im Namen des Propstes zu St. Zeno ais rechten Kirch-
herrn und als Pfarrer von Kirchdorf. Ferner Veit Kollnhofer und Geörg
Griesenauer als Kirchprõpste von St. Pete[ Kössen, Hanns Puhler zu
Unterpach, Georg Vischhueber, Dristan Unterleuttner, Jacob Stadler zu
Blaeckhen, Veit Puecher zu Egkh, Gilig Strasser, Jobst Newschmidt zu
Hasenaw, Hanns Stöckl zu Aschenaw, Hanns Kaltenpacher. Dann Clement
Schlechter zu Suppenmos und Mathe'is Vischpacher als Kirchpröpste des
St. Giligen Gotteshauses zu Schwendt und dann noch Caspar Steubmwegkh'
Gesellpriester zu Kössen, t,Jolfgang Neunhofer, Kaplan im Reutteruinkl 

'Lamprecht Stadler, Kaplan zu Schwendt und Lamprecht Griesnauer zu Gries-
naw, Gerichtsmann zu Kitzbijhel.
Sìeg1er: Caspar Hyrschawer zu Hyrschperg, Pfìeger, Urbar- und Lehenrich-

ter und tdoìfgang Paìlìnger, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Orig. Perg.44 x 25 cm, beide Sìege7 fehTen

58"- 59

Nr. 59 1555 XII 6: Leonhard Höchstl zu Höchsteet und Hanns Rapprechtin-
ger zu Rapprechtìng verkaufen Cristan Unterìeutner

und sejner Frau Barbara den großen und kleinen Zehent auf dem l.lirtshof
gen. das l,leinräntl Gut, auf dem Gut in der Lackhen, das Stefan Tanner
innehat, auf dem halben Prugglgut genannt das Scherer Lehen und auf e'inem
Viertl aus einem Viertl des l'lichl Strobl Gut, wovon eines der Stefan
Hasì'inger und das andere der [,leinräntl innehat, ein freies Iediges Eigen
zu Kössen, Den Zehent kauften sie von Laurenz, l^lolfgang, Jörg und Cristof
den Zehentnern, Brüder, und von Sìgmund Perzl in der Leogang für seine
Frau Margarethe, Zehentnerin, alle-Geschwister, Kinder des weiland Peter
Zehentner zu Piesendorf; Gericht Mittersill. Die Kaufsumme ist nicht
ge nan nt .

Siegìer: tllolfgang Pal linger, Stadt- und Landrichter zu Kìtzbühel ijber
Bitte des Hanns Stöck.l, Hüttverweser der Kessentalischen Gesell-
s ch aft

Zeugen: Geörg Vischhueber zu Kössen, Leonhard Grebmer, Hanns Höchstì
auf dem Oder Gut, llanns Velderer in der Au

otig. Per:9.33 x 24 cm, anå. S. fehlt
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Nr. 60 1560 VII 15, (Montag nach St. Margaretentag):.Andrä'_Propst
des Gotteshauses St. Zeno bei Reichenhall, De-

chant Wolfgang und der ganze Konvent erklären, daß zwischen den beiden
Kreuztrachien Schwendt und Kössen wegen einer Irrúng vor Caspar Hirschauer,
Pfleger zu Kjtzbühel und l,loìfgang Pall inger, Stadt- und Landrichter am

21. Mai 1555 ein Vertrag geschìossen wurde (v9ì' Urkunde Nr. 58).

Siegler: nicht angegeben
orig. Perg.41 x 14,5 cn, anh. S. feh7t, Schrift in schTech-
tem Zustand

60-64

: Anna, Ãbtissin des
eiht dem Hanns Kappeller

Nr. 61 1560 VIi 7, (Sonntag nach Peter und Paul)
Frauenklosters Chiemsee, ver]

im Namen der Peterskjrche zu Kössen und als Lehenträger das Gut genannt
0sterpeunt und das Gut Obergrìennpach aìs Lehen.

Sìegler: Ãbtissin Anna von Chiemsee
otiq. Perg.28,5 x 12 cm, anh. SiegelkapseT, s. ausgefaTTen

Nr. 62 1611 XI 9: Maria Magdalena, Abtissin des Frauenklosters Chiem-
see, verleiht dem Geörg Pacher zu Kössen aìs Lehen*

träger der St. Peterskirche in deren Namen das Gut 0sterpeunt und das
Gut 0bergrienpach zu rechtem Lehen.

Siegler: Prälatur Insiegeì
orig. Petq. 35 x I cm, anh. S. in HolzkapseL

Nr. 63 1614 VI 3: Johann Nebìmayr, V'ikar zu Kössen, und die Kirch-
pröpste von St. Peter Cristan Süppì zu Frizing und

Hanns Prächperger zu Stäffen erklären, daß Cristan Enzman zu Leitwanng
und Cristina Häsenperg seìne Frau zu Ehren der Dreifaltìgkeit und Marias
einen Jahrtag stifteten mit Vìgil und Almosen in der Kirche zu Kössen
und dafijr eìn Kapita1 von 100 fl. rheinisch erlegten. Der Jahrtag soll
am Frejtag nach Simon und Juda mit gesungener Vigil und Seelamt verrich-
tet werden, wofür der Vikar 18 kr., der Frühmesser 12 kr. und die Kirch-
pröpste und Mesner ie 2 kr. erhalten sollen. Den armen Leuten soll als
Spende der Betrag von 24 kr. ausgeteilt werden, d.s. zusammen 12 fl.
Der übrige Zins von den 100 fl. bleibt der Kirche fijr Beleuchtung etc.
Beide Parteien versprechen den Verpflichtungen nachzukommen.

Siegler: iohann Neblmayr, Vikar und l,loìfgang Pürchinger, Stadt- und
Landri chter zu Ki tzbiihel

Zeugen: Hanns Nüderhauser zu Niderhausen, Cristan Pelhamer im Pach
und Hanns Schreter zu Dürnpichì, alle Gerichtsleute der Herr-
schaft Kitzbühel

Orìg. Perg. 33 x 2O,5 cm, 2 anh. S. in nolzkapsel

Nr. 64 1614 VI 3: Cristan Enzman zu Leìtwanng und Balthasar Altherr,
Bäcker auf der Kapell fi.ir Enzmans Frau Cristina

Häsenpergenin, die verhindert war, anwesend zu seìn, erklären, daß die
genannten Eheleute laut obrigkeitljchem Vertrag am 6. Mai 1612 ihre
gesamte Habe ihrem Sohn Hanns Enzman zueigneten und zu ihrem Seelenheil
in der St. Peterskirche zu Kössen mit einem Kapitaì von 100 fl. rheinisch
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64'- 67

einen Jahrtag gleich wie er in Urkunde Nr. 63 angegeben stifteten'
Siegler: Kaspar Fre'iherr zu [^lolkenstein und Trostburg, Erbstallmeister

und Firschneider und Gerichtsinhaber der Hemschaft Kitzbüheì
Zeugen: Hanns Núderhauser zu Nüderhausen, Cristan Pallhamer im Pach

und Hanns Schreter zu Durnpühl ' Gerichtsleute der Herrschaft
Ki tzbühel

otig. Perg.33 x 24 cm' anh- toxes siegeT ín HolzkapseL
be s chä di gt

Nr. 65 1616 VI 27: Caspar Hain und Adam Schöberle' beide Bürger zu
Aichach in Baiern und Anweiser der Appolonia

Knauerin, t,litwe nach Geörg Pellmair erklären, daß sie zu Ehren der
Dreifaltigkeirt, Marias etc. einen Jahrtag in der Kirche zu Kössen
stifteten und dafijr den Betraq von 40 fl. rheinìsch erlegten. Dafijr
muß jährlich am Freitag nach dem Auffahrtstag Christi für Georg Knauer
und seine Angehörigen ein Jahrtag mit gesungener Vigìì und einem Seel-
amt gehalten werden. Der Vikar erhält fÜr seine Arbeit 20 kr.' der
Frühmesser 15 kr. und der Mesner B kr, d,i. zusammen 43 kr. Der Rest
der Zinsen gehört für Beleuchtung der Kirche u.a. Werde der Jahrtag
nicht gehalten, so können die 40 fl. den Zechpröpsten abgefordert und
anderswo angelegt werden,

Sìegìer: Hanns Dietrich Rössl, Pfìeger und Urbarrichter der Herrschaft
Kitzbühel und t^lolfgang Pürchìnger, Stadt- und Landrichter
allda

Zeugen: Johann Neblmair, Vikarius zu Kössen und Georg Afenhauser,
Gerichtsprokurator zu Ki tzbühel

oTig. Perg.35,5 x 24 cn,2 anh. S. in HoJzkapseT

Nr. 66 1623 V 30: Balthasar Alther, Bäcker auf der Capel beì Kessen,
stiftet 60 fl. rheinisch für einen Jahrtag zu sei-

nem Seelenheil und dem seiner verstorbenen Frau Marta Neuhauserin auf
den 20. April. Der Vikar erhält 18 kr., der Frljhmesser B kr., der
Mesner 4 und die armen Leute 36 auf die Hand. Der Rest bleibt der Kir-
che ,

Siegler: l^lo1fgang Pirchinger, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Hanns Wimpichler zu Empach, Hanns Gschjser zu Leitwang und

Sebastian Tägen im l,Jejdach
orig. Perg.29 x 16 cm, anh. S. fehlt

Nr. 67 1623 VII 9: Hanns Lackhner zu Eckhing bei der Stadt Kitzbühel
verkauft als Gêrhab der Kinder des verstorbenen

Adam Frienperger (?) zu Kössen und seiner Frau Eva Mäyrin namens Michael
und Eìspet die Behausung und Garten samt dem Urbareìnfang, jn dem das
Haus steht, wie es auf Absterben des Förnperger am 6. Juli auf die Kin-
der ijberging, un 275 fl. und einem Goìdgulden Leitkauf rheinisch an
Felix Popp, Bäcker des Kössentalerischen Handels und seiner Frau Maria
Stainin. Nähere Angaben über die Venvendung des Geldes für die Erziehung
der Ki nder.

Siegler: Leonhard Höffter, Pfleger und Urbar- und Lehenrichter der Herr-
schaft Kì tzbühel
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67-70

Zeugen:

Orig
Ìen

ll'lolfgang ... Kessentalerischer Faktor, Stephan Stöckhl Frenner
und Peter ldibmer, Bürger und Gastgeb alle zu Kitzbijhel

Petg. 29,5 x 2O cm, an¡1. S. in HoTzkapsel ausgefaT-

Nr. 68 .L624 U 9: Johannes Khriechpämer Vikar zu Kössen und Simon
Anckhner zu Auckhenpichl und Leonhard Hegstì auf der

Lofer als Pröpste der Kirche St. Peter zu Kössen erklären, daß die Ger-
haben der Kinder weiland Hanns Ennzman zu Leitwang und seiner Frau Mag-
dalena Maurkhjrcherin Geörg Schwaiger zu Grueb und Hanns trlibmpichler
zu Empach für die Kinder Christina, Margaretha und tlspetha die Anord-
nung für den von den Eìtern gestifteten Jahrtag mit Vigiì, Meß und Al-
mosen treffen. Von den Zinsen des 100 fl. rheinisch betragenden Kapitals
soll am Freitag nach Ph'ilipp und Jacob ejn Jahrtag mit vorgesungener
Vìgi1 und foìgendem Seel- und Lobamt gehalten werden. Am Sonntag davorist dies auf offener Kanzel zu verkiinden und während des Seel- und Lob-
amtes ist durch den Priester, "so sich am Altar umbkheren solle", fijr
die Toten und deren Vorfahren ein Vaterunser und ein Ave Maria beten.
Dafür erhält der Vikar 18 kr., der Frühmesser 12 kr,, der l4esner 4 und
die Kirchpröpste auch 4 kr. Den armen Leuten soll zu eìner Spende jähr-
ìich Brot oder in Geld 1 fl. und 30 kr. gegeben werden. Das ist Z fl.
B kr. Der úberhang bleibt der Kirche
Siegler: Johann Khriechpämer, Vikar, Leonhard Heffter, Pfleger, Urbar-

und Lehenrichter zu Kjtzbühel und llloìfgang Pürchinger, Stadt-
und Landrichter (auf Bitten der Kirchpröpste und Hanns Adam
Topff, Urbar- und Landgerichtsschr^eibers Dìener und tJolfgang
Egerte r)

Zeugen: Christan Pängarter, Michel 0ssterpeundter, beide zu Kössen
und Ruepp Miinzacher, Schmid im Khirchveldt

Orig. Petg. 33 x 20 cm, 3 anh. S. jn $oTzkapseL, drittes
SiegeT ausgefaTTen

Nr. 69 1624 Y 9: Geörg Schwaiger zu Grueb und Hanns Wibinpichìer zu
Empach als Gerhaben der Kjnder weiland Hanns tnnz-

mann zu Leitwanng und seiner Frau Magdalena Maurkhircherin namens
Christina, Margareta und Elspetha erklären, daß Hanns tnnzmann für
100 fl. rhein. einen Jahrtag stiftete, wìe er in der vorhergehenden
Urkunde Nr. 68 beschrieben ist.
Siegler: wie oben in Urkunde Nr. 68
Zeugen: wie oben in Urkunde Nr. 68
Otig- Perg- 31 x 22,5 cm, 2 anh. SiegeI in Hol"zkapseT

Nr. 70 1626 X 15: Jacob Müllperger zu l¡legen verspricht in Anwesenheit
des l^lolf Forìnger zu Frizing als Beistand nachdem

sein Bruder Lamprecht I'lüllperger, dessen Gijter er jetzt besjtzt, gestor-
ben ist zu seinem Seelenheil der St. Peterskirche zu Kössen 40 fl. rhei-
nisch zu schenken, wobei die Hälfte sein Bruder Hanns beisteuert, fijr
die Stiftung eines Jahrtages. Dazu gibt er noch 10 fl. Der Jahrtag ist
am ersten Freitag in der Fasten fällig und muß am Sonntag vorher öffent-
lich auf der Kanzel verkiindet werden.-l'lährend des Gottesãienstes ist fiir
die Verstorbenen und deren Freundschaft zu beten. Der Vikar erhäìt 18
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kr., der Frijhmesser 1"2 kr,, der Mesner 4 kr. und die Kirchpröpste
au.ñ 4 kr. Die armen Leute zu einer Spende 24 kr,, macht I fl. 2 kr'
Der Rest verbleibt der Kirche fijr Beleuchtung und Erhaltung anderer
Ki rchenzier,
Siegler: Wolf Pijrchinger, Stadt- und Landrichter zu Kitzbijhel
Zeuéen: Hanns Viggary, Gerichtsprokurator zu Kitzbijhel, Peter Leitner

am Haslach und Adam Stäffner zu Kössen
orig. Perg. 35 x 17 cn, anh. SiegeT in Holzkapsel

Nr. 71 1626 X 15: Crìstan Sippl gibt der St. Peterskirche in Kössen
50 fl. rheinisch nachdem er "angesehen und er'wogen

das zergennckhìich leben dieser t¡lelt und das iedem Menntschen wegen
Verbröcñung unnserer ersten Eltern Adams und Euen hie ainmal zeitlichen
zustenben aufgesetzt .,." (dìese Arenga findet sich bei mehreren Urkun-
den dieses Inñalts z.B. Nr.66) zur Abhaltung eines Jahrtages in der
Woche Galli, der den vorhergehenden Sonntag von der Kanzel zu verkünden
ist, bei dem für ihn und seine Sippe zu beten ist. Dafür erhält der
Priester 18 kr., der Frühmesser 12 kr., der llesner 4 kr. und die beiden
Kìrchpröpste auch 4 kr, Den armen Leuten ist eine Spende von 24 kr. zu
rei chen.

Siegler: t,lolfgang Pürchinger, Stadt- und Landr'ichter zu Kìtzbijhl
Zeugen: Hanns llliggary, Gerichtsprokurator zu Kjtzbühel, Peter Leitner

am Haslach und Adam Stäffner zu Kössen
orig. Perg. 31,5 x 16 cm, anå. '9. in EoTzkapseT gut erhalten

Nr.72 1626 X 15: Cristan Altherr auf der Kapeìl beì Kössen erklärt,
daß sein verstorbenèr Vater Balthasar Altherr am

30. Mai 1623 einen Jahrtag stiftete. Diese Urkunde soll nun außer Kraft
treten, da er noch weitere 40 fl. stiftet, so daß'sich der Gesamtbetrag
fijr den Jahrtag auf 100 fl. beläuft. (Ausführfiche Arenga ähnlich wie
Nr. 71 und 66). Der Jahrtag solì am 20. April gehalten werden mit Ver-
kündung von dêr Kanzel am vorhergehenden Sonntag. Dabei soll fijr dìe
ganze Sippe gebetet werden. Der Vikar erhält 24 kr., der Frühmesser
18 kr., der Mesner 4 und die Kirchpröpste zusammen auch 4 kr.' während
die armen Leute eine Spende von 42 kr. erhalten sollen, Der Rest der
Zinsen bleibt der Kirche für Beleuchtung etc.
Siegler: trlolfgang Pljrchinger, Stadt- und Landrichter
Zeugen: Hanns Wiggary, Gerichtsprokurator, Peter Leitner an Haslach

und Adam Stäffner zu Kössen
Otig- Perg. 31,5 x 27 cm, anå. S. in HoTzkapseT

Nr. 73 L627 X\ 16: Georg Högckh zu Kössen verkauft mit Zustimmung
seiner Grundherrschaft Frauenchiemsee dem Christian

Pängartner zu Kössen die Hofstatt und dortstehende "Vorzimmer" an dem

Pichl zu Kössen unter der Bedingung, daß der Käufer aus diesem "Vorzim-
mer" keine Feuerstatt macht, um eine ungenannte Geldsumme, deren tmpfang
er bestäti gt.
Siegler: Marìa Magdalena Laydanpuecherin (?) Abtìssin von Chiemsee
Zeugen: Simon Anckhner, Chnistan Underleithner, l,{ilhalm Pämhamer
Orì9. eerg.29,5 x 16 cm, anå. S. fehLt
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Nr. 74 1629 U 14: Magdalena Miìpergerin, Witwe nach Hanns Helbmpacher
übergìbt ìn Anwesenheit ihres Beistandes Cristan

Pelhamer im Pach der St. Peterskirche in Kössen ein Peuntl ober dem
Haus zu Grienpach zu dem es gehört und zinst, das bereits ihr verstor-
bener Mann der Kirche vermacht hat. Dafür soll ihnen in der Woche vor
der Kreuzloche ein ordentlicher Gottesdienst und Jahrtag gehalten wer-
den unter den üblichen Bedingungen wie in vorigen Urkunden.

Siegìer: Benedikt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Peter Leitner am Haslach, Matheus Schlechter zu Straßpeunt

und Georg Anngerer zu Hochsteet
otig- Perg.33,5 x 16,5 cm, anh. ,9. jn HoTzkapsel

Nr. 75 1632 II 18: Augustin Schlechter zu Unter Grienpach übereìgnet
der St. Peterskirche in Kössen 70 fl. rheinisch,

die bereits sein Schwager und Schwieger Georg Sottan und seine Frau
Cristina Sottanin der Kirche vermachten. Schlechtelist im Besitze der
Erbschaft des Georg Sottan. Von den Zinsen dieser 70 fl. soll ejn Jahr-
tag am Tag nach Kreuz Auffìndung gehaìten werden mit Verkündigung von
der Kanzel, Vigil, Messe und Gebet. Dafür erhalten die Geistlichen, t4es-
ner und Kirchpröpste die üblichen Geldbeträge und die Armen eine Spende.
(Auch ain Kändl l,Jejn und zwen khreizer Prot-auf den Altar geopfert).
Siegler: Benedjkt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbijhel
Zeugen: Cristan Pängarter zu Kössen, Thoman Tieffenprunner zu Stäffen

und l¡Iolf Millperger zu Njderhausen
Orig- Perg.31,5 x 19,5 cm, anh. S. fehjt

Nr. 76 1632 II 18: Cristian Pelhamer im Pach bei Kössen schenkt dem
St. Petersgotteshaus zu Kössen den Betrag von 50

fì. und bestimmt, daß von den Zinsen zu seinem und seiner Freundschaft
See'lenheil ein Jahrtag in der t¿Joche nach Lichtmeß gehalten werde. Dieser
soll am Sonntag vorher von der Kanzel verkijndet werden. trJährend der Messe
soll sich der Priester umdrehen und für'ihn und sejne Sippe ein Vater-
unser und Ave Maria beten. Der Priester erhält für den Jahrtag 24 kr.,
der Mesner 6 kr. und die Kirchpröpste B kr., auch eine Kandl Wein und
2 kr. Brot auf dem Altar opfern und die armen Leute sollen 24 kr. als
Spende erhalten. Den Rest erhält die Kirche fijr Beleuchtung etc.
Siegìer: Benedikt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Thoman Tieffenpranner zu Stäffen, Cristan Pängarter zu Kössen,

l,lolf Milìperger zu Niderhausen
Arig. Perg. 3O x 2O cm, anh. SiegeL in Holzkapsel

Nr. 77 1633 III 1, (Kössen): Cristan Pängärter zu Kössen als Gewajtha-
ber des Kanonikus Mathias Aschpacher zu Laufen er-klärt, daß dessen Bruder Caspar Aschpacher, Frühmesier zu Kössen, zu sej-

nem Seelenheil ejnen Jahrtag stiftete und dafi.jr 90 fl. gab. D.ie Urkundeist am 17. Februar 1630 ausgestellt. Dafür erhätt nun die Kirche ein dem
Kìoster Frauenchiemsee grundhemlich untenvorfenes stijck Grund im prannt.
Der Jahrtag soll B Tage nach Pfingsten mìt vorangehender Vig-il gehalten
gnd am Sonntag vorher von der Kanzel verkündet werden. Dìe Èestimmungen
für den Jahrtag sind gìe'ich wje be'i den früheren Jahrtagen.
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Sìegler: Benedikt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Hanns Wiggari , Gerichtsprokurator, Sebastian Mì l Iperger am

Miìlperg und Ruep Îulinzacher, Schmid im Kirchveld
Otiq. Perg- 34 x 23 cm, anh. S. fehlt

Nr. 78 1634 V 16: Hanns Rinde.rprächer zu Rinderpräch und Cristan
Pangarter zu Kössen für des Rinderprächers Frau

Crìstina Eberspergerin stiften an der St. Peterskirche zu Kössen mìt
50 fl. rheinisch einen Jahrtag, der B Tage vor Pfingsten in der üblichen
Form gehaìten werden soll.
5ìegler: Benedikt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbijhel
Zeugen: Simon l,leissenpacher im Pach, llloìf 0sterpeunter, Mesner zu

Kössen und Simon Retenwannter am Gugglperg
Orìg. Perg - 3O x 14,5 cn, anå. S. in ItoJ.zkapseT

Nr. 79 1635 III 27, (Kössen): Margreta Schwaìghoferin, l.litwe nach
Thoman Millner im Graben übergibt aus der Ver-

lassenschaft ihres Sohnes Michael I'lillner im Graben in Anwesenheit ihres
gerichtlichen Beistands Michael Hochreiter zu Mosen der St. Peterskirche
zu Kössen 100 fl., von deren Z'insen ein Jahrtag für die ganze Familìe
in der üblichen Form zu haiten ist.
Siegìer: Benedikt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbijhel
Zeugen: Valtin Peyrer, Bierbrauer áuf der Kapell, Cristan Pängartner

zu Kössen und [¡Jolf Mìllperger zu Niderhausen
Otiq. Perg- iO,5 x 18 cn, anh.. S. fehTt

Nr. B0 1636 IV 1-5: Stephan Pfänndl zu Clausenvelden in der Hemschaft
Kitzbühel übereignet der Peterskirche zu Kössen im

Auftrag weiland Hanns Pfänndl zu Clausenfeld, seiner verstorbenen Frau
und deren vier ebenfalls verstorbenen Kinder zur Stiftung eines Jahrta-
ges 100 fl. rheinisch aus deren Erbschaft, die ihm zufiel. Der Jahrtag
soll am Freitag nach dem Kössner Kìrchtag mit einem gesungenen Amt und
einer Messe abgehalten und am Sonntag vorher von der Kanzel verkündet
werden, l,lährend des Seelenamtes soll durch den Priester ein Vaterunser
und Ave Maria gebetet werden. Der Vikar erhält 30 kr. und der Frühmesser
15 kr. Für Opfen,rein und Brot kommen 12 kr. Fijr die armen Leute wird
in Brot oder Geld 1 fl. 41 kr. ausgeworfen.

Siegler: Benedikt Thanner, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Valtin Peyrer auf der Kapelì, Cr'istan Pängarter zu Kössen und

Gilg Schlechter zu Clausenvelden
OTig. Perg. 38,5 x 14,5 cm, anh. S, jn HolzkapseT

Nr. Bl 1636 IX 20: Frater Joannes Gödert magister theologiae, prior
ordinis praedicatorum provinciae Teuthonice,

provincìa1is errichtet ljber Bitten des Dekans und Pfamers Fridnich
Gerius zu St. Johann, des Michaeì Onperger, Vikar der St. Peterskirche
in Kössen, des Valentin Peyrer, Paul Meußthaler und Johannes Stöckhl im
Namen der Gemeinde die Erzbruderschaft vom Rosenkranz.

Sìeglen: Frater Joannes Gödert, Magìster Theoìogiae etc,
Orig. Perg.37,5 x 3O,5 cm, anh, s. j¡ HoLzkapsel z.T.
ausgefaTTen
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Nr. 82 1647 I1 6: Georg Schwaiger zu Grueb im Kollental Herschaft
Kitzbühe1 übereignet 'in Namen se"iner Mutter Barbara

Ensmanin, [,Jitwe nach Geörg Schwaiger der Peterskirche zu Kössen B0 f'l.
rheinisch zur Stìftung eines Jahrtages am Montag vor St. Mathiastag
mit gesungener Vigil, Seelamt und Seelmesse und Verkündigung am voran-
gehenden Sonntag von der Kanzel. Auch soll sich der Priester während
des Amtes an Altar umdrehen und für die Stifterin Barbara und ihre
Angehörigen (zwei Männer Geörg Grueber und Geörg Schwaiger) ein Vater-
unser und Ave Maria beten. Dafür erhält der Vikar 40 kr., der Frühmesser
15 kr., der Mesner 5 kr., die beiden Kirchpröpste 6 kr. und die armen
Leute I fì .

Siegìer: Bartlrne Holzhauser, Licentiat Theoìogiae Techant und Pfarrer
zu St. Johann und Cristoff Höfter, Pfleger, Urbar-, Lehen-,
Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel

Zeugen: Caspar Rorman zu Schwaindorf, Georg Hauser im [,leidach und Adam
Haslinger zu N.iderachen

Orig. Perg, 36.5 x 14 cm,2 anh. S. in Hol-zkapseL

Nr. 83 165i V 12: Cristian Pämbgartner zu Kessen, Herrschaft Kitzbühel
übereignet zu seinem Seelenheil den Kirchpröpsten

der St. Peterskirche zu Kössen, Thoman Pelhamer zu Frizing und Andree
Rinderprächer zu Rinderpräch, den Betrag von 100 Gulden rheinisch, jeden
zu 60 Kreuzer gerechnet, wofi.ir jährlich um Martini am Freitag vor oder
nachher ein ordentlicher Jahrtag mit eìnem gesungenen Amt gehalten wer-
den muß, der am Sonntag vorher von der Kanzel öffentìich zu verkünden
ist. l,Jährend des Amtes hat sich der Priester am Aitar umzuwenden und
für ihn, seine beiden verstorbenen Frauen Ursula Undterleitnerin und
Ursula Ederin und für seine Eltern Eva und Ãne und deren Verwandtschaft
ein V¿1s¡u¡5er und Ave Maria zu beten. Von den Z'insen dieser 100 fl.
erhalten der Vikar 36 kr., der Mesner 6 kr., die beiden Kirchpröpste
4 kr. und die armen Leute, die diesem Gottesdienst beiwohnen jähr'lich
zu einer Spende, es sei in Brot oder Geld, 1 Gulden. Dies macht zusammen
I fl. 46 kr. Der überrest von 3 fl. 14 kr. bleibt dem Gotteshaus fiir
Beleuchtung etc. Wird der Jahrtag nicht ordnungsgemäß gehalten, können
die Nachfahren die 100 f]. wieder abfordern.
Siegler: Bartlme Holzhauser, Theoloqiae Licentìat, Dechant und Pfarr-

herr zu St, Johann, und Johann Kaiser, Stadt- und Landrichter
zu Ki tzbiihel

Zeugen: Thoman Tieffenpruner, Gastgeb zu Kessen, Georg Schwaiger zu
Grueb, und Caspar Käìs zu Kollhofen

Orig. Perg. 13 x 37 cn, 2 anhängende ,5. in HoLzkapseT,
rot, sehr gut erhaTten

Nr. 84 1653 XI 12: Anna Maria tllidmanin, Abt.issin des königl. Stifts
und adeligen Kìosters Frauenwörth im Chiemsee,

verlejht nach dem Ableben ihrer Vorgängerin Maria Magdalena Hayden-
puecher dem Thoma Pelhamer zu Frizing, Kirchpropst der Peterskirche
zu Kössen und Lehenträger das Gut 0sterpeunt und das Gut Ober Grien-
bach und nimmt den Revers am gìeìchen Tag entgegen.

Sìegler: Prälatur, größeres Sekret Siegel
Orig. Petg. 28 x 7,5 cm, anå. S, tott ìn HofzkapseT
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Nr. 85 1655 V 11: Crjstian Pämgarter, Zapfenwirt zu Kössen, übergibt
wegen hohen A'lters mit Zustimmung der Grundherr-

schaft seinem bei sejnér zweiten Frau envorbenen Sohn Augustìn' ledig
und vogtbar, in Gegenwart des Beistands Georg Schwaiger zu Grueb ein
R1pì sãmt dem dariñstehenden Käser und Hütten, das oben an Reisstain,
unten an Peter Fronwisers zu Ruebsau ¡¡iesmahd, auf der einen Seite an

das lJeger Albl und auf der anderen gegen die Scheffau, an die Than und

an die Puech grenzt, wie es mit Zaun umfangen ist, mit l'leg und Stegbe-
nijtzung auf Gãorg l,Jimpichìers Gut zu Empach bis ins Aìpì' wie es altes
Gewohnñeitsrecht ist. DafÜr soll der Besjtzer in das Gut tmpach' aus
dem das Alpl gebrochen ist, iährlich 48 kr. und der Grundherrschaft
2 kr. Gemeìngãld geben, wie er es gehalten hat, nachdem er am 28.' Mai

1641 von Geoig Scñaidinger zu tmpaðh kaufweise die Alpe an sich brachte

Siegler: Christoff Heffter, Pfleger, Urbar- und Lehenrichter der Herr-- schaft Kitzbühel für sich und seinen Bruder Isac Heffter' bei-
der Rechte Doktor, erzhgì. Rat etc. für die Grundherrschaft

Zeugen: Paul Pacher zu Turnpichl, Simon Anckhner zu Auckhenpichl und
Georg Aig'lsauer zu Oberundterpach

Otig. Perg.32 x 16 cm, anå. S. fehlt

Nr. 86 1658 IX 25: Christoff Pacher zu Kessen erklärt' daß sein Ehndl
Rueprecht Mljnzacher zu Kössen sel. nach laut seines

ttbergab- und Vertragbriefes vom 21. Juli 1657 der St. Peter und Pauls-
kircñe zu Kössen 70 fl. zu ie 60 kr. vennachte. Dafür sei in dieser iähr-
lich ein oder zwei Tage vor Ruperti im Herbst für das Münacherische Ge-

schlecht ein gesungenés Seelamt mit vorangehender Vigil zu lesen, das
am Sonntag vorher von der Kanzel zu verkünden ist' Während des Amtes
soll sich-der Priester am Altar umkehren und für Rueprecht Münzacher'
seine erste Frau Barbara Jeracherin seine Eltern und die ganze Verlandt-
schaft ein andächtiges Vaterunser und Ave Maria beten. Dafür erhält der
Vikar von den Zinsen 40 kr., der Mesner 6 kr., die Kirchpröpste 4 kr.
und die armen Leute aìs Spende 1 Gulden "von der Hand auszuteilen". Die
Summe beträgt I f1.50 kr. Der Rest der Zinsen soll dem Gotteshaus für
Beleuchtung etc. zufallen.
Siegler: Marthin Stimpflar, Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Michael Hämberl, Wolfgang Prieler, beide Gerichtsprokuratoren

zu Kìtzbühel und Gregori l,'lìmpichler zu Empach

Orig. Perg- 28,5 x 11,5 cm, anh. s. grün ín HoTzkapsel gut
ethaTten

Nr. 87 1661 V 17: Scholastica Teresia Abtissin des Kôniglichen Stifts
und adeligen Klosters zu Frauenwert im Chiemsee

verleiht nach dem Tode ihrer Vorgängerin Frau Abtissin Anna Maria [l|idmanin
dem Thobias Peelhamer zu Frizing, Kìrchpropst der St. Peter und Paulskir-
che zu Kössen das Gut Oberngrienbach und 0sterpeunt. Dieser gelobt und
verspricht den Lehensverpfl ichtungen nachzukommen.

Siegler: Größeres Präl atur-Sekret-Siegel
orìg. Perg. 23 x 20 cm, anh. Siegel" rot in HoTzkapseT gut.
e rha I ten
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Nr. BB 1677 I lB, (Kössen): Catharina Stimpflewin, trlitwe nach Veit
tieffenprunner, l.lirt und Gastgeb zu Kössen, erk'lärt,

daß ihr verstorbener Mann der Erzbruderschaft Sancti Rosarii zu Kössen
30 fì. und sie ebenfalls 30 f'l., d.s. zusammen 60 f1. rheinisch ver-
machte, die bereits der Brudermeìster eìngenormen und auf Martinì die-
ses Jañres zu verzinsen sind. Dafi.ir sind in der Peter und Paulskirche
zu Kössen um den Apostel Thomastag eìn Jahrtag mit einer Vìgil und
ein Seeìamt, wie es von aìters gebräuchig ist, zu halten. Dieser Jahr-
tag ist am Sonntag vorher von dèr Kanzel zu verkijnden und während des

Goitesdienstes ist der Stifter und seiner Sippe mit einem Vaterunser
und Ave Maria zu-gedenken. Dafür erhäìt der Vikar 45 kr', der Schulmei-
ster oder Organìst 10 kr., der Mesner 6 kr.' und die armen Leute, die
dem Gottesdiènst beiwohnen, als Spende und Almosen 30 kr. auf die Hand.
Die gesamte Aufgabe obliegt dem Brudermeister. Surma 1 fl. 31 kr' Der
Rest von I fl. 29 kr. gehört der Bruderschaft fÜr Beleuchtung' Ornat
e tc,
Siegler: gräf1 . Lambergisches gerichtshemschaftliches Siegel
Zeugen: éeorg Schretei zu Puechau, Lorenz 0bpacher zu Straß und

Cristian Lofener auf der Lofern
Orig. Perg.48 x 22 cm, anh. rotes SiegeT in Holzkapsel

Nr. 89 1683 XI 30: l'larìa Euphrosina,Äbtissin des kgl. Stiftes und
adeligen Klosters Frauenchjemsee verleiht nach

Ableben ihrer Vorgängerin Frau Scholastica Teresa Abtissin den Thoman

Pelhaimer zu Frizing in der Herrschaft Kitzbühel als des St. Peter
und Paul Gotteshauses Lehenträger die 2 Güter Obergrienpach und Oster-
peundt nachdem djeser durch seinen abgeordneten Gewalthaber Christoph
Stadler zu Niderunterpach die Lehenspf'licht abgelegt.

Siegler: Prälatur Sekret Siegeì
Otíg. Perg. 34 x 17 cm, anh. .rotes SiegeT in nolzkapsej
gut erhalten. Auf det Holzkapsel det vermetk "4 f7- 17 kr'"

Nr. 90 1695 I 25: Hanns Ankhner zu Aukhenpichl, Herrschaft Kitzbijhel 'erklärt, daß seine tltern' sein verstorbener Vater
Stöphan Ankhner und seine Mutter Christina Oberschneìderin der St. Pe-
ter und Paulkìrche in Kössen 100 fl. zur Stiftung eines Jahrtages über-
geben haben, woriiber die Bestätigung der fürstl. Gnaden zu Chiemsee
vonr 14. Jänner d.J. vorliege. Der Jahrtag soll im August mit vorheriger
Vigil und Seelamt für die Ankhnerische Freundschaft gefeiert werden,
wobei mit einem Vaterunser und Ave Maria dieser zu gedenken sei. Auch

soll er auf ôffentlicher Kanzel vorher verkündet werden' Der Geistliche
erhält für die Verrichtung I fl., der Schulmeister 10 kr" der ft4esner

6 kr. und die arrnen Leute als Spende 45 kr. Der Rest bleibt der Kirche
für Beleuchtung etc. Die Kirchpröpste Sebastian Schwaiger zu Grueb und
t^lolf Milperger am Milperg gaben den schriftlichen Revers.

S-iegler: Bernhard Chrìstoph von Pflaumern, Paussauischer Hofrat Pfleger,- Urbar- und Lehenrichter und Stadt- und Landrichter zu Kitzbühel
Zeugen: Michaeì Hormann zu Fischpach, Sebastian Zässerl zu Schlicht und

Abraham Bi sendo, Schreiber
orig- Perg. 35 x 11 cn, anh' Sìegel rot Ín aolzkapseT gut
e tha 7 ten
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Nr. 91 1695 I 25: Augustin Oberhofer zu Schwaindorff' Herrschaft
Kitzbühe'l , erklärt, daß se'ine Eltern wei'land

Leonhard Oberhofer und Margaretha Lengauerin bei Lebzeiten für ihr und
ihrer Verwandtschaft Seelenheil in der St. Peter und Paulskirche zu
Kössen für 100 fl. einen Jahrtag stifteten fijr welchen dìe Konfirmation
des Bistums Chiemsee vom 14. Jänner d.J. vorliege. Dieser sei im August
mit Vigil und Seelenamt zu celebrieren und für die Oberhoferische
Freundschaft sei bei dem Altar ein Vaterunser und Ave Maria zu beten
und der Jahrtag vorher auf der Kanzel öffentlich zu verkünden. Dafür
erhält der Gejstliche i ft., der Schulmeìster 10 kr., der Mesner 6 kr.
und die armen Leute zur Spende 45 kr. Der Rest gehör,t für Beleuchtung
der Kirche etc. Die Kìrchprôpste Sebastian Schwaiger zu Grueb und lllolf-
gang Millperger am Milìperg reversierten um diesen Rechtsakt.

Siegler: Bernhard Christoph von Pflaumern, Paussauischer Hofrat, Pfleger,
Urbar- und Lehen-, Stadt- und Landrichter zu K'itzbühel

Zeugen: Michl Hörmann zu Vischpach, Sebastian Zösser] zu Schlecht und
Abraham Bi sendo Schreiber

Orig- Petg.35 x 1O,5 cm, anh. rotes SiegeI in HolzkapseT.
Bëíliegend ein Schreiben des GeneraJ.vikar.s zu SaTzbutg in
officío chiemensÍ nit der Ratifícaxion und dem Auftrag, dìes
in die Kitchenraitung und den Kitchen Kalender einzuttagen-
Ebenso bei der vorigen Urkunde.

Nr. 92 1696 II 5: Barbara Plaikhnerin, Frau des Simon Anckhner,
Tischler zu Kössen, verkauft in Anwesenheit ihres

Beistandes Georg Täger, Schnied zu Schwärzenbäch in der Hemschaft Kitz-
bljhel, und mit Zustimmung der Grundherrschaft der St. Peter und Paulskir-
che zu Kössen die Herrengnad und Baumannsgerechtigkeìt auf dem Gütls die
Schärzling genannt samt dem Häusl, wie es vor Jahren aus dem Albrecht
Gut zu Kössen ausgebrochen worden war und diesem iährl ich 6 kr. und
dem Gotteshaus St, Zeno als Grundhemschaft L kr. zu reichen hat, Dieses
Gütl hat sie am 14. Dezember 1.682 (?) verzichtweise an sich gebracht.
Sie bestätìgt den Empfang von 100 fl. und I Taler Leitkauf.
Siegler: Joseph Propst des Gotteshauses und Klosters St. Zeno
Zeugen: Michae'l Stäffner zu Erenberg und Hanns Gross zu Halbrugg
orig. Peîg- 27¿5 x 9 cm, anh. rotes siegeL in Holzkapsel

Nr. 93 i698 III 11: Georg Miììperger zu Schwärzenpach, Herrschaft Kitz-
bijhel, erklärt, daß sein jüngst verstorbener Vater

Simon Millperger zu seinem, seiner Frau und t^litwe Magdalena Pöìlin und
der ganzen Ven¡andtschaft Seelenheil in der St. Peter und Paulskirche
zu Kössen fi.jr 100 fl. rheinisch einen Jahrtag mit vorheriger Vigif im
November um Allerheiligen stiftete. Dafijr erhält der Geistliche 1 fl.,
der Schulmeister oder Organist i0 kr" und der Mesner 6 kr. D'ie armen
Leute erhalten als Spende 45 kr. Der Rest blejbt dem Gotteshaus. Der
Jahrtag wurde vom Bischof von Chiemsee ratifiziert,
Siegler: Pater Ignatìus Copeindl, Pfarrer zu K'irchdorf und Bernhard

Chrìstoph von Pflaumern, Passauischer Hofrat, Pfìeger, Urbar-
Lehen-, Stadt- und Landrichter zu KitzbÜhel (auch zu einer
ewigen gedechnus in das Gottshaus Archiv gelegt worden)

Zeugen: I'ljclaus Poll zu Schwaindorff und Christoph Stuppaun zu Kössen
orig. Perg- 32 x 14 cm, an¿. ¡otes siegel in HoTzkapsel gut
erhalten, 1. Siegef fehTt
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Nr. 94 L6gg I 22, (Kössen): Anna Stäffneri.n, Frau des Chrjstia[
noãñãtiñtl.t zu Schwaindorf Herrschaft Kitzbiiheì

st.iftet mit Rat inres säíständs Augustin 0berhoffer zu Schwaindorf in
il; fi: Þeier un¿ paulitì.ðÀà zu Kãssen mit 100 f l. Kapital einen.Jahr-

iãô,-ã.l" ì,n-nrgr.t mit-äinãr-vigil gehalten werden so1l. Dabei soll man

ãuðñ iñ"es vorígen uannði eeorg"R'inãerprä.cher und der ganzen Freund-

iäñäri"sãã.n["n"rna ¡eiÃn. oarúr erhäÌt der_Geist]iche fijr Jahrtag,
üüìi"r;ã-ili;ïd i ii., å..-iãr,uimäister 10 kr., der Mesner 6 kr. und

åiË árrãñ Lérjte als Speñ¿e-aS kr. Der Rest der Zinsen bleibt dem Gottes-

haus. Die Ratifizìerunõ"ãé."ail.ñoii von Chiemsee erfolgte am 29' Apri'l

1698.

Sieoler: Bernhard christoph von Pflaumern, Passauischer Hofrat, Pfleger,' õä;i: ,nã l.ñãtilntei zu Kitzbijhel ("' und also seförtister
zu ew.iger g.áäihtñ;i-in-dus eottrhauè Archiv gelegt.worden.)

Zeugen: Hanns 0sterarã" tl-f"iiing, Sebastian Stadler-zu Faistenau und

Johann Seidl Schreiber
Orig. Pelg. 36,5 x 16,5 cm, anh' 'rotes SiegeT in Holzkapsel
gut erhallen auf de]^ HolzkapseT veîmetkt: Fertìggelt samt
Revers 1 f7..4 kr.

Nr. 96 ' 1704 IX 19: Michael stäffner zu Exenberg bei Kössen. übergibt in
Anwãsãnheit von Georg l^limbpichler zu Embach.und Zu-

stimmung der Grundheryiófráii seiner Frau Õhristina Riserin in Beistand-
rð¡täîl ífr.ãr errà.it nnãree niier zu 0þerö9g ein Grundstück' der Erlpichl
oenannt. der einerseits an das Rettenthal, anderseits an des Kueppe

üij;ä;ñå.;; sãr'tieã-am Kijrchfeld, Bausrund grenzt. und.dem Kloster St'
Zeno grundñerrlich unterworfen, stift- und dienstbarist' Ls lsr
ãiü-nül¡.rlñ aus dem nibrectrieñ Gut, in das es jähr'lich-20 kr. und in
ãì; ñ;¡ñã;riðñuii 2 ki.-zu zinsen har. Den halben Teil hatte der ober-
g.ñ"" inné und den anderen halben Teil hatte er nach dem Tod seìner
Ëiit"n Frau Maria pfändlin am 24. Mai 16g4 laut Testament erhalten.

Siegler: Sìgìsmund Propst des Klosters st. Zeno als Grundherrschaft
(Propstei-Insiegeì )

Zeugen: ùannã-pàum¡gariñer, ¡¡irt, Paul. Paumbga.rtner, Jäger, beide zu- 
Kössen und Christian Hochgrijndter zu Underegg

orig. Perg, 2g,5 x 14,5 cm, anh" I otes síege7 in HoLzkapseT
und IJntetschrift des síeglers
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Nr.951703VI20,(Salzburg):SìgmundCarl,BischofzuChiemseeetc'erteilt ãis Ordinarius loci seinen Konsens zur
Sti ftuns ei nes Jahrtasei-durch Vei t -ThieffenplYler:.wgi 

I u19 ïiI!'ndil;iõb'r; Kössen, ¿.irãn-Hurlirau chatari na Stimpfleb i n im Jahr. 1678

ilìi 
-Ëó-ft ., ããnñ áurct 

-ãàrãn 
Tochter Barbara, wei land t¡li rtin- dortselbst

auf dem Chiemseeisch.n iiìiïs¡'oi mit 20 fl" dann noch.einmal,durch die

õ.ruñnî. cuihar.ina stimpiieúìn im Mónat.März ds. vor ihrem Tode mit 20

ïi., inig.rumt also,ì[-roó-fl., die bei.der Erzbruderschaft des hl.
R;;å.ú;ã;;-;ii¿ort ..iãgl-"rr¿éÃ. oãri¡. ist fijr die stifter im März ein

õ;;;õil; Àml mit Requíem zu halten und am Sonntag-zuvor vom vikar zu

i;;kijñ¿;ñ. Fijr die Stiiter un¿ ¿ie ganze Freundschaft ist von dem Vikar'
,,der sich under solchån-õòtilãiàntt"umbkehren" soll, ein Vaterunser und

nuã rqãiìä zu ¡etãn. vãri ãári-7ini erhält der Vikar 1 fl., der Sch,ulmeister

10 kr. und der Mesner O tt. +S kr. werden unter die Armen verteilt' Den

Rest erhätt die Erzbruderschaft für Beleuchtung etc'

Siegler: Bischof Sìgmund Carl und Unterschrift
orlg. eerg. 39,5 x 18,5 cm anh. SiegeT tot in HoLzkapsel
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Nr. 97 1704 X 1, (Salzburg in der bischöfl. Residenz Chiemseehof).:
Sìgmund Carl, Bischof des ht. Röm. Reichs und Fürst

zu Chiemsee etc. erklãrt, daß ihm vom Vikar in Kössen Jcian Fessì mitge-
teilt wurde, Thomas Chrindler, Bäckermeister zu Kössen, habe der Peter
und Paulskiiche zu Kössen zur Stìftung eines Jahrtages für sich und seine
Frau Susanna Schöberlin jm Monat des Absterbens des Stifters hinterlegt.
Der Jahrtag soll mit gesungenem Seelamt und vorheriger Vigìl unius
nocturni cúm laudibus-begañgen und am Sonntag vorher auf.offener Kanzel
verki.jndet werden. Nach dem Evangelium sei der Stifter und der ganzen

verwandtschaft mjt einem vateruñser und einem Ave l4aria zu gedenken.
Der Priester erhalte 1 fl., der Schulmeister 15 kr., der Mesner 10 kr'
und dje armen Leute zu einer Spende 45 kr. durch die Kirchpröpste,
die ebenfalls 10 kr. erhalten. Das macht 2 f1. ?0 kr. Der Rest des Zin-
ses bleibt der Kirche für Beleuchtung etc. Der Bischof ratifiziert
und konfirmiert djesen Jahrtag.

Sìeg1er: Bischof Siegrnund Carì
otig. Perg.38 x 16,5 cm, anh. totes SiegeI in Holzkapsel
und Ilnters chri f t

Nr. 98 1706 VIII 3, (Salzburg in der bischöflichen Residenz Hof Chiem-
see): Sìgmund Carl, Bischof und des hl. Röm. Rei-

ches Fürst zu Chiemsee etc. erklärt, daß ihm der Vikar in Kõssen Joann
Rössl mitgeteilt habe, Georg Sotter zu Grienpach und seine Frau Barbara
Mi llbergeiin, beide schon verstorben, hätten 1632 70 Gulden' dann Georg
Schlechier sel., Besitzer des Gutes zu Grienpach 15 fl. und schließlich
dessen Tochter Maria Schlechtenin sel. auch noch 65 fl., zusammen also
150 fl. für einen Jahrtag in der Peter und Paulskirche zu Kössen ge-
spendet. Dafür soll der Stifter in einem Jahrtag mit einem gesungenen
Seelanrt und voriger Vìgil unius nocturni cum laudibus immer im Juni
gedacht und der Jahrtag von der Kanzel am Sonntag.vorher verkijndet
werden. Der Vikar soll "sich under solcher Gottsdienst umbwendten
und für sye Stüffteren auch ihr ganze Freundtschaft mit einem Veter-
unser und'Avemaria bitten". Auf Jahrtag und Vigil entfallen 1 fl'' für
den Priester fijr die jâhrljche Nebenmesse 36 kr., für den Schulmeister
15 kr., für den Mesner 12 und für die armen Leute als Spende I fl.
12 kr., die durch die Kirchpröpste ausgeteilt werden. Der Rest bleibt
der Kirche. Der Bischof erteilt seinen Konsens'

Siegler: Bischof Sìgmund Carl
orig. Perg- 37 x 19 cm, anh. totes SiegeT in HolzkapseT
und Unterschrift

Nr. 99 1706 X 1, (Kössen): Sebastian Jäger, Bierbräuer auf der Kape'l1e
nächst Kössen, verkauft mit grundherrì icher Zustim-

mung dem Anthon Tiefenprunner, noch ledig, in Gegenwart seines.Bruders
Geoig Tiefenprunner, Ratsbürger und Bierbräu zu Kitzbühel und des Bei-
stanðs Johann Paumbgartner am Gasteig, hemschaftlicher Oberiäger die
Ehetafern zu Kössen im Dorf, die iährlich 3 1b. Pfennig schwarze Münz

d.s. 3 f1 . 26 kr. Heruengi.ilt dient, dann das Höfl zwischen der Behau-
sung und dem Kasten und den Garten vor dem Haus, der mit Mauer und
Plañken umgeben ist, mit Tafern- und Zapfenrecht um 10 505 fl. und
58 l/2 kr.l auch 12 Taler Leitkauf den Gulden zu 60 kr. und den Taler
zu Z f1. gerechnet.
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Siegler

Zeugen:

orig.
7ìch,

99 - 102

: Georg Falger, Regiments Advokat, Pfleger, Urbar-, Lehen-,
Stadt: und Landrichter zu Kitzbühei
Simon Raubinger am G'inzenpichl ' Gerìchtsgeschworener des
Kössener Vjertls, Paul Paumbgartner, heruschaftlicher Forst-
knecht und Thon¡an Lampottinger, Kellner, beide zu Kijssen

Perg. 36 x 33 cm, Mìtte stockfleckig und kaum -leser-
anh. Si ege 7 leh 7t

Nr. 100 i706 X 14, (Saìzburg in bischöflicher Residenz Hof Chiemsee):
Sìgmund Carl, Bischof und des hl . röm. Reichs

Fürst zu Ch'iemsee, Graf von Castelbarco etc, erklärt, daß der Vikar von
Kössen Joann Rössl mitteilte, der verstorbene Georg Pacher auf dem Eder
Guet zu Kössen 1618 40 fl., dann dessen Sohn Paul Pacher zur Besserung
auch 30 fl. und nun des Paul Pacher l,lìtwe Magdaìena Paìhamerin und
deren Sohn Joseph Pacher, jetziger Besitzer des Eder-Gutes, wieder 30 f]. -
zusamnen also 100 fl. - der Peter und Paul Kirche zu Kössen gegeben ha-
ben. Dafür soll ein Jahrtag mit gesungenem Seelamt und vorheriger Vigìl
unius nocturni cum laudibus gehaìten werden, der immer im Jänner fäì1ìg
ist und am Sonntag vorher von der Kanzel verkündet werden sol1. Der
Vikar soll "sich unter solchen Gottsdienst umbwendten und für ernante
Stiifter, auch ihrer ganzen Freundtschaft mit einen Vatter unser und
Ave Maria bitten". Dafür erhä'lt der Vikar 1 fl.,der Schuìmeister 15 kr"
der Mesner 10 kr. und die Armen zu einer Spende in Brot oder Geld 45 kr.
durch die Kirchpröpste ausgeteilt. Der Rest bleibt der Kirche. Diese
Jahrtagsstìftung ratifiziert der Bischof und gibt seinen Konsens.

Siegler: Bischof Sigmund Carl
orig- Perg.37 x 15,5 cn, anh. totes siegeJ in HoTzkapsel
Llnterschrift

Nr.101 L707 U 2, (Salzburg, Bischöfl. Residenz Hof Chiemsee): Sig-
mund Cari, Bischof etc. gibt über Ansuchen des V'i-

cars Joan Ressl zu Kössen seinen Konsens zur Jahrtagsstìftung der Chri-
stina Oberhoferin sel., Frau des Georg Ebersperger, Bauer zu Stöfften,
die zu diesem Zwecke der Peter und Paul Vikariats Kirche zu Kössen ein
Kapìtal von 100 fl. ijbergab. Der Jahrtag soll im Februar mit eìnem ge-
sungenen Seelamt, vorhergehender Vigil unjus nocturnj cum laudjbus, vor-
heriger sonntäglicher Verkündigung auf der Kanzel und mit dem üblichen
Vateiunser und Ave Maria nach dem Evangelium durch den Priester am A'ltar
begangen werden. Auf den Geistlichen entfallen I fl,, dem Schulmeister
15 kr., dem Mesner 10 kr., und für die Armen eìne Brotspende jm Werte
von 45 kr. Die Kirchpröpste erhal ten 10 kr. l''lacht zusammen 2 f l . 20 kr.
Der Rest der Zinsen fällt der Kirche fijr Beleuchtung zu.

Sìegler: Bischof Sigmund Carl mit Unterschrift
Orig. Perq. 34 x 13,5 cn, anh. SiegeL in Holzkapsel

Nr. 102 1709 III B, (Salzburg in der bischöfl. Residenz Hof Chiemsee):
Joann Sigmund, Bischof etc. gibt ijber Ansuchen des

Vikars Joann Ress'l zu Kössen seinen Konsens zur Jahrtagsstiftung der
l'largaretha Hochgrijndtìerin sel., Frau des Sebastian l,leindlpacher, Bauer
zu Schwaindorf, die dafijr der Peter und Paulskirche zu Kössen ein Kapì-
tal von B0 fl. hinterließ, das ihr Mann noch mit 20 fl. aufwertete. Der
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Jahrtag ist im Jänner mit Seelamt, Vigil unius nocturni cum Laudibus
und dem Vaterunser und Ave Maria nach dem Evangelium durch den Priester
fällig. D'ie Bezahlung der Beteiìigten ist gleich wie in voriger Urkunde.

Siegler: Bischof Joann Sigmund mit Unterschrift
otig. Perg- 32 x 18 cm, a¡h" rotes sìegeI in HoJzkapseT
beschädigt

Nr. 103 1714 II 16, (Salzburg in der bischöfl. Residenz Hof Chiemsee):
Franz Antoni Adolph'Bischof und des hl. röm. Reichs

Fijrst zu Chiemsee etc. gibt seine Zustimmung zur Jahrtagsstiftung an der
Peter und Paul Vikariatskirche zu Kössen durch Sebastian Jäger, Bierbrauer
nächst Kössen. Dafür opfert er ein Kapitaì von 1200 fl., teils in Bargeld,
teils in Briefen und stelìt folgende Bedingungen: In der Kössener Kirche
ist "in ewige [,leltzeit" auf dem privilegìerten Bruderschaftsa]tar wö-
chent'lich um 7 Uhr, außer den 4 Quatember und Allerheiligen Wochen,
und zwar wechselweise in einer Woche am Montag eine hl, Seelenmesse und
in der andern Woche eine Lobmesse zu Ehren der allerseligsten Jungfrau
und Muttergottes. Am Mittwoch oder wenn an diesen beiden benannten Tagen
ein Fest- oder Feiertag fällt, die erste am Erchtag, die andere aber am
lag zuvor oder darnach zu lesen und dje letzte soìange der Stifter und
seine Frau Marja Pacher noch am Leben sind, um ein glückliches Sterbe-
stündchen. Die erste ist zum Trost der Seelen für des Stifters erste
Frau weiland Barbara Paxerin. Nach seinem und seiner Frau Tode sind bei-
de Messen zum Trost ihrer Seelen, der Eltern und Voreltern beiderseits.
Nach dem tvangeìium kommt das "gewöhnìiche Gedechtnus". In der Quátember-
woche ist statt der stillen l,Jochenmesse eine gesungene Seelenmesse und
in der Allerheiligenwoche statt der Wochenmesse ein ordentlicher Jahrtag
mit gesungenem Seelamt, Vigì1 un'ius nocturni cum laudibus und nach dem
Gottesdienst bei des Stifters Grab das Libera zu singen. Am vorhergehen-
den Sonntag sjnd alle Messen öffentlich zu verklinden. ts gelten folgende
Tarife: Dem Priester für die stille Messe 30 kr., für die gesungene 36
kr., für den Jahrtag, Grabbesuch und Verkündigung 1 f1.36 kr. d.i. jãhr-
lich 27 fl. 30 kr.,Dem Chorsinger oder Schulmeister fijr die Mühe bei je-
der gesungenen Quatembermesse 10 kr. und bei dem Jahrtag 20 kr, zusammen
jährljch 1 fl. Dem Mesner für Messen und Jahrtag jährìich 2 fl. 18 kr.
Nach dem Jahrtag für die armen Leute, die dem Gottesdienst beiwohnen
und im Gebet des'Stìfters gedenken eine Spende von 1 fl. 30 kr. in Geld
oder Brot und den Zechpröpsten, die die Spende austeilen je 6, also ins-
gesamt 12 kr. Das macht jährlich 32 fl. 30 kr. Der Rest der Kirche für
Paramenta, Beleuchtung und ewige Unterhaltung dieser Stiftung.
Sìeg'ler: Bischof Franz Antoni Adolph mìt eh. Unterschrift
OTig. Perg. 37 x 25 cm, anh. rotes SiegeT in HoJzkapseT

Nr. 104 L7I4 UII 18, (Salzburg in dem bischöfl. Residenzhof Chiemsee):
Franz Antoni Adolph, Bischof und des hl. röm.

Reichs Fürst zu Chiemsee etc. konfirmiert über Ansuchen des Vikars Joann
Rössl in Kössen, Pfarre Kirchdorf und Dekanat St. Johann die Stiftung
eines Jahrtages durch den Bauersmann Chnistian Obpacher auf der Lofer
durch die Zuwendung von 100 fl. an die Peter und Pauls Vikariatskirche
zu Kössen. Der Jahrtag soll im Juli mit einem gesungenen Seelamt und
Vigil unius nocturni cum laudibus gehalten werden. Dazu muß wie'immer
"am Tag der Begängnus nach dem hl. Evangelio die ge!,,ohnliche gedechtnus
mit einem andechtìgen Vatter Unser und Ave Mania verrjcht, am Sontag
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aber vorhero ordentlich verhindet" werden. Der Priester erhält 1 fl
der Schulmeister 15 kr., der l4esner 10 kr. und die armen Leute' die
dem Gottesdienst beiwohnen eine Spende von 45 kr1. in Brot. Der Rest
bleibt dem Gotteshaus.

Siegler: Bischof Fránz Anton Adolph mit Unterschrift
orig. Perg.43 x 21 cm, an¡. ¡otes SiegeT in HofzkapseT

in HoTzkapseT

Nr. 105 1722 IU 28, (Salzburg im bischöfl. Hof Chiemsee): Franz
Anton AdolphrB'ischof und des hl. röm. Reichs

Fürst zu Chiemsee etc, konfirmiert den von Hans Anckher, Bauersmann
zú Auckhenpichl in der Kreuztracht Kössen, in der Peter und Paulskirche
zu Kössen mit einem Kapìtaì von 100 fl. gestifteten Jahrtag. Dieser soll
"alle iahr und ìedes iahr besonders in ewige Weltzeit im Monat Julio..."
mit einem gesungenen Seelamt und Vigil unius nocturni cum laudibus ge-

halten werãen. Bei seinen und seiner Frau Ursula Pergerin Lebzeiten gelte
er für die Seele des verstorbenen Vaters Simon Anckher und nach seinem
und seiner Frau Tod für die beiden. Die Geldverteiìung jst wieder foìgen-
dermaßen: Dem Geistlichen 1 fl., dem Schulmeister 1'0 kr.' dem Mesner
6 kr. und den armen Leuten, die dem Gottesdienst beiwohnen sind 45 kr.
zu verte'i I en.

Siegter: Bischof Franz Anton Adolph mit Unterschrift
Orig. Perg. 33 x 20 cm, anh. -rotes SiegeT in HolzkapseT

Nr. 106 1722 X L: Beurkundung der Grundsteinlegung der Kirche durch
den Bischof Franz Anton Adolph von Chiemsee in

Kössen.
IJnbegTaubigtes Pergament 41 x 18'5 cn

Nr. 107 1724 IX 14, (Saf isburgi in aula nra episcopa'li Chiemensi):
Bischof Carolus Josephus bestätigt die l,Jeihe der

Altäre in der Kirche zu Kössen.

S'iegter: Bischof Carolus Josephus und Unterschrift
Orig. Perg.35,5 x 2O,5 cm, anh. ¡oùes SiegeT

Nr.10B 1727 |U 4, (Salzburg im bischöfl. Hof Chiemsee): Carl Joseph'
Bischof und des hl. röm. Reichs Fürst zu Chiemsee

etc. konfirmiert über Ansuchen des Pfarrvikars zu St. Johann im Leuken-
tal Jodoc Adrian Helman den durch Johann Stadler zu Thurnpìchl in der
Kreuztracht Kössen im dortigen Peter und Paulsgotteshaus gestifteten
Jahrtag. Zu diesem Zwecke eilegte er 100 fl. Dafür ist "in ewìge t'lelt-
zeit" innerhalb des Monats 0ktober so lange der Stifter und seine Frau
Barbara Schuesterin und ihre Kinder leben ein Amt fiir sie und nach ihrem
Tode ein Amt mii Requiem, vorheriger Vìgi1 unius nocturni curn Iaudibus
fijr die Toten zu feiern. Auch das-ijbliche Gedächtnjs nach dem Evangelium
ist zu verrichten und nach dem Amt das Libera zu singen. Dafür erhalten
der Vikar I fl., der Schulmeister L2 kr., der l4esner B kr.'die Armen

als Spende 36 kr. und die Kirchpröpste für die Austeilung der Spende

B kr.
Sìeg1er: Bischof Carì Joseph mit Unterschrift
Otig. Perg.35 x 16 cm, anh. SìegeI in Eol-zkapsef
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Nr. L09 1727 lu 25, (Salzburg im bischöflichen Hof Chìemsee):
Carl Joseph, Bischof etc. konfinniert über An-

suchen des Dechant und Pfarr Vikars zu St. Johann Lic. Jodoc Adrian
Helman die Stiftung des Sebastian Jäger und dessen Sohn Mathias Jäger'
beide Bierbräuer auf der Capell nächst Kössen. Die beiden haben von

P. Gorgonius Mospurgensis fr. mi. apuc. ein Partikel vom Hoìz des hl.
Kreuzes erhalten unter der Bedingung' daß sie zur öffentlichen Verehrung
auf dem Bruderschaftsaltar des hl. Rosenkranz in Kijssen ausgestellt
werde, Sie verpflichten sich ein "crystal'lins Creuz zu richten, in
Sjlber fassen und darzue ein anständiges silbérnes und ybergoltes
Monstränzl verferttigen zu lassen ... auch bey exhibierung der
authentischen Documenten sich erclert haben zu 1öbl. Vicariats Gottes-
haus ein Capital pr. 300 fl. rheinisch in Münz zu erlegen'r. Dafür muß
jährlich zu Kreuzauffindung das Feiertagshochamt neben der Predigt für
sìe gehalten werden und nach ihrem Ab'leben zum Trost ihrer Seelen' In
der Predigt ist ihrer aìs Stifter zu gedenken. Ferner ist die Partikel
jeden Freìtag in der besagten Monstranz auf dem Altar der Rosenkranz-
bruderschaft durch den Vikar zwischen zwe'i Kerzen auszusetzen und
auch mit ihr der Segen zu geben. Dafür erhält der Vikar für Amt und
Predigt 2 fi., für die freitägliche Ausstellung 5 fl., der Schulmeister
fljr das Amt 12 kr., der Mesner I fl. und die Kirchpröpste 24 kr. Der
Bischof erteilt die Zustimmung zu dìeser Stiftung.
Siegler: Bischof Carì Joseph mit Unterschrift
Orig. Perg. 37 x 26 cn, anh. SiegeL ìn HoTzkapseT

Nr. 110 L727 IU 25, (Salisburgi in aula nostra episcopalì Chiemens'i):
Bischof Carolus Josephus bestätigt jene Partikel

vom hl. Holz des Kreuzes Christi, welchè vom llerrn Franciscus Fridericus
Balvilivus de Jordanis, Archìepiscopus Melitenensjs am 7. März L726 in
Kreuzesform und in einer kleinen in Messing gefassten Kristallkapsel
eìngeschlossen dem P. frm. rnin. Cap, Gorgonius aus Mosprug, Provinz
Bayern, als Geschenk gegeben wurde, Von diesem haben sie die beiden
Bierbräuer Sebastian Jäger und dessen Sohn Matthias Jäger in Capeìl'
Vikariat Kössen, beglaubigt durch Urkunde und Siegel des Rosenheimer
Konventes am 4. März d.s. als Geschenk zum Zrveck der öffentlichen Ver-
ehrung erhalten. Die beiden wiesen djes mit der Bitte vor, diese hl.
Partikel aus dieser Kapsel in ejn Kristallkreuz in Silber gefaßt zu ge-
ben, dies zu beglaubigen und irn einer kleinen vergoldeten Silbermonstranz
in der Vikariatskirche in Kössen auf dem Altar der Rosenkranzbruderschaft
an den Sonntagen (sìngulis feriis sextis) zur öffentlichen Verehrung
aufstellen zu dürfen. Die 0berstellung erfolgt in Gegenwart zweier
Zeugen Johannes Petrus Oberhauser bischöflicher Konsiliarius und

Kapelìanus und Joannes und Joannes Georgius Staudacher dto bischöfl -

chìemseeische Notare und wurde durch die bischôfl. Besiegelung beglau-
bigt (mjnoni nostro sìgil1o episcopaìi authetisata).
Siegler: tsischof Carolui Josephus (sì9i1lo nostro episcopali maioni

, communiri fecimus) und Unterschrift
oîig. Perg. 37 x 26 cm, anh. totes Siegel gut ethaiten

Nr. 111 1728 II 7: Carl Joseph,Bischof und des hl. röm. Reichs Fürst
etc. erklärt, daß der Pfarrvikar zu Kirchdorf P.

Petrus Söll von St. Zeno ihm mitteilte, daß Georg 0berhoffer' Bauers-
mann zu Kössen und se.ine Frau Eva Hochgründtlin der Peter und Paulsk"ir-
che in Kössen ein Kapital von 50 fl. zur Stiftung einer Messe "in ewige
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trleltzeit" übereigneten. Dìese soll im Monat Mai zum Trost der abgeleib-
ten Seelen und nach dem Tode der Stifter "zu gleichmessigen Trost ihrer
abgele'ibten Seelen appì icìert" werden. Dazu kommt "nach dem

Evangeìio die offne Schuldt sambt einen Vatter unser und ave l.4aria zur
Gedechtnus abgebettet". Dafür erhält der Vikar von den Zinsen 36 kr.,
der Mesner 3 kr. und die Kirchpröpste 6 kr. Diese Stiftung bewilligt
und bestätigt der Bischof. Es müssen aber von den Zjnsen 45 kr. abge-
führt werden.
Orig. Perg.32,5 x 18'5 cm, anh. ro¿es SiegeI in HolzkapseT
qut erhaTten

Nr. 112 7728 lI 27, (Salzburg in unserm bischöfl ' Hof Ch'iemsee):
Bischof Car'l Joseph erklärt, daß ihm der Pfarrvi-

karzu Kirchdorf P. Petrus 5öll von St. Zeno mjtteilte, daß Georg Ober-
hoffer, Bauersmann zu Kössen und dessen Frau Eva Hochgründtììn fÜr die
Rosenkranzbruderschaft in Kössen eìn Kapital von 50 fl. mit dem Wunsch
erlegte, daß auf dem Bruderschaftsaltar "in ewige l,leltzeit" iährlich
jm November eine Messe gelesen werde. Sie sei zum Trost der armen
Seeien. Auch mi.isse "unter der h. Mess nach dem Evangeìio die offne
schuldt sambt einen Vatter unser und ave Maria zur Gedechtnus abgebettet"
werden. Dafiir erhält der Vikar 36 kr., der Mesner 3 kr. und die Kirch-
pröpste 6 kr. Dazu gìbt der Bischof seinen Konsens-' doch müssen vom

Stìpendìum 45 kr. abgeführt werden, die die Bruderschaft verrechnet.
Orig. Perg. 32 x 21 cm, anh. Sìegel in HolzkapseT

Nr. 113 L737 I 4, Saìzburg in unseren bischöfl. Hof Chiemsee): Joseph.
ischof und des hl. röm. Reichs Fürst zu Chiemsee

etc. bestätigt über Mitteilung des Pfarrvikars zu Kjrchdorf P. Ambrosius
Trauner von St. Zeno die Stiftung eines Jahrtages durch weiland Anton
Tieffenbruener, l,lirt und Gastgeb zu Kössen an der dortigen Peter und
Paulskirche mit einem Kapita"l von 125 fl. Der Jahrtag sei "in ewige
t,Jeltzeit" in der l,Joche vor oder nach Simon und Judä mit einem gesunge-
nen Seelamt, vorheriger Vigìl unius nocturni cum laudibus, Verkündigung
am Sonntag vorher von der Kanzel und mit gewöhnlichem Gedächtnìs mit
Abbetung eines Vaterunsers und Ave Marja nach dem Evangeìium für ihn und
seine Frau Catharina Jägerin zu begehen. Dafür erhält der Vikar 1 fl.
10 kr., der lvlesner 7 kr., der Organìst 12 kr. und die Kirchpröpste 6 kr'
Zu eìner Spende ist unter die. "armen Anwesenden" I fl. auszuteilen.

Sìegìer: Bischof Joseph von Chiemsee mit Unterschnift
otig. Perg. 33 x 21,5 cnt anh. rotes SiegeJ ín Hol,zkapseL

Nr. 114 L73I 1 4, (Salzburg in unseren bischöfl. Hof Chìemsee):
Joseph, von Gottes Gnaden Bischof und des hl. röm.

Reichs Fürst zu Chiemsee etc. bestätigt über Mitteilung des Pfarrvikars
zu Kirchdorf P, Ambrosius Trauner von St. Zeno die Stiftung eines Jahr-
tages durch Balthasar D'ialler, Müllner zu Kaltenbach in Kössen an der
Peter und Paul Vikariatskirche mit einem Kapìtaì von 100 fl. Der Jahr-
tag ist "jn ewige l'leltzeit" jn der hloche vor oder nach Drei-Könìg mit
einem gesungenen Seelamt, vorhergehender Vìgil unius nocturni cum laudi-
bus, mit gewöhnlichem Gedächtnis nach dem Evangeìium durch Abbetung von
Vaterunser und Ave Maria und Bekanntmachung von der Kanzel am vorherge-
henden Sonntag für ihn und seine beiden Frauen Gertraudt Fellnerin und
Anna Däxenpichlerin zu begehen. Dafür erhãlt der Vikar I f1.' der Mesner
7 kr., die Kirchpröpste 6 kr. und der Organist 12 kr. Den "armen Anwese-
nen" werden 40 kr. ausgeteilt.
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Siegler: Bischof Josephus mit Unterschrift
otig. Peçg. 34 x 21 cn' anh. rote,s siegeL in HoLzkapsel

Nr. 115 1731 IX 7, (Salzburg, bischöfi. Hof Chiemsee): Joseph, Bischof
und Reichsfürst zu Chiemsee etc' bestätigt über Mit-

teilung des Dechants zu St. Johann Johann Martin Riester für den kai-
serl. Handelsverueser Johann Michael Margreither zu Kössen folgende
Stiftung: Ein'ige von der U.L.Fr.Bruderschaft zu Innsbruck Brüder und
Schwestern aus der Kreuztracht Kössen haben sich entschlossen der dor-
tigen Rosenkranzbruderschaft ein Kapital von 100 fl. zu geben, daß am

Fest der h'|. Katharina zu Ehren Marias für alìe Brüder und Schwestern'
die sich aus der Kreuztracht Kössen in der Innsbrucker Bruderschaft ein-
verleiben lassen und die sich aus um'liegenden Orten dieser Stiftung durch
Mithilfe teithaftìg machen, eine gesungene Messe und Lobamt mit dem ijb-
'lichen Brauch gehalten werde. Der Vikar erhält 45 kr., der Organist 12

kr., die Kirche für Beleuchtung, Paramenta und Opfenlein 15 kr., der
Mesner und Brudermeister je 7 kr. und die Armen 40 kr. d.i. 2 fl. 6 kr.
Siegler: Bischof Josef mit eh. Unterschrift
Orig. Perg. 34 x 18,5 cm, anh. ¡otes SÍege7 in Holzkapsel

Nr. 116 1734 I 18, (Salzburg, im bischöfl. Hof Chiemsee): Joseph, Bì-
schof und des hl. röm. Reichs Fürst zu Chiernsee etc.

genehmigt i.jber Mitteilung des Pfarrvikars zu Kirchdorf P. Ambros Trauner
von St. Zeno, daß Matthäus Mösl zu Kössen der dortigen Peter und Pauls-
kirche ein Kapital von 50 fl. überlassen habe, die Stiftung einer Messe
mit Requiem im Monat März "zu ewigen zeiten" zum Trost seiner verstor-
benen Eltern und Freundschaft und nach seinem Ableben zu seinem Seelen-
heil in der gewöhnlichen Form mit Bitte und Gedächtnis nach dem Evangelium,
vorheriger Verkijndigung am Sonntag von der Kanzel. Dafür erhält der Geist-
liche 40 kr., der Mesner 6 kr., und der Rest fällt der Kirche zu.

Siegìer: Bischof Joseph
orig- Petg. 34 x 17,5 cm, anh. rotes SíegeL ìn HoTzkapsej

Nr. 117 1736 IV 6, (Salzburg im bischöfl. Hof Chiemsee): Bischof Joseph
von Chiemsee genehnigt ijber Mitteilung des Pfarr-

vikars zu Kirchdorf Ambrosius Trauner, P. v. St. Zeno, daß Veit Schuester,
Bauersmann auf dem Angergut zu Kössen der dortigen Vikariatskirche zu St.
Peter und Paul ein Kapital von 100 fl. erlegt habe, die Stiftung e'ines
Jahrtages. Dieser soll "zu ewigen Zeiten" in der t¡loche vor oder nach dem
Fest des Märtyrers Vitus mit gesungenem Seelamt, vorhergender Vigil
unius nocturni curn laud'ibus, Verkündigung am vorherigen Sonntag von der
Kanzel und mit "gewohnlicher Bitt und Gedächtnus mit einem andächtigen
Vatter Unser und Ave Maria" nach dem Evangelium für seinen verstorbenen
Bruder Andree Schuester und den Seelen der ganzen Freundschaft und
nach seinem Ableben für ihn begangen werden.

Siegler: Bjschof Joseph mit Unterschrift
orì9. Perg.3i x 19 cm, anh. SiegeI rot in HoTzkapsel

Nr. 118 1738 IV 2: Joseph Thumer zu Kizbühel, Barbara Thumerin, Thoman
Huebers, Lederer in der Ellmau Hausfrau in dessen

Vertretung und Georg Pruner zu Reinthall als Beistand der Kinder der
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Eljsabeth Thumerin mit Paul l¡lör]berger am l',1örgìerpoden übergeben mit
Tustimmung des Landgerìchts dem Bruiler und Vetter Peter Thumber die bei
dem Uhrmaãherhaus uñd Garten in Reith, Herrschaft Kitzbijhel, tote Fahr-
nis, Barschaft, Schulden herein und Uhrmacher Handwerkszeug, wie dies
am á. Dezember 1737 inventarisiert und beschrieben wurde und nach dem

Tode ihres vaters mit heutigem Datum einsatzweise erhielten und ent-
schädìgt wurden.

Siegler: Johann Ferdinand Graf und Herr von Lamberg etc' etc. und

schließlich Hof- und Cammer Musices Direktor
Zeugen: Georg |^leingartner, Gerichtsprokurator und Balthasar Lindenmayr

Schre iber
orig- Perg, 32 x 18 cm, anh. rotes SiegeI in HolzkapseT
(auf dieser vermerkt 1 f7.54 (?) kl'.)

Nr. 119 1744 IX 22, (Salzburg ìm bischöfl' Hof Chiemsee): Joseph von
Gottes Gnaden Bischof und des H. R. Reiches Fiirst

zu Chiemsee etc. genehmigt, nachdem ihm der Vikar zu Kössen P. Phì'lippus
Resch canonicus regularis zu st. Zeno mitteilte, daß Georg Paumgartner,
l,lirt und Gastgeb zu Kössen und seine Frau Katharina Jäger.der Kirche
in Kössen 500"f1, erìegt haben, folgende Stiftung: "In Erinnerung, daß

d.ie ganze Gemain ein gioße Freud bezeuge, wan durch eine gewìsse Andacht
der jugent absonderl.iðh Somerszeit zu denen schödlichen Haimbgarten und

Zusameñkhonnften die Weeg abgeschniten würde" soll in der Kirche in Kös-
sen ,'in ewìge l¡leìtzeit" ein Rosenkranz mìt lauretanischer Litanei unter
Aussetzung des hochwijrd. Guts in ciborio nach dem ersten Glockenzeichen
um 12 m.it-der salve Glocke und um 2 uhr beim Zusammenläuten mit den zwei

mìttern Glocken an allen sonn- und Feiertagen und an angeführten beson-
deren Festtagen abgehalten werden.

Sìegler: Bischof Joseph mit eh. Unterschrift
Oxig. Petg.42 x 26 cm, anh' rotes SiegeJ in HolzkapseT

Nr. 120 1747 IU 7, (Saìzburg im bjschöfl. Hof Chiemsee): Franz Carl
Eusebi. Bischof und Reichsfürst zu Chiemsee etc.

genehmigt über Mitteilung des Vìkars zu Kössen P. Philipp Resch

õanonicus regularis des Klosters St. Zeno, daß Stephan Ob-erhofer der
dortigen St.-Peter und Paulskirche ein Kapital von 1530 fl. ijberant-
wortet habe, folgende Stiftung: Jeden Freitag sei "'in ewige. l^leìtzeit"
um 7 Uhr eine Meise zu lesen,-ausgenommen sjnd die 4 Quatember und alle
hl. Wochen. Zu Ehren des bitteren Leidens J. Chr. für ihn zu seinen
Lebzeiten für ein "gliickhseelìges Sterbstündlein", nach seinem Tode

fljr sein, seiner Fráu Christina Poscherin, der Oberhofschen Freund-
schaft und des gen. Vikars P. Philipp Resch Seelenheil. Dazu das ge-

wöhnliche Gedäcñtnis nach dem Evangeìium. Ferner in der Quatember ein
gesungenes Seelamt, ebenso jn der Allerseelenoktov ein ordentlicher
iahrtãg mìt gesungenem Seelamt, vorhergehender Vigil unius nocturni
cum laúdibusl Aesuch des Stiftergrabes mit Libera nach der Messe und

Verkündung aller Messen am Sonntag vorher von der Kanzel. Die Zinsen
dìeses Kaþita1s betragen iährlich 6l fl. 1'2 kr. erhält der Priester
fijr die stille Messe 40 kr., flir den Jahrtag 1 fl.40 kr. und die ge-

sungene Seelmeß 3 fl., macht zusammen 36 fl. Der Schulmeister erhält
für-jede gesungene Meß zu Quatember 10 kr. und beim Jahrtag 20 kr.
machl 1 fÍ. unã der Mesner 3 fl. Die armen Leute, die dem Jahrtag mit
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Gebet für ihn beiwohnen erhalten als Spende 1 fl. 45 kr. oder "nach
gestaltsame der Zeiten in Brod ausgethaillt", Die Zechpröpste, die
dìe Spende austeilen erhalten ie 1 Schill'ing, zusammen 15 kr. Das

macht insgesant 42 fl. Die restlichen 19 fl. 12 kr. gehören der Kirche
für die Ausìagen und zur "ewigen Unterhaltung diser Stllfftung".
Siegler: Bischof Franz Carl Eusebìus mit Unterschrift
Oriq. Perq.57 x 27 cm, anh- SiegeL fehlt

Nr.121 1i4B IV 18, (Salzburg im bischöfl. Hof Chiemsee): Franz Carì'
Bischof zu Chiemsee etc. etc. genehmigt nach Mit-

teilung des Pfamvikars von Kìrchdorf P. Ambros Trauner von St. Zeno'
daß die Maria Jäger, veru',itwete Pichlerin der Peter und Paulkirche in
Kössen ein Kapital von 150 fl. gegeben habe, die Abhaltung eines Jahr-
tages ìm Monat Juli mit Vigil und gesungenem Requiem. So lange sie lebt
zu Hiìf der Jäger'und Pichlerischen Freundschaft, nach ihrem Tode zum

Trostìhrer armen Seele. Dazu das ijbliche Gedechnis nach dem Evangelium
und Verkünden von der Kanzel am vorhergehenden Sonntag. Der Geistliche
erhäìt I fl. 15 kr., der Organìst 12 kr., der Mesner 9 kr., die Kirch-
pröpste 7 kr. und die Armen aìs Spende 1 f1.
Siegler: Bischof Franz Carl Siegel und Unterschrift
Otig. Perg. 34 x 2O cm, anh. rotes SiegeT in HoTzkapseT

Nr.122 1i4B IV 28, (Salzburg im bischöfl. Hof Chiemsee): Franz
Carl, Bischof und des H. R. R. Fürst zu Chiemsee

etc. ,konfirmiert nach Mitteilung des Pfarrvikars zu Kirchdorf P. Ambros
Trauner can, reg. ad S, Zenonem, daß der Handelsverweser zu Kössen
Johann Michael Margreiter und noch einige der Bruderschaft des Märtyrers
Joann'is Nepomucenìs einverleibte Brijder und Schwestern in der Kreuztracht
Kössen der Peter und Paulkirche ein Kapìtal von 100 fi. übereigneten,
d'ie Stiftung eines Lobamtes am Fest des Johannes von Nepomuk für die
lebenden und toten Mitglieder, das am Sonntag vorher zu verkijnden ist.
Dafür erhält der Vikar 45 kr., der Organist 12, der Mesner B, die
Kirchpröpste 7 und die Armen a'ls Spende 40 kr., macht 1 f1.52 kr.
Siegler: B'ischof Franz Carl und Unterschrift
otig. Perg. 34 x 19,5 cm, anh. siegeT tot in Holzkapsel

Nr. 123 1750 VIII 21, (Salzburg im bischöfl. Hof Chiemsee)
Carl, Bischof und des H. R. R. Fürst

Franz
zu Chiem-

see, erklärt, daß ihm der Vikar zu Kössen, Philipp Resch mitteilte,
Christian 0ppacher, eìn Junggeselle, habe der dortigen Kirche 150 f].
zugeeignet, die zur Stìftung eines Jahrtages im Jänner mit gesungenem
Amt und V'igil für seine Eltern und Freundschaft verwendet werden sollen.
Von den Z'insen erhält der Vikar jährlich 1 f]. 15 kr., der Schulmeister
L2 kr., der l,4esner 9 kr., die Kirchpröpste 7 kr. und die armen Leute
als Spende I fl., zusammen 2 f1.43 kr. Der Bischof gibt dazu seine
Zustimmung.

Siegìer: Bischof Franz Carl
orì9. Perg- 32 x 21 cm, anh. Sìege7 ausgefaLfen HoLzkapsel
vo tha n den
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Nr. 124 1750 VIII 21, (Salzburg Chiemseehof): Franz Carl, Bìschof
und des Hl. R. Reìchs Fiirst zu Chiemsee etc'

gibt über Mitteilung des Vikars zu Kössen Philipp Resch, daß..die. Anna

Ãnkhnerin, ven^ritwele Kupferschmiedin in Gabeg der dortigen. Kirche
ein Kapitál von 150 fl. ijbereignete, mit welchem "ìn ewìge lJeltzeith"
am Montag nach der Armen-Seeleñ-0ktav ein gesungener Jahrtag mit Vigil
für sie und ihren verstorbenen l4ann Simon |lJishofer gehalten werden soll,
se.ine Zustimmung zur Stiftung. Der geistliche erhält von den Zinsen 1 fl
15 kr. der Schuimeister 12 ki., der-Mesner 9 kr., dje Kirchpröpste 7 kr'
und die Armen 1 fl.
Siegler: Bischof Franz Carl
orig. Perg. 33 x 23 cm, anh. lotes SiegeT in HoLzkapsel
aus geb to chen

Nr. i25 1750 VIiI 22, (Sa1 zburg Chiemseehof) : Franz Carl , Bischof'
des Hl. Röm. Reichs Fürst zu Chiemsee etc.

gibt über Mìtteilung und Bitte des Vikars zu Kössen Phiìipp ¡.ts¡, daß

ãer Bauer auf dem Gãblergut zu Schwaindorf der Erzbruderschaft des hl.
Rosenkranzes zu Kössen ein Kapital von 100 fl. zur Stiftung eines Jahr-
tages "in ewige l^leltzeith" im Monat Februar gegeben hab-e, seine Zustim-
muñg. Der Jahrtag soil in Form einer Messe für den Stifter Stephan
Obeihofer und Chiistina Pacher, sejner Frau, mit dem Gedächtnis nach

dem Evangelium begangen werden. Der vikar erhält dafür 45 kr" der
Mesner 6-kr,, die-Bruderpröpste 6 kr. und die armen Leute als Spende

1fl.
Siegìer: Bischof Franz Carl und Unterschnift
Orìg. Peîg, 31 x 23 cm, anh. rotes SiegeI in HoTzkapseT
zerbtochen, Rest

Nr. 126 1750 VIII 22, (Salzburg Chiemseehof): Franz Carl' Bjschof und
des Hl. Röm. Reichs Fürst zu Chiemsee etc. g'ibt

über Mitteilung und Bitte des Vikars zu Kössen Philippus Resch, daß

der 'ledige Christian Oppacher sel. der Erzbruderschaft des hl. Rosen-
kranzes zu Kössen ein Kapital von 150 fl. zur Stiftung eines Jahrtages
"ìn ewige l,,leltzeit" im Monat Jännqr mit gesungenem Amt und Vigil fiir
sich, seine Eltern und Verwandtschaft gegeben habe' seine Zustimmung.
Der Vjkar erhält 1 fl. 15 kr., der Schulmeister LZ kr', der Mesner 9

kr., dìe Kirchpröpste 7 kr. und die armen Leute als Spende 1 fl.
Siegler: Bischof Franz Carì mit Unterschrift
orig. Perg. 33 x 22t5 cm, anh. rotes SiegeT ín Hofzkapsel
zerbrochen

Nr, I27 1752 UIfi 3, (Salzburg Chiemseehof): Franz Carl, Bischof
und des Hl. Röm. Reichs Fürst zu Chiemsee etc.

gibt seinen Konsens zur Stiftung eines Jahrtages, nachdem ihm der Pfarr-
vikar zu Kirchdorf, Gelasius Trauner, Can. reg. ad St' Zenon darum ge-
beten und mitgeteì1t hat, daß der verstorbene Priester Franz Joseph
Schmukh der Kirche zu Kössen zu diesem Zwecke ein Kapital von 150 fl.
übereignete. Der Jahrtag soll "zu ewìgen I'Jeltzeiten" immer im Monat
Juti circa festum S. Scapular'is mit vorherìgen Vigìì unius Nocturni
cum laudibus, mit gewöhnlichem Gedächtnis nach dem Evangelium durch
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Abbetung von Vaterunser und Ave Maria, bei aufgerichter Todtenbahr mit
Absìngung des Liberas und vorheriger Verkijndung von den Kanzel am Sonn-
tag fijr Stifter und Freundschaft begangen werden. Der Vikar erhält da-
für 1 fl. L5 kr., der Schulmeister 12 kr., der Mesner 9 kr., die Kirch-
pröpste 7 kr. und die Armen aìs Spende 1. fl .

Siegler: B'ischof Franz Carl und Unterschrift
otig. Perg. 33 x 20 cn, anh. totes SiegeT in HolzkapseL

Nr. 128 1752 VIII 4, (Salzburg, Chiemseehof): Franz Carl, Bischof und
des Hl. Röm. Reichs Fürst zu Chiemsee etc, gibt

zur Stiftung von drei Jahresmessen seine Zustimmung nachdem ihm der Vìkar
zu Kössen, P. Philippus Resch, Can. reg. zu St. Zeno mitgeteilt hat, daß
die Ursula Höllen-stainerin der Kirche in Kössen ein Kapìtal von 350 fl.
zu diesem Zwecke gegeben habe, Die 3 Jahresmessen sind "zu ewigem Lleìt-
zeiten", zu Weihnachten, zu 0stern und zu Pfingsten zu lesen mit dem ge-
wöhnlichen Gedächtnis nach dem Evangeìium mit Abbetung eines Vaterunsers
und ,Ave Maria und Verkündung am Sonntag vorher von der Kanzel. Dafür er-
hält von den Zinsen der ViÈar 45 kr. þro Messe, der Mesner 6 kr., die
Kirchpröpste 6 kr. und die Armen als Spende 1 fl. 20 kr., zusammen
6 fl. 51 kr.
Siegìer: Bischof Franz Carl und Unterschrift
orig. Perg- 33 x 19 cn, anh- Siegel fehTt

Nr. 129 1,752 UIII 4, (Salzburg, Chjemseehof): Bischof Franz Carl von
Chiemsee gibt zu Stiftung eines Jahrtages seine

Zustìmmung, nachdem ihm der Vikar zu Kössen P. Philippus Resch can. reg.
ad St. Zenon mitteilte, daß die ledige Ursula Höllenstainerin zu diesem
Zwecke der Kirche in Kössen 150 fl. übereignet habe. Der Jahrtag ist
"zu ewigen llleltzeiten" ohne Angabe eines festen Datums mit vorhergehen-
der Vigil unius nocturni cum laudibus zum Trost ihrer abgeleibten Seele
mit dem gewöhnlichen Gedächtnis unter Abbetung von einem Vaterunser und
Ave Maria nach dem Evangelium und Verkijndung von der Kanzel am vorher-
gehenden Sonntag zu begehen. Dafür erhäìt der Vikar I fl. 15 kr., der
Schulmeister 12 kr., der Mesner 9 kr., die Kirchpröpste 7 kr. und d.ie
Armen als Spende 1 f1., macht 2 fl, 43 kr.
Siegìer: Bischof Franz Carl und Unterschrift
otig- Petg.33,5 x 18,5 cm, anh. siegel fehlt mit perg. stück
abgerissen

Nr. 130 L752 UllI 4, (Salzburg, Ch.iemseehof): Franz Car], Bischof und
des H. R. R. Fijrst zu Chiemsee etc. gibt über

Mitteilung des Vikars zu Kössen P. Philipp Resch von St. Zeño, daß der
9qttig" Mesner Sebastian Stadler der Kirche zu Kössen ein Kapital von
150 fl. zur Stiftung eines Jahrtages gegeben habe, dazu seinä Zustimrnung
Der Jahrtag jst "zu ewigen l¡leltzeiten" an einem dem V.ikar beliebigen Tag
mit vorhergehender Vigìl unius nocturni cum laud.ibus, mit gewöhnlichem -

Gedächtnis nach dem Evangelium durch Abbetung von Vaterunser und Ave
Maria und vorheriger Verkündung für ihn und seine Frau Maria l,Jeissen-
bacherjn und die ganze Freundschaft zu begehen. Dafür bekommt der Vikar
1 fl. 15 kr., der Schulmeister L2 kr., dei lulesner 9 kr., der Kirchpropst
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7 kr. und die Armen a1s Spende 1 fl., macht 2 fl. 43 kr.
Siegler: Bischof Franz Carl und Unterschrift
Orig. Perg. 33 x 19,5 cn, an,lr. ¡otes Siegei in HoTzkapseT
guX ethalten

Nr. 131 1754 XII 21, (Salzburg Chiemseehof): Franz Carl, Bischof und
des H. R. R. Fürst zu Chiemsee etc. erklärt,

daß Georg Winterpìchler, Besitzer des Gutes zu Schweindorf in der Kreuz-
tracht Kössen, gebeten habe, jene 1000 fl., mit welchen Augustjn Oberho-
fer, der ehemalige Bes'itzer dieses Gutes am 18. Juli 1714 einen Jahrtag
stiftete, der mit einer Austeilung von Schuhen, Loden und werchen Tuch
auf dem Hof verbunden war, nun nach dem Aussterben des Oberhoferschen
Stammes der Kirche jn Kössen auszahlen zu dürfen, wobei dann auch den
Kirchpröpsten die 0bliegenheit der Austeilung von Schuhen, Loden und
werchen Tuch zufalle. Die Nachschau im 0rdinariatsarchiv ergab, daß
am 15. Mai 1714 und am 12. Juli 1.714 1t. Testament das Kapital von
1000 fl. bei der Peter und Paulkirche in Kössen erlegt wurde. Nun soll
nach dem lllillen des Stifters "in ewìge llleltzeit" im Monat Juni eìn ge-
sungenes Seelamt mit Vìgil unius nocturni cum laudibus samt einer Neben-
messe gehalten und für den Stifter und seine Frauen Elisabeth Stadler
und llargarethe Schlechter nach dem Evangelium das gewöhnliche Gedächt-
nis verrichtet und am Sonntag vorher der Jahrtag von der Kanzel bekannt
gemacht !{erden. Von den Zinsen der 1000 fl. erhalten der Priester für
Jahrtag und Vigil i fl. 30 kr., der Schulmeister 30 kr., der Mesner 24
kr., das Gotteshaus für Beleuchtung und Besorgung des Kapitals 13 fì.
und die Kìrchpröpste 2 fl. l^las über diese 18 fl. von den Z'insen noch
iibrig bleibt, soll von den Kìrchpröpsten an die armen Leute ausgeteiìt
tverden, die dem Gottesdienst beiwohnen und zwarin den erwähnten Natu-
ralien wie Schuhen, Loden und werchen Tuch. Zu alledem gibt der Bischof
se i ne Zustimmung.

Siegler: Bischof Franz Karl mit Unterschrift
Orig. Perg. 34 x 26,5 cm, anh. rotes Siegel ìn Hol-zkapsel

Nr. 132 1761 II 1i, (Salzburg, Chiemseehof): Franz Carl, Bischof und
des Hl. Röm. Reiches Fürst zu Chiemsee Erbtruchseß

etc. etc. genehmigt ijber Bitte und Mitteilung des Vìkars zu Kössen
Philipp Resch, daß Christian lllintpichler, Bauer zu Embach der Kirche
zu Kössen ein Kapitaì von 130 fì. zugewendet habe, die Stiftung eìnes
Jahrtages mit vorhergehender Vigil unius nocturni cum laudibus fijr ihn
und sejne Frau Maria Oberhoferin, dem gewöhnlichen Gedächtnis nach dem
Evangelium mit Abbetung ejnes andächtigen Vaterunsers und Ave Marias
und Absingung des Liberas beì aufgerìchter Totenbahr, Der Jahrtaq ist am
Sonntag vorher von der Kanzel bekanntzugeben. Dafür erhält der Víkar
I fl., der Schulmeister 18 kr., der l4esner 12, die Kirchpröpste B,
die Ministranten 4 kr. und die Armen als Spende 30 kr.
Siegler: Franz Car'l Bischof und Unterschrift
Otig. Perg.35 x 18 cn, anh. rotes Síege7 in HoTzkaspel
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Ablaßbrief 38
Abtissin von Chiemsee (S) .. 4, 25,

3?, 73, 87
Achmullner tllolfgang (S) ....... 44
Achmül lner Wol fgang (Z) . . . .. . . 40
Adler Christan .... 14
Aewer, Peter der 4
Afenhauser Georg (Z) 65
Ai chach 65
Aidrol von Niderochen
Aiglsauer Georg (Z¡
Albrecht-Gut......
Albrecht Hanns ....
Aìpe ze Reintal ...
Altarweihe .. . ..

PERSONEN-, SACll- UND ORTSINDEX

Abl - Pet

Pach, im
Pach, Micheì im - (Z)
Pacher Christìna ....

63,74,76,78

Pacher Christoff
Pacher Georg
Pacher Joseph
Pacher Maria

62'

64,
67,

Bayern
Palhamerin Magdalena
Pal linger l,lolfgang (S) ... 47 ,

56 -60
Balvilivus Franciscus

Fri deri cus
Pämbgartner Ane, Cristian, Eva

ustin, Crìstìan
alm (Z)
ngarttne r) Hanns

Pacher Paul (Z
Bäcker( mei s ter

34
125

86
100
100
103

B5
66,

97
1i0
100
50,

110
B3
85
73

10,
L4

69,
BO

10
26
46

4

B5
92, 96

55
2, L6

38, 107
A1 ther(r,¡ Bal thasar
Altherr Cristan ....
A1 tpekch ( ?) Tiebol t
Amman Sigmund (Z) ..
Andrä, Propst von St
A nge rgu t
Ankh( n)er llan( n)s . .

Anckh(n)er Simon (Z)

Ankhner Stöphan .. . .

Aschaw ..
As chenaw

64, 66, 72
72
L4
23

Zeno ... . 60
LT7

90, 105
68.73,

95, 92, 105
90

r24
61
74
24
3B

Pämgarter Aug
Pämhamer l'lilh
Pängarter (På

Ankhnerin Anna .

Anna, Abtissin (S¡ .

Anngerer Georg (Z¡
Anngrer Cristan (Z) ,. .
Apsi denal tar . . .
Archi v
Archiv des 0rdinariates
Arnburg
ÂschåhÊrin, Margret die -
As che n tal
Aschental, Güter zu -
Aschertal, Gut auf -

Pängart(n)er Cnistan (Z¡ 68,
73, 76-79,

Pängarttner Andre, Hainreich,
Kristan, Martt, Ul reich . ...

Panngartner Cri stan
Paul, Propst von St. Zeno (S)
Paumbgartner Hanns (Z),

Johann 96,99
Paumbgartner Paul (Z) ..... 96, 99
Paumgartner Georg . i19
Pawr Martein 14
Paxeri n Barbara 103
Peyrer Valtin (Z) ... 79-BI
Pelha(ì)mer Thoman .... 83, 84, 89
Pelhamer Crist(i)an (Z) ;. 63, 64,

74,76
Peelhamer Thobias 87
PellmairGeorg.....:.. 65
Perger Georg, Rjchter (S) .... 42
Perzl Sigmund ..... 50, 59
Pergerin Ursula 105
Pernger Michel (Z) 5
Pernpach, Katheri na, Thoman

von - 45
Bertold Bischof (S) ... 38
Peterskirche (Peter- und Pauls-

kirche); sehr häufig . . .. tl-132

93, 94

As ch
Au,

pacher
in der

24,

131
4B

7

34
33
27
22.
5B
77
59

85,
105

29
26
24

110
6

Auckhenpi ch1

Aufschnaitter Ulrich (Z)
Aufsnaiter Ulrich ......
Augkhe npijh
Authe n tik
Awer, Gàvp

1er Görìg

lein der - ..
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P'i chl , an dem -
Pichlerin Mania
Bierbraer .'...
Piesendorf ....
Pi nzgau

79, Bo,
103,

Pì rchinger (Pürchinger) l,lolf-
gang, Richter (S) ... 63,65,66'

68-72
Bischof von Chiemsee (S) .. 38, 97,

98,100,103-105,
113-117,1,2r-L32

Bisendo Abraham (Z) ........ 90, 91
Phisster Hainri ch (Z) . . . .. .. .. 24
Pyernpach, Katherina, Magdalena'

Thoman von 34
Bl aeckhen 58
Plaichen, Christan von - ...... 4

Plaikhnerin Barbara 92
Plaser Cristan (Cnisteìn),

Hainrich 22

Plasserer Contz (Z) 28

Poll Niclaus (Z) 93
Pölìin Magdalena .. 93
Popp Felix, lv'laria ............. 67

Poscherin Christìna I20
63

Pettern' zum- . ...,.... ?l
Pfändl Hanns, Stephan B0

Pfändl Maria 96
Pfarrerzu Ebbs ........ 19

Pfamer zu Kirchdorf 58
Pfamvikar 108,111,

7L3-LL7, L27
Pfeffer Niclas (Z) 37

Pfl aumern Bernhard Christoph
(s) ... 90,91, 93, 94

Pfleger zu Kitzbühel .. L5, 16, 20,
33-35, 40, 44, 60, 67, 99

Pet - Ken

Propst von Leyttwanng ........ 35
Brotspende 68, 103, 104
Bruderschaft BB, 95' 115
Bruderschaftsaltar 103, IO9, 1.Lz

Prugg . 44
Pruggl Paul .. . .. . ... . . 52
Prugg'l gut 59

Pruner Georg . 118
Prunn . 42
Prfinn-Gut 5

Puhler (Pijhler, Puchìer) Hanns
(z) ... ?6, 29, 44,

49, 50, 56-58
Puchler Margreth . .. .

Puech, die
Puecha u

Puecher Thaman (S) ..
Pgecher Veit ........
Phes e nhaus en
Puler Thoman
Pürchi nger (Pi rchinger)

t,lorf(gang) (s) ..... ut,uuår21à

Bürger zu Kitzbühe.l ... 5, 14, 15,

Bi.irger zu Lienz
Burgkhawsen ...
P üs se nnhawsen

Kä1 s Caspar 83
Kaltenbach in Kossen 114
Kaltenpacher Hanns . 58
Kaltenpru(n)ner Jörg ...... 39, 41
Chamerstein, Ludbeig von - ... 14

Kanoni kus 77
Capel(ì), (Kapelì) auf der - 64,

66, 72, 79, 80, 109
Capell, in - 110
Capeller (Kapeììer, Cappeller)

Achaz (Z) ..."... 49, 50, 56, 57
Kappel 1er (Kì appel ler, Khap-.perler) Hanns... 51,54,55' 61
Kappìär Kunratt (Z) ... 23
Kapìan im Retterwinkl ........ 58
Kapl an zu Schwendt 58
Charel Ott (Z) ... 3

Carl Joseph ( Caroì us Josephus ) ,
B i schof 107 -Llz

Käserhütten B5

Castel barco i00
Kastner zu Kitzbühel 40
Kellner ........ 99
Kendler Christan, Gorg, Ursch 23

73
r21.
99r
109

59
3t

29
B5
BB

23
5B

9
26

67, 99
22, 32,
39, 41
47, 48

2T
))

16, ?4, 48,
Bürger zu Kufstein ...,.,.

Prächoeroer Hanns .
prÊstä1,-Nikla(s) der - (s) ..,

Praestlei n, l^Joì fgang der - . . . .

Praewstel, l,lolifhart der - (S),

7,
B, 9

2

Margarete 3

Prästl e i n, l,Jolfhart (l,lo1 fhartz)
der-. 15' 16

Praytenperch, Andre von - ,..,. 5

Prannt, im - .. 77

Preissi n Berigna 55
Pröler Woìfganq (Z) 86

Brögì Hanns, Pfleger (S) ...... 48
Prokurator 70-72, 77, 86

Propst, Pröpste, siehe auch
Kirchpröpste ..... 30, 48, 57' 68

Propst von St, Zeno 31, 46'
60, 92, 96
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Ches - Tief

Chessen = Kössen 1

Kessen = Kössen ......., 5

Chessental = Kössental ....,.., 1

Kessental = Kössental 27
Chiemsee (Kyemsee) 5

Chiemsee, Abtissin von - ... 4, 25,
54, 87

Chiemsee, Bischof von - 38, 93-98,
103-106, 108, 113-117, 127-132

Chi emsee-Hof ( Chiemseei scher
Stiftshof) 95,97,98,

102,109-iI2
Ch iemsee Kl oster 84
Chiemsee, Richter im - ........ 36
Ki rchdorf ( Chi rchtorffe,

Chirichdorff) ... . 2, 14, 21, 26,
32, 38, 44, 58,

93, 104, r1r, L27
Kirchdorf, Vikar zu 113-11/
Kirchdorfer Kreuztracht ..... 9, 16
Kirchdorffer Paul (Z) 48
Ki rchenweihe 38
Kirchherr zu Kirchdorf ........ 2I
Ki rchveld (Khirchvel dt, Kijrch-

feld) . 68, 69, 77, 96
Ki rchpropst (Kirchpröpste) zu

Kössen ...... 14, 15, 19,27,23,
26,36,40,4?,44,
47,52,53, 55, 56,

58, 63, 83, 87, 90, 9l
Kirchpröpste zu Glem 37
Kìrchpröpste zu Schwendt ...... 58
Kyczpuchel, Nickel ab dem - ... 19
Kitzbijhel., bei -. 23
Kitzbühel, Bijrger zú - ...... 5, 99
Kitzbijhel, Gericht, Landgericht,

Stadt- und Landgericht; sehr
häufi g ?-132

Kitzbijhel, Pfleger zu - ... 16, 20,
33-35, 40

Kjtzbühel, Richter zu - ... 27 , 42,
44, 47 , 49, 50, 53, 56,

57, 63, 64, 66, 68, 69, 74
Kitzbühel, Spitaì zLt - ..... L5, 52
Kitzbühel , Urbarri chter,

Stadtrichter, Stadt- und Land-
rìchter etc.; ....... sehr häufig

Ciausenvelden ,.. B0
Kling Cristan (Z) . 34
Knauer Georg . 65
Knauerin Appolonìa 65
Knogler, Thoman der - .,.,..... 20
Kogler Cristan (7) ".. 35
Cholntal (Kolentaì) ........... 26
Cho l nhouen, Gut ze 1

Koll hofen 83
Koln(n)hofer Jacob . 39, 41
Kollenhofer Veit .. 56-58
Consiliarius P. 0berhauser ... 110
Copeindì Ignatius, Pfarrer (S) 93
Kössen (Kessen, Chessen); sehr

häufi g I-L32
Kössental I0, 20, 23

Kössentaler Hiittvenvalter .. 49-50
Kössentalerischer Handel ..... 67
Kräblin, zu der - 24

Kräbl ìnger-Lechen . 20
Kramer, zum - . 27, 33
Kramerladen - Konzession ..... 44
Crametsch Hainreich (Z) ...... 3

Chränbi den 14
Chränbiden, Martein von - .... 15
Kränwiden ( Kränwyden, Kran-

witten) 24, 27, 33, 34
Kreuzpartikel ..... 109-110
Kreuztracht Kirchdorf ..... 15, 16
Kreuztracht zu Kössen .. . . . .. . 21
Khriechpämer Johann (S) .... 68-69
Chrindler Thomas . 97
Kristallkreuz. ........ 110
Cristan, Güter zu -
Cristan, zum - ....
Kufs te i n
Kufstein, Bijrger zu - ........
Kufste in, Pfìeger zu - ,. . ... .

Chupphersmid Erhart
Kupferschmidin Anna

Tafern 99
Täger Sebastian (Z) 66
Täger Georg 92
Than, an die - . 85
Thanner Benedikt, Richter

(s) ... 74, 76-80
-Tanner Stefan 59
Daxenpìchlerin Anna . 114
Dechant Vi ncenz 31
Dechant Wolfgang 60
Dekan zu 5t. Johann ... 81-83,109
Tennkh (Tenngkh) Hanns (Z) ... 49,

50, 56, 57
Testament vor Zeugen 14
Tewffentaller Uìreich (Z) .... 10
Di al I er Bal thasar 114
T i efenbruener ( Tì efenprunner)

Anton . 99, 113
Tìefenprunner Georg
Ti effenpruner ( T i effenprunner

Thotnan (7) ...
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Thì effenpruner (Tieffenprunner)
Veit .. BB, 95

Tilgungsrevers .... 22
Diemuot von Haerbrugk .......,, 4
Dyettì e r Cri s ti na 35
Dyettìer Gilg (Z) 33, 35Tischler(meister). 92-Iopf 

Hanns Adam .. 68-69Totenbahre I27, L32
Totzer, zu dem - 24
Trauner Ambros( ius) ...... i13-117,

LzL, L22
Trauner Geìasius I?l
Trumbl Peter (Z) ... 30
Tuch, lnlerchenes- .. 131
Thumer( ì n), (Thumber) Barbara,

El isabeth, Joseph 118
Thurnpi chì' (Turnpichl, Durn-

pjchl , Durnpuhl) ........ 55, 63,

Tûrndtein, Hanns der - (S) ..::' 
t'3

Türndel (Türndlein) Matheys,
Pfleger (S), (Z) 14-16

Dijrrenbacher l,lo.lfgäng (S) ..... 20

Ebersperger Georg ...,
Ebersþerler Stefian .. . .
Eberspergeri n Cristi na
Ebbs ..
Ebser Chijnraf G) ......
Ekk .. .

Ekker Hanns
Eckhì ng
E de r-Gu t
Ederin Ursula .....,....
E ge rdach
tgerdacher Steffan (Z)
Egerdacher Veìt (Z) ....
Egerndorfer Veicht ..,..
Egersdorffer Matheis (Z)
Egerter lllol fgang
Egkh . .

Eh etafern
Eichach, siehe Aichach
El lmau
Elmauer Paul ..
Embach (Empach) ..... ..

Ensmanin Barbara ,....
rnñtalei Lãrpr.ãr,i'itj : : :::: : :
Entfellder Hanns (Z)
Enzman Cristan, Cristina ... 63,
En(n)zmann Hanns ....... 63, 68,
Ennzman Christina, Eì spetha,

Thief - Fra

Ma rga re th a
Erbiibereinkommen ..
E renberg
Erphendorff, Propst ze - ,.,
Erhart von Griesenaw (S) ...
Erìpichl
Eschental, siehe Aschental
Eschentaler Cristan
Etenhawssen, Gilli g zu - (7)
Exenberg

Faktor 67
Fai stenau 94
Faìger Georg, Advokat (S) .... 99
Varrnpennter ( Varnnpeunter,

Varenpewnter) Anna, Hanns
Lienhard (Lienhart, Leen-
hart), Veit (Veicht) .... 39, 41

Vec Mjchel (7) ... 33
Velderer Hanns (Z) 59
Fellnerin Gertraudt 114
Vergleìch.... 7,60
Verkauf der Baumannsgerechtig-

keit .. 92
Verkauf einer Behausung ...... 67
Verkauf eines Grundes ,..,.,,. 49
Verkauf eines Gutes .. 11, 12, 18,

19, 23, 37, 48
Verkauf einer Hofstatt . ... ., . 73
Verkauf einer Wiese 6, 13
Verkauf des Zehents ?0
Verzichtsrevers ... 4
Fess'l Joan, Vikar. 97
Viechter Achatzi (Z) ......... 24
Viechter Franz (Z) 48
Viggary Hanns (Z) 70-72
Vikar zu St. Johann 5
Vi kar zu Kössen . . . 5, 63, 68, 69 ,

81,95,100,119-132
Vincenz, Dechant von St. Zeno. 31
VinsterwalderHanns (S) ...... 40
Vischhueber Geörg (Jörg)

(z) ... 40-4?,47,49,50, 56-59
Fischpach 10,90,91
Vischpach, GiIig zu -, Wolf-

gang zu 26

Vì schpacher EO

Vìschpacher Veit .. 44
Foringer Wolf.. 70
Förnperger 67
Forstknecht 99
Vorzimmer..... t3
Franz Antoni Adolph, Bì-

schof (S¡ 103-106

68, 69
46, 118

92
6

16

96

¿o
ao¿o

96

101
44
7B
19

14-i6
1s
15
67

100
B3

44
44
46
43
LL

6B-69
5B
99
65
53
Â?

68, 69,
86, 96,

85,
132

OL

39
¿ô

64
69
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Franz Carl (Eusebi), Bì-
schof . 120-L32

Frauenchiemsee .... 19, 30, 32. 36,
39,41,43,51,55,

6r, 62, 73, 77 , (87), 89
Frauenwörth (Frauenwert) ... 84, 87
Frawnberger, Jörg der 5

Freìberg, Cristoff von - (S) .. 22
Freithofmauer ..... 44
Frenner 67
Fri enperger ( ?) Adam, El sPet,

Mi chael 67
Frizing 63,70, 83,

84,87,89,94
Fronhajmer (Fronhammer) Gi I g,

Pfleger (S) ... 33-35
Fronwiser Peter . 85
Frühmesser 21,44,

56, 63, 77

Fra - Halb

Grienpach, siehe auch Ober-,
Unter- .....;....... 54, 6I, 62,

84, 87, Bg

Griesser 56
Griesenawer Georg (Jörg) ... 56-58
Griesenawer Ve'it .. 52-53
Griessenpacher Anndre (Z) ..'. 35
Grìessenpacher Hanns 4I
Griesnaw ..'.... 14

Griesnauer LamPrecht 58
Grjessner Hanns (Z) 44
Gross Hanns (7) . .. 92
Grueb . 53, 68, 69,

82, 83, 90, 91
Grueb, in der - . 24
Grueb, Knogì eY zu - ?0
Grueber Achatz ..,, . . ., 24
Grueber Andre . 24, 28
Grueber Cristan (7) ....... 24, 53
Grueber Georg . , ,.,. .. . 82
Gruenpach, Unter- 57, 58
Grundsteinlegung .. 106
Grunpach, Obern- 30
Gschiser Hanns (Z) 66
Guggì Anndre, Barbara ., ,, . . , . 47
Gugglperg (Gugglberg) ..... 47,78
Gültabtretung..... 15
Gljltverkauf B, 30, 35, 36,

39-42, 47, 52
Gunthalming, Martein von - ... 14
Guntharti nq . .. . 46
GEndrichinõer, Ott der - ..... I
Gundtrichìng Gabriel, Richter

(s) ... 27 , 28
îunzenpi hì 53
Gurer Lienhart . . .. 39
Gurren Lienhard ... 41
Gutstausch 5

Gutsverleihung,....... 51, 54, 55

Hächer-Lehen 45
Hgerbrugk 4
Hãppel, Christan die - (Z),

Vlrejch die - (Z) 9

Haydenpuecher l4aria Magdaìena,
Abtiss.i n..... 84

l-lain Caspar 65
Hainreich von Haerbrugk ... ... 4

Haintzen-Gut 34

Hackher (Hagker) Cristan
(z)..:....... 43'46

Haìabrukker Hans (Z) 9

Halprugg (Halbprugkh) ..." 42,92
Halbpruékh-Gut .... 40

Gabeg .

Gab 1 e rgut
Gager Anndre
Gagers, auf dem obern -
Gagner Sebastian
Gaynger Andre .

Gartten, Gììig ob dem -,
l',larga re te

Gartnern, Gilg von
Gasteì g 49,
Gas tgeb
Hì . Geist-Spi tal . .

Geri chtsi nhaber
Geri us Fri dni ch , Dekan
Gesel lprìester ......... 2I, 56,
Giebinger Hanns (S)
St. Gilgen-Kirche 26,
Ginzenpichl
Giessen, nach dem
Gyessner Hanns .

Glem(m) j. Pinzgau 23,
Gödert, Dr, Johannes,

Frater (S) ...
Graben, Andrä von
Graben, im - ..
Grassertal (Grasserertal) .....

124
125
53
46
46
14

19
L¿

99
B3
52
64
B1

5B
34
5B
99
49
4B
JI

B1

4B
79

20,

Grebinger Gorg (S
Grebmer Leonhard
Grebner Hanns (Z)
Greder Bal thasar, Cristina

Grymm Crìstof, Pfarrer (S)
Grienpach,zu-"

tce

)

22, 28

49,
56-58

45
59
34

7
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Halbprugker Hainrich (Z),
Sebasti an 42

Halbprugkher Hainrich, talastl (Z) 40
Hämberl Michael (Z) .. . . .. . .. . . 86
Handelsverweser... I15,122
HarrbrukEr Fri drei ch, Hai n-

rei ch, Hans . . ,

Haselbanter Jörìg
H ase naw
Häsenperg Cristina
Hasenperger Cristan (Z) .......
Häsenpergerin Cristina .....,..
Haslach 14, 15, 70, 72,
Hasiinger Adam (Z)
Hasìinger Stefan
Haunerstorffer Mel chior (Z ) . . .
llauser Georg (Z)
Hausnersdorffer ...
Häwsstat, Hanns ab der - ..,...
Heffter Christoff , Richter

(S), Isac ....
Heffter Leonhard
Hegì, Kunratt ab
Hegler Jonig (Z)
Hegstl Leonhard
Heiìig-Geist-Gotteshaus 15

Heì ì ì g-Gei st-Spì taì 52
Hei ratsgut 7

Helbmacher Hanns . 74
He.lman Jodoc Adri an , .

Hintennühlberg .....,...
Hi ntermühl berger D.i oni s i
H i rschauer (Hyrschawer)

109
5?
52

Pfleger (S)
Hyrschperg ...
Hochgründter (

Chri stì an (Z
Hochgrijndtì Ev
Hochgründtl eri n Margaretha
Hochrei ter l4i chael.
H ochs tee t
Höchstl Hanns (Z)
Höchst(ì) Leonhard(t) ..
Höfter Cristoff (S
Höffter Leonhard,
H ofverkauf
Högckh Georg
Hohenburch (Hohenburg), ze
Hohennkendler Michl ......
Höllenstainerin Ursula ...
Hol zen
Hol zhauser Bartlme, Dechant

(s) ...
Holzner Sebastian .........
Hörmann Michael (7) .,.....

Halb - Led

Hueber Thoman
H unczdorf
Hüttven^ral ter, Kössentaler -

50,
Hüttve rueser

. 118

.L3

. 49,
56,57
.59

1a

20
115

6
t4
58
63
44
64
74
B?
59
44
OL

49
t4

Yììmaw, Lienhart zu - ...
Illmerin Elspet, Niqkla
I nnsbruck

Jäger . 96
Jäger Katharìna (Cathanina) 113,

119
Jäger Maria 12I
Jäqer l4atthias .......... 109, 110
Jäger Sebastian 99, 103, 109, 110

Jahrtagstiftung ....... 10, 63-65,
68-72, 76-19, 82,

83, BB, 90, 91, 93-95,
97, 98, 100-105, 108,
113-117, rZ1, I23_I32

Jahrtagsübereinkonrlen .,..,... 29
Jeracherin Barbara 86
Joann Sigmund, Bischof (S) ... 102
Johannes, Propst - (S) .... 29, 3I
Johannski rche . . 5, i9
Joseph, Bischof von Chiem-

see ... 113-117
Joseph, Propst von St. Zeno (S) 92

"K" siehe unter "C"

Lagkhner Cristan (7) ......... 35
Lackhen, Gut in der 59
Lackhner Hanns . 67
Laydanpuechenin Maria Maq-

dalena (S) 73
Lamberg Gerichtsherrschaft ... BB

Lamberg Johann Ferdinand (S) 118
Lampottinger Thoman (7) ...... 99
Landamtmann zu Kitzbühel .. 25, 36
Laufen 77
Lechner Cristan (7) ... 20
Leichsteter Franz . 44
Leitner Peter (Z) ...... 70-12, 74
Leitwang (Leitbang, Leytt-

wanng) . 10,11,33,35,
54, 63, 64, 66, 68, 69

Leì twanger Caspar, Cristina,
Wo1 fganq 46

Lederer ........ 118

, Pfleger (

dem - ....

oÃ

s) 68-69
23
20
6B

Pâf '56-58, 60
49

a

)
P 61

2r9
73

- 5, 12

26
L?B, 1?9

E2
JJ

B

53
90
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Lehensrevers 25 , 55, 61,
62,84, 89

Leheniibereinkommen ' 32
Lengaueri n Margaretha 91
Leogang, in der ..'..... 59

Leukental (Lewkental) ..... . 14, 17
Lieb-Frauen-Bruderschaft ...... 115
Lienz . 47, 48
L'i nde ( nbaun) 44
Lindenmayr Bal thasar (Z) ...... 118
Loden, Austei'l ung . 131
Lofer, Steffan ab der - (Z) ... 33
Lofer, auf der - . 68
Loferer Cristian (Z) ... BB
Lofern BB

Ludweìg Andre . 10
Ludw'ig, Propst von St. Teno ... 26

Magdalena, Abtiss i n (S) .. .

Maynberger Erasm (S), l{anns
Mayr Andre (Z) .. .

Mäyrin Eva ...
Maisser Christan (Z) ......
Mal ch ì ng
Maria Euphrosina, Abtissin
Margreìter Johann Michael
Marichenstain ..,, "
Marienstein, Gerjcht - ,...
Mar'ia Magda l e na , Ab ti ss i n (

lnlarina, Abtissin
l'4aernbanger, Steffan der -

(s) .

Marquartsteì ner Gericht . . .

Mawrach, Ul rei ch von - . , . .

Mauer Hanns (Z) ...
Maurkircher Steffan (7) ...
llawrkinicher Cristan ......
Mawrkircher l4artein, Simon'

Xri stan
Maurkhi rcheri n l{agdaì ena . .

Mäus1es Kinder
Meyerlei n Jörg
Meister Maynberger
Mel i tenensi s Archiepi scopus
Messenregelung ...
Messingkapsel ...,.
Meßprivi ìegien ... .
Meßsti ftung

Mesner S. Stadler
Mesner Toman (der)
Mesnerl ehen
Meusselì Ulrich (S)

Leh - Nr'd

Meußthaler Paul ......
14iI I -, siehe auch Miil I -
MiI Iner Thoman
Mìl(l)perg
l4il lperger Georg, Simon
Millperger Sebastian
Mì l pi:rsãr wol t (z) io
Mil lbergerin Barbara ...
l,li I pergeri n Magdaì ena . .

Minzacher Ruep,,
Mi tterhofen
Mittersill, Gericht - ..
l4ittern, l,lalther ab dem -
l4onstranz für Kreuzparti kel

l'lorgengabe
l'los - Gü te r
Mosen, zu -

2A

Mosgrueber Ruepprecht
Mösl Matthãus .. . ..
Mosprug
l''!ospurgensis Gorgonius ... ...
14üll-, siehe auch l4ill-
Mülaw, Ulreich von
Mül I er
l4ijlperg-Gut....
Mül 1 perger Jacob
14üì lperger Hanns, Lamprecht
I'lii l pe ri o , Ch ri s tan ab dem -
Itlünchav¡er, Hanns und llarti n

die - .

Münichawer tllilhalm (S) ......

79
77, 90, gr

93
77

78,90-91

B1

9B
74
77
¿J

59
T4

109,
1r0

3

t1

,79
53

116
110
109

ào
4 5

.14

. 114
23' 37

tu
70
L4

L4
a1

36
¿5

Jb

69

Münchner Pfennig
Miìnzacher Ruepp(
Münzacher Ruepre

68-69,96

Mün( z) achersches Geschl echt
B6
B6

) Anna,

14- 16
24
19

47, 48
. L22

Nebìmayr Johann
Neblmai r Johann
lleetìich (Nötli

(

(

ch

63
65

S

7.

6B-
Cristof, Bijrger ..

Nepomuk -B rude rs ch aft
Neuhauser Marta ,. .
Neunhofer l,lol fgang,
Neuschmid Jacob (Z)
Newschmid Hanns (Z)
Newschml'dt Jobst..
Nìcl asgotteshaus . .

Nickel ab den Kyczpüchel ..... 19
Niderachen (Nìderochen, Nider-

ohen' Nvdrohnun' "àå, 
2¡,t'u,,'ål

Ni dergruenpach ( Ni dergrien-

66
Kaplan ... 58

7.¿,

46
5B

. 23,37
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pach) ..... . 49, 50, 54, 56,57
Niderhausen 63, 64, 76, 79
Nüderhauser Hanns (Z) .,.... 63-64
Niderhöchstet .. .., 50, 56
Nider(n)feìs .......... 28, 34, 45
Niderpühel, Gebhart von - .... 14
Niderunterpach.... 89
Nidracher Cristan (Z) ........ 43
Norzing ........ 45
Notverkauf B
Nunnwerdt, Abtissin von - ... , 19

Oberögg ........ 96
Oberfbchshaim, Rathard von - 5
Oberhauser Johannes Petrus (Z) 110
0berhofen (Oberhoven, Ober-

hoffen, 0berhof) .... 2, 3, 7-9,
L4, 16, 17

0berhof(f)er Augustìn 91, 94, 131
0berhoffer Georg . 111, 112
Oberhofer Leonhard 91
Oberhofer Stephan 120, 1,25
Oberhoferin Christina ... . .. . . 101
Oberhoferin Maria . I32
0berjäger 99
0ber(n)dorf L4,36
Oberngrünpach ( 0bernguenpach,

Oberngrienpach, Oberprìenpach,
Obern-Grunpach) .... 25, 30,36,

43, 51, 54, 55
Oberschneìderin Christina .... 90
Oberundterpach.... 85
0bpacher Chri sti an 104,

. l23,126
0bpacher Lorenz (Z) BB
Ochsenburg (Ochsenperg) .. 20, 24,

ochsenpergeri n (Egssenpe.n."¡l'''o
Elspet die -^....... 7,8,14-16

Ochsenperger (õchsenpe rger)
Rudoìf (s) ...... 6, B-11,14-16

Ochsnperger Gilig (Z) ........ 42
0d, auf der - ................ 22
Odenhauser ( 0denhauser)

Li enhart 34,
0der, Gut zum - .

Nìd - Rin

pewntt) ..... 5, 12, 19,32,39,
51, 54, 6r, 62,84, 87, Bg

0sterpewnt-Gut ... . 22, 55
0ssterpeundter l4ichel (Z) .. 68-69
0sterpeunterl'lo1 f (Z) ........ 78
0xenperg 27
'0xenperger Wolfgang 36, 37

"P" siehe unter "B"

Ramler Hof (Ramlhof, Ramel-
hqf) .. B, 14, 15-17

Ramler-Lehen 9
Rapprechtin(S) .. 50, 56-59
Rapprechti nger ( Rupprechtinger)

Hanns . 50, 56, 59
Rathard ........ 5
Raubinger Sìmon (Z) .......... 99
Rauchöberì l4artin 53
Reghental, "1eit pei dem" - .. 4
Rei chenhal (s. auch St. Zeno) 31 , 60
Reichershaimer Fridreich (S) 17
Reichkendler Lienhart ........ 37
Rei nthal l ( Reì ntaì -Al pe¡ . . 2, 9,

15, 16, 118
Rei sstai n 85
Reit im hlinkì, Bayern (Reitt,

Reytt, Reutt, Rewt, Räwt; Reut-
ter Wi ckhl , Reutterwi nckì ) 18,

20, 24, 27, 28, 33, 34, 45
Reith b. Kitzbiihel 118
Rentenübereìgnung .. 43
Rentmei ster 21
Resch Philippus (Phiìipp),

Vikar. 119-132
Ressl Joann (Joan), Vikar 100-102
Rettenmoser Christan 54
Rettenthaì 96
Retenwannter Simon (Z) 78
Rewt, Thoman am - ,. 23
Reut (Rewt usw.

( Reuttenvi nck
'im l^li nkl

Richter im Chiemsee 36
Richter zu Kitbühel 14, 24, ?7, 2g

42, 44 4r-Uour, æ, 68, 6% 90, 91,93, EL 99
Richter zu Frauenchiemsee ..,. 30,

39, 41, 43
Rìnderpräch 78, 83
Rinderprächer Andree 83
Rinderprächer Georg 94
Ri nderprächer Hanns 78
Ri nderrechte 16

, Reutterwinkl
usw.) s. Reit

0der, zum - ...
0der-Gut ... . ..
0der Hanns . .. .

Oder Linhart (Z
0nperger l4i chae

¿t,

45
JJ

34
59
49

B1
4

94
0rtl ieb von Niderochen . .. . . ..
Osterauer Hanns (Z)
0sterpeunt ( 0sterpewnt, 0ster-
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Riser( 'i n) Andree, Christina .. 96
Rìspergk 5

Riester Johann Martin ........ 115

REmlaerHof... ........ 2

Ronach, Augustin von - 37
Rorman Caspar (Z) . 82
Rösch Cristan . . ... 20

St. Rosarii -Bruderschaft . . ... BB

R8senhaim, Rudolf von - (S) .. 2

Rosenkranzbruderschaft ... Bl, 95,
109, 110, 1I2, 115, r25, 126

Rosenkranzstiftung. 119
Rössì Hanns Dietrich (S ) . . . .. 65
Rössl Joann, (siehe Ressl ) . .. 98'

103, 104
Ruebsau ........ 85
Ruebsaw, Achatz zu (von),

(z) ... 27, 33
Rüecher Kr'i stof ?O

Rupprechtinger, siehe Rapp-
rechti ng, Rapprechtinger

S = Siegler
Sabina, Abtissin (S) ......... 51

Sa1 zburg 109-112
St. Johann 82,83,

St. peterskirche, sehrl04' 
109' 115

häufi g 1l-132
St. Rosarii-Bruderschaft ..... BB

St. Zeno bei Reichenhal.l 26, ?9,
31, 46, 58, 60, 92, 96, 111,
113-117, 1.19, r2l, L22, 127

Sbendt = Schwendt
Schaidinger Georg .
Schärzling-Gütl ...
Scheffau, die - ...
Scheyerl lvlichaeì (Z
Schepfferer Peter (

Scherer Lehen .....
Schickh Linhart (Z)
Schlecht, zu - ...,
Schlechter Clement...
Schlechter georg .......
Schlechter Gilg (Z) ....
Schlechter Margarethe ..
Schlechterin Maria .....
Schlechter Matheus (Z)
Schl icht
Schl osser(meister) . 44
Schmid im Kirchveld (Khirch-

veìdt) 68,69,77
Schmied (Schmid) .... ". 10, 92, 96
Schmi dergut 57

Ris - Seel

Schmi de rn
Schmjdern, Steffl zu - (7)
Schmukh Franz Joseph .... . .

Schneider Aìbrecht (Z) ....
Schneider cilg (Z)
Schne i der Jörg . .

Schneyder ( Schnei der),
zum -

S chne i der( me i s te r)
Schöberìe Adam .. . ..
Schöberl i n Susanna
Schoder Ruepp . ... . .

Schol asti ca Teresi a,
87,

90, 91, 94
Schrenckh Anna, Michel
Schreter Georg
Schreter Hanns
Schretter Steffan
Swab, Paertel (Paertìein)

der - (S) 3, 4
Swab, Steffan der - (Z) ... . . . 4
Schwaiger Georg 68, 69 ,

82, 83, 85
Schwaiger Hanns . 51
Schwaiger Sebastian 90, 91
Schwaighoferin Margreta ...... 79

Schwaindorf(f), (Swaìndorff) 33,
34, 36, 4\, 48, 52,

82, 91, 93, 94, 102, r25
Schwaindorf, Hanns zu - ... 40,42
Schwaindorffer Martin ........ 48
Schweindorf-Gut... 131

Sweintaler (Sbeintalår)
Pawì(sen) der - (S) ..' 5, 6, 7,

g, 12, 13

Schwarzenpach (Swarzenpach) .. 47,
92, 93

Schwendt (Swent) .. L0,26,29,60
Schuester Andree, Veit ,...... 117
Schuster Bri gitta, Chatharina,

Magdalena, Rosina, Thoman,
Ursul a 46

Schuesterin Barbara 108
Schusterlehen ..... 46
SchEtburffel Uìreich (Z) ..... 4

Schuhe, Austeilung ........... 131
Schulmeister ...... 90, 91, 93-95,

97 , 98, 100, 103, 104,
108, 120, 124, 126, 132

Sebastian-Altar... 38
Seebrugkh 39

Seepuchl er Chuonrat, Bi.irger
(z) '.. 5

Seel gerätstiftung (siehe auch

27

40, 41
.43

44
43

127
27

45
BB

63
55

33
4l
65
97
54

B9Abtissin
Schreiber

z
z

26
QFUJ

92
B5
37

. . ...... ?B
Âo

11
¿,?

5B
9B
BO

131
9B
74
90
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Meßstiftung) 1, 58
Seidl Johann (Z) ... 94
Sìgnund Carl, Bjschof (S) .... 95,

97, gB, 100, 101
Sigìsmund, Propst von St.

Zeno .. 96
Silbertassuns ..... 109
Siiberpeckh Eufrosina, Hanns 48
Symeri nger Sebastian, Rich-

ter (S) 53
Sìppl (siehe Süppì) Cristan .. 7I
Smid Andre (Z) ... 6
Sm'id, Hans der - , 11
Smid Martein 14
Smidern, Jörg zu 30
SneyderNikla. ........ 14
Söll Petrus 111, 112
Sotter Georg . 98
Spital . ........ 15
Sp'ita1 , Hi . -Gei st- 52
Suppenmoos 5B
Süppl (sìehe Sippì) Crìstan .. 63

Stadler Christoph 89
Stadler El isabeth 131
StadlerJakob. ........ 58
StadlerJohann ........ 108
Stalder Lamprecht, Kaplan .... 58
Stadler Sebasti an (Z) . . . . 94, 130
Staindel Thoman (Z) ... 10
Stadt- (und Landrichter) zu

Kitzbijhel 56, 57, 63,
65,66,70-72,
74,76-80, 82

Stadtrichter zu Lienz ........ 48
Stäffen 63, 76
Stäffner Adam . 70-72
Stäffner l4ichael (Z) ...... 92,96
Stäffnerin Anna ,. 94
Stainer Thaman . ,, . ,., , 26
Stainin Maria . ........ 67
Stainhauser Georq, Pfarrer ... 5B
Stai npach

Sei - Unt

Steger Hanns (Z) 29, 44
Steubrnt^regkh Caspar 58
Stift, die - zu Kössen 30
Stìftshof, Chiemseeischer - .. 95
Sti ftstag 53
Stiftungskonfirmation .. 104, 109,

112, 115, L22-r32
Sti ftungsrevers 69
Stimpfìar Martin, SLR (S) .... 86
Stimpflebin Barbara 95

Stimpfl ewi n (Stimpf lebi n)
Catharina BB,95

Stöberl Hanns (Z) 48
Stöckl Hanns 49, 50, 56-59
Stöckhl Johannes Bl
Stöckh'l Stephan (Z) . .. 67
Stöfften 101
Stolcz (Stoìtz) Hans, Bijrger

lz) . 5, 15, i6
Stolcz Rüdprecht (S) ......... 19
Straß . BB

Strasser Gilg .. 58
Straspennter Sebastian 4L
Straßpeunt 74
Strasperger, Ruedolf der -

(s) ... e

Strasberger Ulreich 18
Strobl Michl 59
StuppaunChnistoph (Z) ....... 93
Stürndel , Thoman der - ,. . . ... 13

"T'r siehe unter "D"

übergabe 85
übergeber 96
Vìleich, ze Erpehndorff (Z) .. 6
Ungarischer Gul den 37
Underegg 96
Un i ckh Jörg (Z) . .. 39
Unter-Gruenpach ... 57, 58
Vntterleitten, Jacob ze - (7) 11
Unterleyten, Peter zu - ...... 14
Underl eithner (Unterl euttner,

llnndterl ei ttner) Chri stan
(z) .... ..... 47, 50, 56, 59, 73

Underleyttner Achätz 2I
Undterleitnerin Ursula ....... 83
Unterleutner Barbara 59
Unterleuttner Dristan .,,..,., 58
Unterpach (Unndterpach) .. 36, 39,

49, 50, 56-58
Unterpach, Nieder-,

0ber- . 85, 89

2¿,

Stainapach-Gut .., .

Stainpacher, zum - .

Stainpacher Thoman (Z) .......
Stampach-Gut (?) ...
Stampacher, zu dem

Stannger Fridrich (Z) ........
Staudacher Johannes Georgius
.(z).
Stawffen
Stefanski rche . .

Stegen, Hans von

33
34
53
27
20
42

110
10
27
26
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30,43
. 36,
3/, 39

Unndterpacher ( Untterpacher)
Hanns . 27, 47

Untterpacher Warbara 27

Unndterwuttner Cristan 48
Unser-L i ebe-Frauen-Bruder-

Unnterpach, Cristan zu -
Un( n ) terpacher Cris tan

schaft.
Urbarrichter zu Ki tzbiihel

Urbarrichter zu Zel l i.P
Urspring
tlhrmacher(haus) ........
Uhrspringer Vaìtin (Z)
Ursula, Abtissin (S) ...

"V" siehe unter "F"

Waythering, lllirt zu
t^lal ( i )chsee
Wald, Hanns von - .

l,lal kerswant-l,,liese (Ìlaì gers-
want).

l¡Jeber Martin .....
l^leber Matheis (Z)
l^leber Michel (Z)

l^,liggari Hanns (Z) 77
l^li I denwarter, Marti n der -

(s) ..' 1

l,limbpichler (!'limp i ch ler)
Georq . 85, 96

Wìmpichler Gregorì (Z) ....... 86
Winkchel, Dietreich von - ,... 14
Winterpichler Georg 131
l,lintpichler Christian ........ 132
t^lirt(e) 35,44, BB,

95,96,113,119

Unnt - Ze

l.Ji rt(t) , (l,^liertt) Andre (Z) . '

r,.rirtd Hanns (z) .........11:.lt'
l.rJ i rthof
t{i rtshof 57 ,
|{iser Peter (Z) ...
["lisserer Steffan (Z) .........
l^Jishofer Simon .

Wolfgang, Dechant zu St. Zeno
l,^lolkenstein, Kaspar zu - (S)
t^lörglerpoden (?) ...
l,lörlberger Paul ..
l,tjurmb-Lehen
l^Jurmeister Hanns, Richter (S)

115
23, 56,

57, 65, 85
23
E?

118
53
3?

27r
36

6
49
59
47
28

124
60
64

118
118

1B
41 ,

43

2Ã

12, 19
14

4 6 13
4B

Wegen, zu
llege r A1b1
l¡Jeidach, in -, (am -) ..... 66
l¡Jeihe der Filialkirche .......
l.lei ndì pacher
t^leinfrãnteì Michel.
l,Jei ngartner Georg (Z )
l,,leinrant, Michel der
T,Je i nräntl
l,Je inranntl Andre .

|{einranntl Cristan (Z) .......
Weinräntl Gilg ..
[,ieinränntl Seruaci
tdeì nräntl -Gut . .

l^leissenpacher Simon (7) ......
l,Jeissenbacherin Maria ........
lrJertinger Hanns, Richter (S)

36
l^libmer Peter (Z)
l^libmpich ler (t^limPìchler)

Hanns . 66, 68
l^lidmanin Anna Maria, Abtissin

Z = Zeuge
Czachares zu Reytt ...
Zacherlein' zum - ....
Zächerl , zum -
Zächerell .....
Zächerlein, Gut zu -
Zächerlen, zu dem - ..

Zell im Pinzgau ......
Zel ler Pfarre

)4,

34
28
27
33
20

.99
oÃ

90, 91
118

14

59
43
44
22
JL

59
7B

130
30,

?q

67

Zechpröpst(e), (Zöchpröpste) 37 ,
41, 54, 103

Zehentabtretung ... 10, 33' 45, 56

Zapfenrech t
Zapfenwì rt
Zässer'l Sebastian (Z)

Zehentner Cristof, Jörg, Lau-
renz, Peter, [^lolfgang die -

Zehentner Cristof , Georg,
Larenz, llargreth, l.lolfgang

Ze he n tre ve rs
Zehens ti ftung
Zehen tve rka uf

59

50
.57
27, 58

24,28,
34, 50, 59

¿J' Jl

37

St. Zrlno þeì Reichenhalì) 26, 29, 31,
46, 58, 60, 92, 96, 111,

113-117, lr9, 1?r, I22, r27!Ji drochen

69
84,

B7

27

56



7in - 7u

Zimerawer (Zymerawer)
Fri dre i ch

Zyme
Z ins

rman Jorg (Z)
lo, 14

verkauf
27
53
31
2L

Zinsverleihung ...
Zugesell (priester) ...
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